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Sort Donanmont nod) immer jeit in 
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den der Deutſchen! 
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Wie der Bär ſeinen Schwanz verlor. 


(Ruſſiſches Märchen in neuer Auflage.) 


Triumphe der Oeſterreicher. 


Schon an die 24,000 Italiener 


gefangengenommen. | Srenzitriche. 
| 
Deutfche Erfolge vor Verdun. 


J 


30,000 Mann nordwärts. 


und den „United Vreß Aſſociations“.) „United Preß Aſſociations“.) 

Wien, 23. Mai. (Ueber Berlin und drahtlos nach Zayville.) 
öſterreich-ungariſche Hauptquartier meldet: 

„Italieniſche Front — Unſere Truppen drangen auf beiden Seiten 
des Suganatales vor. Der Feind floh haſtig von Borgo (etwa fünf Meilen 
nördlich von der italieniſchen Grenze. Wir machten große Beute. Das 
Grazer Korps überſchritt die Grenze und beläſtigte den geſchlagenen Feind. 


(elieſert von der „Aſſoziirten Preſſe Geliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“ und den 


Waſhington, D. C., 23. Mai. 30,000 Mann Carranziſtiſcher mexikani⸗ 
—— Truppen — 20,000 mehr, als General Obregon zu verteilen verſpro— 
| chen hatte — beivegen jid) jest von Saltillo, Durango und anderen Punkten 
| aus nordiwarts. So wurde dem amertfaniichen Staatsdepartement heute ge- 
| meldet. 
| Rafhington, 23. Mat. Oberit Siblen ımd feine vier Kavallerieabtei- 
Die italieniichen Befeitinungen von Monte Velna jind bereits in | — — lungen, die vor nahezu zwei Wochen über die merikaniſche Grenze ritten, 
uanſeren Händen | n Be um die merifantichen Banditen zit verfolgen, die die Ortſchaften Glenn 
Fo ie er Eur 22 Stell bei f A VEN ’ | Springs und Boqnillas überfallen hatten, find wieder zurüdgefehrt. Die 
i „sm Brandtal it cin Angriff genen die feindlichen Stellungen — Truppen hatten eine Strecke von 186 Meilen zurückgelegt und brachten 
Chieſa im Gange. | außer zwei von den Merifanern gefangengebaltener Amerikanern fünf me- 
Die Anzahl der jeit dem 16. Mat vifaniihe Gefangenen mit. Der amertfaniihe Konful Marton Letcher in 
ſich auf 188 erhöht Im Kongreßz- Chihuahua wird heute in Waſhington erwartet, um über die ökonomiſche 
nn . 2 0: Bi an . I! %aaei ördlihen Merifo Wert rs h 58 heih » die E - 
„Uniere Marine-Neroplane warfen zahlreiche Bomben anf die Wafhingten, D. E., 23. Mai, Das! Tage im nördlichen Vexifo Bericht zu erjtatten. CS heißt, dab die Carran 
Rip: 2 : ; zaichen Regierung in der Stadt Merikfo eine nee, an die Vereinigten Staa- 
bahı von Sandona di iRave nad) Borto Gruarn.“ Abgeordnetenhaus ftridh heute mit 80 * * 
Bien 23. Mai. (lleber Berli dd hl ch Sayville.) Sch „In der Maasgegend GLerduner Front) war der Kampf be⸗ gegen 59 Stimmen wieder den | IM gerichtete Note vorbereitet, in der ſie wohl erneut drum erſuchen dürfte, 
Wien, 23. Mai. (Ueber Berlin und drahtlos nach Sayville. Schon u : ‘ ae un 07 ZZ ze — ß di erifanif ? Mori * 
nr * zen. ge = onders heftig wegen der Gegenangriffe des Feindes. Weſtlich des Fluſſes Mann'ſchen Zufag zur Portorifovor- | dab die amerifanifhen Truppen Merifo verlafien. 
rund 24,000 Italiener jind von den vjterreidy‚ungariiden Truppen gefan- 
nen genommen, und 172 Geichüuse erbentet worden! Der Bericht des viter- 
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hat — — — — — 
Weſtliche Front —Vorbereitungen der Briten, einen Gegenangrifi | 
ſüdweſtlich von Givenchy-en-Gohelle zu machen, wurden beobachtet. Kleine 
Vorſtöße der Briten im Roclincourtdiſtrikt wurden zurückgeſchlagen. 


Eiſen— 


eroberten die Deutſchen ein franzöſiſches Blockhaus ſüdlich vom Entenwalde. lage, welche den dortigen Frauen das In der oberſten Bundes-Militärgerichtsbehörde wird feſtgeſtellt wer— 
reich-ungariſchen Hauptquartiers von geſtern Abend lautet: 


Totemannhügels endeten in Fehlſchlag. 
„Die italienische Niederlage aeitaltet jih an der Südtiroler front im) — „Oeſthich von der Maas fanden an der Front ſüdlich vom 
mer ernjter. Der Angriff des Grazer Norps anf das Yafraunplato | Thiaumont Gutshof bis zum Caillettewalde heftige Jufanteriekämpfe ſtatt. 
war von vollſtändigenn Erfolg gekrönt. Entlaug der ganzen Linie wurde Die Aranzojen drangen nad) jtarfer Artillerievorbereitung in die vorderſte 

Dez a deutiche Stellung ein, wurden aber an den Klanfen des Abichnittes durch 
der ‚seind aus allen jeinen Stellungen vertrieben. Injere Truppen jtnemten | yeytiche Gegenangrifie zurüdgetrieben. Südlich des Dorfes und füdlic des 
Kima Mondriolo umd die Höhen ummittelbar weitlid)sriheren Korts Donanmont it der Kampf mod nicht zu Ende. Fort 
der Grenze, vom Wipfel bis zum Tal der Nitadı. Donaumont blieb Fett in dentſchen Händen. 

„Die Armee des Aronprinzen Karl franz Nojeph hat die Yınıe Monte | „Nordweitlihh von Fort Baur eroberten wir einen Yanfaraben zurück, 
Tormino —Monte Maggio erreicht. der zeitweilig vom Feinde beſetzt war. | 


„Zeit dem Beginn der Angrifisbewegung wurden 23,833 Xtaliener, „Die eriten und sweiten Linien der Franzoſen auf der Combreshöhe 
darunter 482 Tffiziere, gefangen genommen. Die Zahl der erbenteten (je, wurden en beträchtliche Ausdehnung durch re Dinen — 
— a u „Auf den Höhen der Maas, füdoftlih von VBerdun, nahe Baur-le-Rala- 
ſchütze iſt auf 172 geſtiegen. —— rer J — 

Sei ih ifhes Breihaupt tier, Diont Mai. (Neben | MEuX und Sercen, braden die Angriffe des Feindes merit unter unjerer 
BE ee re ———— Rat. Uleber epergardine zufammen, Kleine Abteilungen, die in unſere Gräben ein- 
Berlin and Yondon, 23. Mai. Oeiterreid-ungariihe Truppen fahren fort, | drangen, wurden vernichtet. 


die äußeren Gürtel der Aorts, welche Arſiero beſchützen, zuſammenzuſchie⸗ „Südweſtlich von Vailly wurde ein feindlicher Aeroplan herunter— 


ken, Die Armee des öſterreichiſchen Thronfolgers verfolgt den Vorteil geſchöſſen. 
weiter, den jie amt Areitan newonnen hatte, als. die erite Brejche in die feind- | 

liche Yinie nordweitlich vom sort gelegt wurde, Dieje Breiche ermönlidjte es | 
den djterreidy:ungariichen Truppen, einige der Anfnenitellungen vftlih von 
dem Plase jomwohl von vorne, wie von hinten anzugreifen. 

Die beherrihenden Hügel Tonnez;0, Paco delle Vena und Monte 
Melignone fielen in raider Reihenfolge und brachten die Oeſterreicher-Un— 
aarn in den Beliß der ganzen Xinie von Korni, vom Mitahtluß iweit- 
warts bis nad) der Wrenze. 

Weitere Korticritte madıten die Oeſterreicher nach der Hügellinie nörd— 
lich vom Val die Ilaghi hin; auf dem höchſten dieſer Hügel iſt eines der 
Hauptforts von Arſiero. 

Noch andere wichtine Werfe, welde Arfiero-ichüsen, jind jebt bedroht. 

Nom, 23. Mat, Deitlich und jidöltlich von Rovereto iind die Deiterrei- 
her an drei verjhiedenen Blägen auf italientiches Gebiet ge- 
drungen. Wiütende Nabfampfe jind jett dort beitändig im Gange Doc 
außern ficy italienische Peilitärs „vertrauensvoll“ hinsichtlich des jchliekli- 
chenEraebnilies des Kampfes, Sie jagen, der neite öfterreichiiche Voritof 
nah Süden fer „einziq md allein zı dem YZiwede unternommen worden, 
die Italiener von einer qrogen Offenjive an der Nionzolinie abzulenfen“, 
und die angreifenden Streitfräfte mühten „bald“ wegen ihrer jdweren | wiederholte feindliche Genenangriffe. Zu den jdweren Verluiten des Fein- 
Berlufte anbalten.“ des an Toten und Verwundeten kamen nenn Offiziere und 927 Mann an 

Kopenbagen, 23. Mai. (lleber London.) Kaiierfönig Franz Kofeph | Gefangenen hinzu. Fünf Maidhinengeihüse wurden erbeutet. Auf den fird- 
empfing einen Wiener Korreipondenten des „Dagebladet.“ Dabei pries er|fidien Abhangen des Toten Mannes hat jid) die Ariegsbente auf 13 Ge- 
die Erfolge der ölterreich-ungariichen Truppen in ihrer neuen Angriffsbe⸗ ſchütze und 21 Maſchinengeſchütze erhöht. Südlich des Toten Mannes und 
wegung gegen Italien hoch, ſagte aber, es würde ein Fehler ſein, die mili⸗n der Nachbarſchaft von Chattoncourt unternahm der Feind vergebliche 


—8 


-.. 


— — 


„Oeſtliche und Balkanfront: Die Lage iſt unverändert.“ 

Berlhin, 23. Mai. (Ueber London.) Das Große Hanptquartier be— 
richtete geſtern Abend: 

„Weſtlicher Kriegsſchauplatz: Oeſtlich von Nieuport drang eine, ans 
deutſchen Marinetruppen beſtehende Patrouille in die feindlichen Schanzen 
ein, zerſtörte die Verteidigungswerke und kehrte mit einem Offizier und 32 
Dann als Gefangenen zurüd. 

„Südweſtlich von Sivendin en Gocelle wurden mehrere Yinien 
britiijhder Stellungen an einer front von etivi zwei Kilometern 
im Sturm genommen. 

„sm Kauf der Nadıt wiejen unjere Truppen mehrere feindlid;e Gegen- 
angriffe ab. Adıt Tffiziere und 22 Mann blieben als Gefangene in unferen 
Handen; vier Maidhinengeichüse nnd drei Minenwerfer wurden erbentet, 
Der Feind erlitt überdies außerordentlich ſchwere Verluſte. 

„Im Kampfgebiet von Berry au Bac unternahmen die Franzoſen am 
frühen Morgen einen vergeblidhen Basangriff. 

„VBeitlih der Mans ftürmten nnjere Truppen die franzöliichen 
Stellungen auf den öftlidren Abhängen der Höhe 304 u, behaupteten fie genen 


— — — — — — —— — — — 


täriſche Tüchtigkeit der Italiener zu unterſchätzen. Verſuche, den verlorenen Boden wieder zu gewinnen.” 


„Sie haben ſich äußerſt tapfer erwieſen,“ fügte er hinzu. | r . 

Yum Schlus iprady aber der Katjerfönig fett volles — in den Grundloſer Franzoſenjubel. 
endgiltigen Triumph der Zentralmächte aus. | Baris, 25. Mai. Die Aranzofen machen jest riejiges Mefen bon den 

Nom, 23. Mat. (Meber Paris.) Die Deiterreiher baben eine Anzahl | franzöfifchen Nadrichten, wonad die Franzofen das Kort Douan- 
der mächtigen 381» und 420-Milmmetergeichüige an die italientiche Front ge | mont, öftli von der Maas, wieder bejett, „und damit die deutichen Er- 
Hradht. Die größten Kanonen wurden, wie es heift, von Schlachtichiffen weg- | folge von Monaten zunichte gemacht haben”, — dagegen jchweigen fie über 
genommen, welde feit Beqimm de3 Krieges im Hafen von PBola „einge: | die weiteren franzöfiichen Niederlagen in dem Sauptfampffelde vor Verdun, 
ſtöpſelt“ ſind. weſtlich der Maas! Paris iſt beflaggt. 

Die Entladungen dieſer ungeheuren Kanonen  fcheinen tatfählich die) Das franzöfiiche Kriegsamt gibt in ſeiner Meldung von Anfang Nach— 
Alpengaipfel zu jpalten umd vermrjachen häufige Cawinen! mittag zu, daß die Deutihen no immer einen nordöftlichen Wintel des 

Shren Angaben zufolge aber halten die Ntaliener den Ginfel Goni | Jort® Touaumont im Veli haben. Ferner jagt e, zwei deutihe Gegen- 
Zugua, der 6000 Zub hoch fit und das Novereto-, das Yaquidina- und das | angrirfe auf Franzöfiiche Stellungen am Hügel 304 jeien geideitert. Es 
Yrzatal beherrict, hartnädig feit, — ja fie wollen die öfterreichiice Of. foritatirt, da der Kampf an der Verduner Front auf beiden Ufern der 
tenjive bereits zum Ginbalt gebradht haben! Sie jagen, auf der Hochebene | u re A an Nacht mit der größten Heftigkeit fortdauerte. 
von Arfiero hätten die Oeſterreicher nur den Gipfel vom Piz Tonezza, Berlin, 23. Mai. unkendepeſche über Saypille, Long Island.), Ein 
welcher 5000 Fuß hoch iſt, im Boſitz, und aile umgebenden Berge ſeien in Vertreter der Ueberſeeiſchen Reuigkeitsagentur beſchreibt den letzten frau— 
den Händen der Italiener. Ein heftiger öfterreichiſcher Angriff am linken zöſiſchen Augriff auf die Höhe 304 bei Verdun wie folgt: Die „ranzojen 
Ufer der Etſch, jet von den Italienern völlig zurücgeichlagen worden, „mit: Pradten neue Truppen nad) diejem Punlt, von dem ſchon jo viele Divi- 
ſchwerem Werlufte für den Keind.“ |Nonen zurücdgeworfen worden waren. sn der neuen Dibijion befanden fich 
(Gelicfert bon den „United Preb Aflociations*.) | farbige Trupen und als bejonders tüchtig angeſehene weiße Regimenter. 

Genf, 23. Mai. Heute, am erſten Jahrestag von Italiens Kriegserklä- SBie Franzoſen mußten Bi ziemlich fteilen — > wo es 
rung an Oeſtereich-Ungarn, drangen die Streitkräfte des öſterreichiſch-un- —A Dedung gab, 10 DaB die deutſchen Bakterien — hie binein- 
u. . . GE a OS RNRe: en mern feuern fonnten, Außerdem richteten die Deutichen ein Flanfenfeuer von der 
gariſchen Ihronfolgers beitändig weiter gegen Vicenza vor, das „italtentiche Sähe 310 aus -mıf die Chi 5 rei Anariffe wurden von den % 
Lerdun“, troß eines höchit hartnäcdigen Wideritandes der Italiener. ie eg en et 


Selterreichifche Artiller; — In zoſen mit größter Tapferkeit ausgeführt, durch das methodiſche Artillerie— 
Deſterreichiſche Artillerie begann eine Bombardirung des ſchneegekrön- feuer der Deutſchen aber vollitändig abgefchlagen. 


ten Gipfels vom Monte Paſubia, 21 Meilen norweſtlich von Vicenza. Dieſe Paris, 23. Mai. Franzöſiſche Berichte gaben zu, daß es den Deutſchen 

Stellung iſt von den Italienern beſonders ſtark befeitigt worden; jie jverrt | gelungen jei, angeblich mit Silfe bon flüſſigem Feuer und Gas, in einen 

die nördlichen Eingänge in die Täler, welche unmittelbar in die Ebenen des rranzoͤſiſchen Schanzgraben auf dem Hügel O0 — nordweitlich von Verdun | 

nördlichen „italien nibren, die weniger als 10 Meilen, entfernt find, Die, zu dringen, doch feten ste durch einen Hegenangriff wieder vertrieben 

ganze Zudtiroler ‚sront iit jebt der Schauplak von Kämpfen der verziei- | yorden 

teltjten Art. Südlich von Rovereto jekten fich die Italiener nahe Seravalle, | e z — 

das fie legten Sommer bet ihrem Wordringen im Etjchtale bejegt hatten, zur Held her — oder ich fall um! 

Mehr. Stalieniihe Kanonen auf der Höhe des Berges Beldo fenden große | (Betiefert von den „United Rreh Alfociationg.) 

Sranaten über die zmwiichenliegenden Bergichluchten gegen dne — London, 23. Mai. Premier Asquith beantragte heute Nachmittag im 

den Feind. britiſchen Unterhauſe eine Neubewilligung von 1500 Millionen Dollars. 
Im Ganzen kommen jetzt die britiſchen Kriegskredite ſchon auf nahezu 

2,000 Millionen Dollars! 


| Mote an England unterweas. 


m 


Don weitlihen und öjtlichen Kriessihaupläßen.|, 


Berlin, 23. Mai. (Meber London.) Das dentihe Hauptquartier 
meldet am Nadhmittag, dar jest eine Cchlaht um die Nuinen don 


vor — Don 2. — ont wütet, daß aber die Stellung in deutſche J Waſhington, D. C., 23. Mai. Präſident Wilſon vollendete heute feine 
BR PER EEE —— * ......|nene Note an Großbritannien, welche gegen die Beſchlagnahmungen ame— 
Deutſche Truppen eroberten in ſehr heftigem Kampfe ein franzöſiſches rikaniſcher Poſt proteſtirt. Kurz nach Mittag wurde die Note an Staatsſekre— 
Blochaus ſüdlich vom Entenwalde (Foret des Canards) nordweſtlich von fär Lanſing zur Unterzeichnung geſandt, und es wurde Weifung gegeben, 
Verdun, ſie von da ſofort auf die Kabel zu bringen. 
Berlin, 3. Mai. (Folgender Nachmittagsbericht des Armeehaupt⸗ Wie es heift, wird aud ein Duplitat der Note an die franzö- 
rwartiers wird hbefaunt oeneben: Jiide_ Benieruna _achen., 1. E 


meindlice Angriffe vftlih vom Hügel 304 und am jüdlidyen Nbhang des) Stimmredt 
jelbft wurde jodann ohne Namensauf:! 


Die Vorlage | den, ob die 116 Mann der Natioralgarde von Teras, die ji weigerte, 
den Bırmdesbeer beizutreten, vor ein Artegsgericht aeitellt werden können. 
ruf angenommen. Columbus, N. Antomobile wurden, wie aus dem ame— 
Waſhington, 23. Mai. Der Senat rikaniſchen Hauptquartier in Meriko gemeldet, am . Mai in neuer Weiſe 
und das Mbgeordnetenhaus fraten militäriſch gegen die verfolgten Banditen benutzt. Drei Autos, welche vor⸗ 
heute Vormittag in Sigung. Im geblich mir ausgefahren waren, m Mais zu kaufen, umzingelten, ohne 
Senat wurde die Debatte über die ! Aufſehen zu erregen, einen Gutshof, und ihre Führer totesen den Vanditen- 
Fluß und Hafenvorlage forlgeſeht. Oberſt Julio Cardenas und zwei ſeiner Leutnants. Mit Kavallerie allein 
Im daufe wurde bie „Bortorito Bill“, hatte das nicht ausgerubrt werden können. Cardenas Familie ſelber wohnt 
nachdem der Zuſatz, den Frauen das auf dieſem Gutshof, iſt aber umbelaftigt geblieben. 
Stimmrecht zu geben, ausgeftrichen | . Die Kraftanlage der dratholfen Feldtelegraphenſtation des Hauptauar⸗ 
worden war, angenommen. Bei der tiers wurde verdoppelt, jodah beitandiger Tienit bei Tage ınd bei Na 
Abftimmung hierüber gab es feine | moglich 1. 
Parteilinien, doch erklärten fich mehr! ee 
Demokraten dagegen, als Republita= | Opfer von Tauchbooten! 
ner. Vertreter von Frauenrectler= ! a ee . 
bereinigungen, die zwar nicht verfucht | London, 23 Mai. Lloyds berichten. daß der italieniihe Tampter „Bir 
hatten, der Bill einen Zufaß beizufü- | Manta”, em Schiff von 2215 Tonnen Waſſerverdrängung, verſenkt wurde. 
gen, wurden tirotzdem durch das Er— London, 23. Mai. (1:15 früh.) Nach Mitteilungen, die Lloyds erhal⸗ 
gebniß der Vorlage ſehr enttäuſcht. ten haben, ſind die italtenijche Uarka „Erminia“ und der franzöſiſche Dam⸗ 
Durch die Vorlage ſtehen der Regie- Pfer Languedo“ in den Grund gebohrt worden. „Erminia“ war 1544, 
rung von Portoriko alle Binnenſteuern Languedo“ 1612 Tonnen groß. 
zur Verfügung, gleichgiltig ob die Marſeille, Südfrankreich, 23. Mai. Weitere Nachrichten über die Ver— 
Waaren, auf die ſie erhoben werden, ſenkung des franzöſiſchen Dampfers „Languedoe“ beſagen, daß derſelbe 
in Portoriko oder in den Vereinigten durch Granatenfeuer eines Tauchbootes auf dem Mittelmeere zerſtört wor— 
Staaten verbraucht werden. den ſei; dabei wurde ein Mitglied der Bemannung getötet, und 2 wurden 
Vom Streitfelde ſchwer, und 10 leicht verwundet. Der Dampfer hatte Widerſtand zu leiſten 
⸗ verſucht, und daher wurde auch ſein Kapitän, Pierre Baſſiſti, als Gefange— 
Tamaquipa, Pa., 238. Mai. Nachdem ner auf das Tauchboot gebracht. 
ſie nur einen Tag an der Arbeit gewe— | Vondon, 23. Mai. Ter 285tonnige britiihe Tampter „Rhenao3”, bon 
jen — im Gefolge eines dreimöchigen | Mejt Sartlepool, ift verfenft worden. 
Streit3 — wurden die Grubenleute | 
der „Lehigh Coal and Navigation Eo.” | 
im Panther Ereef Tale wieder müßig, |” 
indem die Gefelichaft wegen eines | 
Ztiftes mit den Arbeitern die Gruben | 
Ihloß. Davon find mehr ala 8000 Ar- 
beiter direft betroffen. Der neue Zwiſt 
entitand daburd, daß die Gefellichaft 
ſich weigert, ——— | 


verleiht. 


M., 23. Mat 


2 


London 


London, 23. Mai. Der griechiſche Dampfer „Adamantios Eos“ (2479 
onnen) iſt durch ein Tauchboot im Mittelmere verſenkt worden. 
London, 23. Mai. Es wird gemeldet, daß der norwegiſche Dampfer 
„Tjomo“ (1342 Tonnen) torpedirt worden ſei. 
London, 25. Mai. Das italientihe Segelſchiff „Fabricotta“ wurde 
ebenfall® auf dem Mittellandiihen Meere zum Sinfen gebracht. 
der Verjenfung des britiihen Dampfiers „Nbenah“ 


— 


Mann der Beſatzung getötet. D 


— 


wurden 7 
ieſe Verſenkung erfolgte durch eine Mine. 


| Türfen gegen Briten und Rufen. 

autheiken. | Konitantinopel, 23. Mai. (Nleber London.) Das türfiihe Ariegsamt 
Bofton, 23. Mai. Mehr als . hat heute verfündet; . e 

Gewandmacher, die in 200 Werkftätten | „An der Krafiront herrict Nuhe. Hauptmann Schuß jhok in einer 

arbeiteten, find an den Streif gegan- | Höhe von 500 Metern einen feindlichen Ziweidefer ab — jeinen dritten. 

gen, Sie verlangen den achtitündigen | „Kanfajusfront: — Im Lauf der jüngiten Vorpoitengefcchte erbenteten 

Arbeitstag und Lohnerhöhung. Der | yir über 400 Gewehre, 200,000 Patronen und anderes Ariegsmaterial. 


Ausftand erfolate auf Befehl deri\_ .,. SS 
ah — 3 Sonſt keine Ereigniſſe von Bedeutung.“ 


America“ und ging in aller Ruhe von— Ruſſiſche Saaten erfroren. 


ſtatten. 
Mai. (Drahtlos nach Sayvpille.) Die Ueberſeeiſche Neuig— 


Bei 


an die Oberfläche zu befördern, ehe ſie 
ihr Ochtſtundentagewerk vollendet ha— 
ben, außer wenn die Grubenboſſe das 


42 
28. 


Innerpolitiiches. Berlin, 


Topeka, Kanſ., 23. Mai. Hier tagte 
die progreſſtſiiſche Staatskonvention, 
um Delegaten für die Nationalkon— 
vention und Präſidentſchaftswahl— 


folge faſt die ganze Winterſaat in den nördlichen und mittleren Gouverne— 
ments Rußlands durch ſtarke Fröſte vernichtet worden iſt. Im Wolga-Be— 
zirk, in dem beſonders viel Weizen, Roggen und Hafer gebaut wird, und in 
w den ſüdlichen Gouvernements Kaſan und Samara, wo die Saaten des ſehr 
männer aufzuſtellen. zeitig eingetretenen Frühlingswetters wegen ſchon ziemlich hoch ſtanden, 

Madiſon, Wis. 23. Mai. Gouv. hat der Spätfroſt rieſigen Schaden angerichtet. Die Regierung wird des— 
Philipp beſtreitet die Angabe in einem halb wahrſcheinlich viel von dieſen Ländereien umpbflügen und von Neuem 
Chicagoer Blatt, daß die 26 Wis- beſtellen müſſen. In Rußland ſoll auch Mangel an Kaffee herrſchen, da 
konſiner Delegaten der republikani- unter Anderem eine Sendung im Werte von 6,000,000 Rubel in Schweden 
ſchen Nationalkonvention bei der erſten feſtgehalten wird. Ferner hat der Senat von Finland die Ausfuhr von Milch 
Abſtimmung ſämmtlich für La Fol- nach dem übrigen Rußland verboten. 


lettte als Präſidentſchafiskandidaten Nahrungsmitteldiktator 
4 > F 


ſtimmen würden. Er wiederholte, daß | 

eine Stimme beim erften Vot em | . i a a a 
—*5* Hughes — m n | London, 23. Mat. Der deutiche Bırndesrat hat jekt, wie jchon bermutet 
3 . wurde, den deutichen Reichsfanzler ermädhtiat, eine Behörde zu fchaffen, der 

— — — — - . . * — Pa - . . . yes 
!die gefammte Nahrungsmitelangelegenbeit unterjtellt jein joll, einjchließlich 
Dater und Mutter. Ider Fütterung der Tiere. Zum Präftdenten diefer Bebörde iit der bisherige 
a Oberpräſiden Oſtpreußen, Adolph von Batocki, enannt worden, der als 

a s — Oberpräſident von Oſtpreußen, doll toc 1, 

In feiner Wohnung 1131 Foſter ein außerordentlich fähiger Urgantiator angejehen wird. WBewverje feiner 


f Pp x Y 1 . 3 1 u... 
alle Beieiient damen Ditfen“ 6: | großen Fäbigfeit und Tatkraft bat er jchon gegeben, als er die Verhältniſſe 


Een Er SE in den durd; die Nufjen anfangs des Krieges verwitteten Teilen Ojtpreit- 
hatte fich feit längerer Zeit um eine, Bens vortrefflich regelte. Die neue Behörde wird alle Preife von Nabh- 
höhere Stellung bemüht, und als alle| „ungsmitteln umd von Nohmaterial, aus dem viele hergeitellt werden, be- 
e Veitrebungen ohne Erfolg blies | stimmen, und ebenfo wird ibr der bieranf bezügliche Austuhr- und Einfuhr 

murbe er fo bverzmeifelt, daß er | Handel umteritehen. 

m Dafein ein Ende machte, Mn a ne iS V VV——— 

I 
— — — | n 
* EEE Zu | Daß Better. | Temperaturitand. 

Herr Direktor — er Ebicano und Umgegend: Im Allgemeinen llar | ee a 
Ichließt eine Tür nicht, mas bei eber-| eranderfiner wind, Ipäfer mähig arker ford | amies: 
fillung des Abteil® jehr aefährlich ED eu a Ana au 
werden fann, — Boritand: Wenn Die morgen, im äußeheiten nordöftlichen Zeil fübler | 
Tür nicht jchließt, dann joll fie fofort Rn — SE NEUEN NEN 
berausgehoben werden. — Afititent: 
Gar feine Tiir am Kupee? Da kön— 
nen do Leute unterwegs herausfal- 
len. — Boritand: Dann wird's doc 
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Abends. Uhr 
Abends.. 12 ı Uber 
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12 Uber 
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Morgend....83 
Morgens,...6 
Morgens... .& 
Morgens....6 
Morgend....6 
Morgend....68 
Morgens. T1.. 
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Nieder Michigan: 
Abend und morgen. 

Wisconfin: Teilweife bewöllt beute Abend und | 
morgen; im äußeriten öftlichen Teil morgen et 
was fübler, 

Sonnenuntergang, beute: 7:11. 

Sonnenaufgang, morgen: 4:21. 


Zeilmeife bewöltt beute | 
I 


Uhr 
Uhr 
Ubr 


1 
| 1 Borm...... 
1 Mitternadt.66 Mittags. .. 


1 Uhr Morgens....65 1 Ab —— i6 3 
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Su geehrte Publitum iſt freundlichit eingeladen, unjere 


enorm große 


in allen Variationen zu bejucdhen. Die Auswahl ift bei diefer 
Gelegenheit — wie immer — die grühte und die Preije die 
niedrigiten. | 


Spez. Bargainz in Davenports 


— tür — 


$19.75 822.50 825.00 


52.00 Anzahlung, 


Bullman 


— 
MN. 
en ee | 


» 
Ar 


⸗ 


Geſchloſſen —srann nicht von einem ſchönen, 
feſtken Davenport unterſchieden werden. 


drehbares 
Sit Bett 


\ 


851.00 per Woche 
Dnvenport 


So hitbjch wie das feinste | 
Davenport — jo bequem # 
wie das beite Bett. 


_.: 


Die Ankunft unerwarteter Gäſte 
hat die Hausfrau ſchon oft in große IJ. 
Verlegenheit gebracht wegen der 
für je Fälle nicht ausreichen-1 
den Schlafzimmergelegenheiten. 


ſol 
| 
Ter Pejig eines Pullman Da- | 
benport mit umdrehbarem Sit 
fihert ihr ein Ertrabett des Nadıts F 


I und ein hübjches Davenport wäh- 


Zeigt Spring, die Wiatrasc und Bertzeun hal: 
tend, hygieniſcher Plag. 


Eigenſchaften 


Zeigt ein Deanems Bett voller Gronne, 


. rend des 


Tages. Schön ausfehend 
und bequem, Matrake ımd alles 
Pettzeug abjolut nicht zu jeben. 


Tas allermodernite Bett - Da- 
benport jegiger Zeit foltet nicht 
nchr als die altmodtihe Sorte. 
Sonmnt ımd lat uns Euch zeigen, 
nie praktiſch und platzerſparend ſie 
ſind. Ihr werdet ihre vielen guten J 
zu ſchätzen wiſſen. J 
Ihr unſere vielen Faſſons 


wenn 
ſeht. 


Ale ſind wohlftil markirt. 


Brautpaare und Alle, 


die fih ein Heim einrichten wollen, 


Bier ——⸗ Einrichtung 


für 
in Hıigenidein zu nehmen. 


Baar oder leichte Abzahlungen 


. 2, 1.0000. 


Offen Abends bis 10 Uhr. 


zu den Yiberalften Bedingungen | 


iollten nicht veriaumen, die 


592.50 


e 


—8 


— Mittwoch und 


Freitag bis 6 Uhr. 


North Ave. Furniture Co. 


A. BOTSCHEN, Gigentümer. 


Nordſeite-Geſchäft 


723.727 W. North Ave, 


nahe SHalited Stra$e 


En ———— 


Deutſches Erhe. 


Roman ar? dem Ralic 
Lena Bot 
by Greblant & 


ia 34 


Cophrioht 
(31. Fortſetzung.) 

Jetzt weiß ich, für wen 
Goldſchatz meines Herzens 
habe.“ ſang es in Leos Seele. 

Nach einigen Tagen meldete der 

urn'fche Diener Herrn von Wilc— 
zinski. 

Liſa war ausgefahren und Bodo 
zuerſt etwas verblüfft über den Be 
ſfuch, dann aber fagte er fi, daß es 
nur tafivoll von Xeo fei, die alten un 
liebjamen Beziehungen vol tändig zu 
ignoriren und fih auf den Standpuntt 
nachbarlicher Höflichkeit zu ftellen, und 
er trat dem Gait mit doppelter 5reund- 
lichkeit entgegen. 

„Wie gefällt es Shnen nad ber lan: 
‚gen Abweſenheit wieder in der Heimat, | 
Herr von Wilczinski?“ 

Der Baron bot ſeinem Gaſt einen 
Norbſeſſel auf der Terraſſe an und 
ließ Litöre und Zigarren bringen. 

„Bor Allen, Herr von Turn, bin ic) 
entſetzt, wie ſehr fic) die polüifchen uı 
Sozialen Verhäliniffe zugeipigt haben. 
Als ich zur Jahrhundertwende hinaus 
reifte, war doch in unferen Groß: 
fäbten die ſozialdemokratiſche Be— 
‚mwegung ziemlich niedergeſchlagen. Die 
großen Streiks in Riga, die blutigen 
Zuſammenſtöße mit dem Militär hat— 
ten doch die Gendarmerie veranlaßt, | 
einmal feit zuzupaden, und alle, die 
an Stant3- 
rütteln wollten, verfchwanden in der 
Beter-Baule-Fzeite oder in den ftbiri 
Shen Bergwerten. Da find ja bieje 
Herren olänzend aufgehoben, aber es 
baben fi icheinbar Nachfolger für jte 
gefunden.“ 

„Sie haben recht,“ enigegnete Turn, | 

„bie Leiten find unrubiger denn je, 
nicht nur gegen die Deutjchen richtet 
Fi ihr Haß, auch die Stimmung ge: 
gen. Rußland ift außerit feinblic. | 
Mährend der Mobilmahung gegen | 
Saban Füllten das ganze Balteniand | 
flammende Broflamationen gegen den 
Krieg, alle Rejerpiiten wurden aufge 
fordert, zu meutern, und fin bon ben 
ruſſiſchen Bluthunden nicht mand— 
SQuriicien Schlachtban führen zu 
laſſen. Die — * Leiten gelten 


ich den 
gehütet 


nd 


ur 


ber Regierung jest ganz einfach als | 


2 
zz 


. Nihiliften jo gut wie bie anderen G 
noffen im Reich, und fomwie fie fich 
ernftlich rühren, wird man fie eben fo 
elen> “ıfamınenidicken wie im lehten 


2348-2354 W. North Ave, # 


$ als man zu Fifa gina. 


und Geſellſchaftsordnung 


ihre Rechnung. 
J ihres Gaſtes reizte 
* hat 


kleine Lehrerin 


Weſtſeite-Geſchäft 


Ecke Weſtern Ave. 


hai 


Januar in Betersburg die fanatifche | 
Herde ded3 Priefterd® Gapon. Was 
haben diefe NRiefendemonitrationen 
denn dem GStaate aroß geichas| 
dei? Eine Menae Gelindel iſt 
umgelommen, das iſt doch Bei 
nah ein Gewinn zu nennen. Wenn 
die Nogaika (Koſakenpeitſche) uns von 
ſolchen Spitzbuben befreit, wollen 
wir die ruſſiſche Regierung ſegnen.“ 
„Ihre Regierungstreue in allen 
Ehren, Herr von Turn! Aber ich 
glaube, Sie wie viele Balten ſehen die 
Lage als zu harmlos an. Im ganzen 
Baltenlande herrſcht ja augenbuglich 
eine erſchreckende Konfuſion politiſcher 
Begriffe. Der Kampf der Klaſſen, 
nicht der Raſſen, iſt wohl letzten Endes 
der Kernvunkt aller Unruhen, aber 
das nationole Moment wird von den 
Führern geſchickt hineingeflochten, um 
auch die wohlhabenden lettiſchen Kreiſe 
zu gewinnen und die genüigfame Land: | 
\bepölferung aufzuhehen. In Rußland 
herrſcht auaenblidlich da8 Chaos. Der 
Friebe mit Japan ſcheint zivar bepor- 
zuftehen, aber banad werden bie revo- 
lutionären Unruhen verſtärkt empor— 
flammen, denn die Schwäche ber Re- 
gierung tit offenbar. Diefenr allge: 
meinen Wirrw ar werden ſich auch die 
Letten zunutze machen. Erreichen wer 
den fie natürlich nicht?, ein lettiſches 


ein deutſches. dem ruſſiſchen Staats— 
gedanken alſo entgegen, aber die eitlen, 
derblendeten Letten bilden ſich ein, daß 
ſie durch einen Aufſtand die nationale 
Freiheit erlangen werden, und die 
Ruſſen beſtärken ſie in dieſem Wahn. 
Der Haß der Ruſſen auf unſere höhere 
Kultur iſt grenzenlos, ſie werden die 
erſie Gelegenheit benühen, um die pan— 
ſlawiſtiſche Brandfackel in die Oſtſee— 
provinzen zu ſchleudern, damit ſie 
Deutſche und Leiten zugleich ver— 
brennt. Wenn dem deutſchen und let— 
tiſchen Blut erſt mal ein erwünſchter 
Aderlaß geſchlagen iſt, kann die Re— 
gier ing ihren Fuß um ſo feſter auf die 
geſchwächien Provinzen ſehen, deren 
Einwohner der Ruſſifizirung un— 
wiſſentlich in die Hand gearbeitet 
haben.“ 
„Das 
kunftsbilder, die Sie da malen, lieber 
Wilczinski,“ ſagte Turn, 
bedachtſam einen Likör, „aber ich 
glaube nicht daran. Für Riga mit) 
feiner jtarfen Arbeiterbevölferung mag | 
shre Unficht zutreffen, aber unfere 
Bauern wiffen ja gar nicht, wa3 Nihie| 
lismus if. Die Volfsauftwiegler 
haben ihnen den Unfinn eingeredet von 
den Ordenärittern, bie ihnen ihr Land 
meggenommen Haben. Nun möchten 
fte una Edelleute und auch unfere Ra: 


ı foren ein bißchen totfchlagen und Sgulhauſe, rn einftäeig und lang: 
| 


Si⸗ toben ihre Wut in Brandſtiftun— 
gen aus, ſie ſtechen auch mal ein Stück 


Ausflelung on Srühjahesmanren | 


nicht. 
wird die Gendarmerie ſchon zufaſſen 
und all die unruhigen Geiſter feſtnel 
men.“ 


Inäre Drganifation ift viel verbreiteter, 


mehr in der Stille vor fich als in den 
‚neunziger Jahren. 
ʒialdemokraten haben begriffen, 
die weſteuropäiſche Methode der Ver 
ſammlungen, 
für das dunkle Rußland nicht paäßt. 
Nun wird den Verhältniſſen entſpre⸗ 
chend in der Stille gewühlt und eifrig kes?“ 
an der Verſeuchung des Landvolkes 
gearbeitet. 
find die 


brach ihn der Baron lebhaft, „ich babe! Du haft die Unruhe der eriten Jugend 
da auch ſolche Kanaille ſitzen. 
hafter Kerl! Aber es iſt ihm nicht bei⸗ 
zukommen. 
aus vollem Herzen Beförderung nach vergeſſen lehren, wenn Du es wollieſt. 
Sibiren; 
mal ab mit 
J Schriften, die er als ehemaliger Semi 

nariſt ohne Frage lieſt. 
Seminare ſind 
E 


gebildeten, 


uns geborene 


ſtum ſchützen, 


Mi. 


I anrenend fir meine Frau. 


|| tert einen angeregten Abend. Er mufi 


* lich den 


| 
. ..- . .. | 
Reich iſt ein Fremdkörper ſo gut wie 


find ja ſchauderhafte Zu⸗ 


und trank | 


Qibendvoit, Chicago, Dienttag, ven 23. 
— 


een 


jelbft in umjeren Schlöffern wohnen. ‚geitredt außer den Klafjenzimmern 
Uber die Bande ift ja viel zu feine. auch die Lehrermohnung enthielt. 
Urpid Zipol fah auf einem Bretter- 
ſtuhl an einem einfachen Tannenholz— 
tifch, der ihm zum Gchreiben diente, 


Vieh ab und meigern fich,. ihre Pat 
und mit Bapieren und Broſchüren 


zu bezahlen, aber mehr riskiren ſie 
Wenn wir erſt Frieden haben, deckt war. 

„Na, 
): der eintretenden Schweſter, „ich habe 
Wichtiges mit Dir zu beſprechen!“ 

Madde drückte ſich in die Ecke de 
morſchen Diwans. „Was iſt's?“ fragt 
ſie kurz. 

Zipol ſetzte ſich neben ſie und ſchlang 
den Arm um ihre feine Taille. 

„ifo, böre zu, ſchönes Schmelter: 
daß !fein, Du weißt um unfere Pläne. Du) 
weißt, daß die Art erhoben tft, die die | 
hochmütigen Deutſchen ins Genick 
trifft. Willſt Du auch Dein Teil bei: 
tragen zum Gelingen des großen Wer— 


„Möchten Sie recht behalten, Herr s 
von Turn. Ich fürchte, die revolutio— e 


| 
| 
| 
| 
les | 


'als wir ahnen. Cs geht jebt 


Die lettifchen So- | 


Diskutirabende ulm. 


„a8 fann ein arme Mäpcen, 
Die Iettiihen Schullehrer | wie ich, viel tun?“ 
Du biſt ſchön und Flua, Madde, 


‚und Du haft von mir Bildung gelernt. | | 


| 
| 
| 
| 
| 


gefährlichiten Elemente — 
„Apropos! Schullehrer!” unter 
Ekel Dir. Es gibt keine Jungfrau, 
Du, in ganz Lettland, Du könn— 
Zeit 


— 
wie D 
Dem Zipol wünſche ich teſt einen Mann ſchon einmal die 


hoffentlich faſſen wir ihn Höre weiter — unterbrich mich nicht. 
irgendwelchen verbotenen weiſer Erkenntniß des ruſ— 
haben wir beſchloſ— 
Die ruſſiſchen ſen, dem Gonverneur in Mitau eine 
ja wahre Peſthöhlen. klingende Ehrengabe als Zeichen der 
dort die zerſetzenden Ergebenheit zu überreichen. Mit die— 
Lehren des Nihilismus und des ſem Schatz ſenden wir Dich nach 
Atheismus, die die wiſſensdurſtigen Mitau in das alte Ordensmeifter | 
| Böglinge als neue Offenbarung gierig |Ichloß zu ©r. Erzellenz, und Madbe, 
in fi) aufnehmen und dann ihre un- |wenn es Dir gelingt, den hohen Herrn 
urteilslofen Landsleute nur ivenige Tage jo zu felleln, daß er 
Es iſt empörend, wie blind und taub iſt gegen die Außen— 
welt, dann haben wir Zeit genug, die 


—8 9— 
In 
ſiſchen Karatters 


5s herrſchen 
— 


damit anſtecken. 
dieſe Halunken jede Kultur untergra— 


ben, und wir Gutsherren müſſen da Herrſchaft der ng und der Re 
machtlos zufehen. 


A, iiberhaupt, die gjerung zu ftürze Iſt es nicht eine 
Zeiten haben ſich ſchauderhaft geän 
dert! Kompromiſſe nach oben, Kom— 
promiſſe nach unten, ſchauderhaft für! 
Herren!” 
„Mülfen wir uns 


> 


Dir itelle? Lauernd alitt fein Blie | 


—— 
Aber 


anpaſſen, die den grauen Augen des Mädchens und 


Augen offen halten und unſer Deutſch- ſchwer ging der Atem. 


ſagte „Das wagſt Du mir zu ſagen, Ar— 
vid, das! Mein eigener Bruder mil! 
Auh Zurn erhob fih: „Meißner'— | meine Ehre verſchachern?“ 
er Idealismus,“ lächelte er. „Wir 
haben übrigens ſeine kleine Schwage | 
rin im Haufe, reizen des Mädel, fehr 
Liſa wird 
bedauern, Sie verfehlt zu 
haben, Herr von Wilczinski. Ich 
hoffe, wir ſehen Sie bald bei uns!“ 
Me einigen Tagen erhielt Zeo eine 
ıladung ins Siloß und verbrachte 


wo wir fünnen,” 
Leo und ftand auf. 


o 
sL 


„Seh mit dem Ammenmärchen 
Deiner Ehre!“ rief er heftig. „Wer! 
gibt Dir etwas für Deine Ehre, fo: 
lange Du eine arme Magd biit? Wenn! 
'mir die Herrfinaft im Lande erlangt | 
haben, wirit Du als Dame mit mir in! 
Riga leben, in den Streifen der letti 
Ichen ntelligenz.“ 
„And man wird mit 
wetien: Geht, das Herrenlieb- 
- Nein, Arvid, dafür fuch’ Dir! 


EZ 


machtig 


! 


zirte mit Hilde, die eine ſchöne, gut mich 
ausgebildele Stimme hatte und ent— chen! — — 
zückt war von ſeiner feinſinnigen Be— eine andere aus! 
gleitung. Der Hausherr war in hei- „Man wird Dich als National— 
terſter Laune, nur Liſa kam nicht auf heldin IR: tief der Lehrer pa= 
Die fühle Höflichteit thetiſch „als eine zweite Judith, die in 
jie namenlos, er|das | 
te wahrhaftia nur Augen für die dadurch ihr Volt vor dem Untergang | 
und fchien auf Dem |teiete, 
den arınen Dina gründ- Euroda klingen, Dda& bewundernd auf 
dopf zu verdrehen. die Taten der Letten ſehen wird, die 
—8 das nächſte Mal kam, war die deutſchen Eroberer vernichten und 
Hilde nicht anweſend. „Wo iſt Fräu⸗ die ruſſiſchen Blutſauger aus dem 
fein Philippi?“ f f vagte Bodo erjtaunt, Lande jagen, 
Set ruhia, Schmweiterlein, der Rufe, 
„Sie jah fo elend aus und hatte fo |tit fein Holofernes, das hieße biejem | 
Kopfichmerzen, da fchidte ich ihr | Satrapen zu viel Ehre antun.“ | 
das Abendbrot nach oben,“ warf Lifa| Er lachte und faßte brutal dası 
leicht Hin. IHandaelent der Schweiter. „Du fürd- 

Die beiden Herren vertieften ſich teſt Dich wohl, mein Lämmchen, Du— 

nach dem Eſſen derart in Fachge- haſt keinen Mut, biſt Du wirklich 
ſpräche, daß ſich Liſa wutbebend in ihr nichis wie eine Bauerngans?“ 
Zimmer zurückzog und ruhelos dar Madde wand ſich unter dem harten 
über nachſann, wie ſie ſich ihren ehe-Griff. „Laß mich, Arvid, ich kann 
maligen Verlobten urückerobern nicht, ich will nach Hauſe!“ Tränen 
könnte. zitterten in Maddes Augen. 

Madde, die Jungfer, überbot ſich in „Ueberleg es Dir, Kleine,“ fagte) 
dürforge für ihre Herrin. Sie übers | 3tipol begütigend, und leate wieder den 
redete Lifa, fich mit einem Schlafpul: | Arm um Mabdde. „Lieft Du in den 
ber zu Bett zu begeben, das wiirde | Büchern, die ich Dir geb?“ 
ihren erregten Nerven gut tun. „Gewiß!“ Madde wurde wieder 

Kaum hatte ſich die Baronin hinge— lebhaft. „Abend für Abend, wenn ich 
legt, ſtürzte Madde davon. Sie war- aufſitzen muß und auf die Baronin 
tete ſeit Langem auf einen freien warten. Ach, Arvid, die Lektüre iſt ja 
Abend, um zu ihrem Bruder, dem das Einzige, was ich vom Leben habe. 
Lehrer, zu gehen. Raſch eilte ſie durch Gib mir wieder etwas Neues mit!“ 
die noch taghelle Dorfſtraße nach dem (Fortſetzung folgt.) 


Der Sieger an der diroler Grenze. 


beſten Wege, 


Als 


tz} 


hund Brinceton ne. 
|einer der fich dor! 
| Schaufeln «ih 
flog. Zwei Knaben, die 


Co. an 81. 


| 


worden war, 
3343 Oſt 85. Str. 


Tante helfen kann. da bilit ſie dachl“ laebracht. 


endlich, Madde,“ ſagte er zu) 


FE Aufaobe ir ein Weib, die ich! 


über das fchöne Gefiht der Schweiter. J 
Abſcheu und Etel blitzten in J 


1 
Auch Zipol packte jetzt die Erregung. | 
| 


Fingern auf) 


Lager des Holofernes ging und || 


Dein Name wird durch ganz | 4— 


den geitern ve 
ı Kabel abgeruticht 


| Verletzten, derFahrſtuhlführer Michael 


| aber mit eine 


| weile zerfplitierie. 
ı Zrümmerteil wurde rau ones 


Mai 1916. 


Spgzial-Offerte 


Dier it eine wunderbare Gelegenheit, eine Say 


milien:Lot in Ehicagos neuejtem und fchönjtem Parf-$riedhof zu 
erwerben zu einem Preife, der bisher unerhört war. BDerfäumt nicht den Koupon jett 


zu jchicfen und rejerpirt Eure Kot. 
86 75 


gr 
Samilien-Lots— 
ERRTEETTRETTET NE ERBEN 
Die Sots jind 100 QAuadratfuß, genügend für 


in Chicagos Ihonflem Bark-Eried- 
hof auf unferer Tpeziellen 

vier Gräber. Der reguläre Preis diejer Kot iit $1.50 
per Ouadratfug oder $150 * Lot. Aber ſolange die 


en —— 
30TageOfferte! 
Konſtruktions-Arbeiten auf dem Kirchhof im Gange find, 


verfaufen wir die Kot in dem Anner zu nur $6.75 und 
einige Pleine jährliche Zahlungen für deren Jnjtands 
baltına und allgemeinen Unterhaltungs-Sonds. 


MEMORIAL PARK 
n, Anner 

(Konfeifionsios) 
Gro% Point Road und Harrijon Str.— Halbe Meile weitlich von Evanjton 


hr jeid es Euch 


jelbit ichuldig, unferen 


ſchönen Friedhof zu befichtigen. 


Und eine Heine jährliche 
Summe für JInſtandhaltung. 


Der Verweis. 


Während der Ichten zwei 
Wochen haben Taujenderente 
den Friedhof beſucht und 
9 von 10 baben Xor3 ge 
fauft. Dies bewerit überzeu 
gend, das unſere Lots recht 
ſind und unſer Friedhof 
| recht iſt. 


Ueberzeugt Euch, daß es 
keinen idealeren Fleck als letzte 
Ruheſtätte gibt, als eine Lot 
in Memorial Parl. Kommt 
nnd befichtiat den SKriedhof 
heute. 


Schickt Diejen Konbon EB”, 


Euren Namen regiitriren und jiert Euch 
O I» 


— 


Central Cemetery Co. 
of Illinois 


Ja Marquette Bidg.,Dest 550, Chicags 


Tırt es beitimmt. Nabt jedenfalls 
das Necht, eine diejfer Schönen Lots zu befommen auf unjere 30 Tage 
ferte. Schidt den Koupon heute — jekt. 


Central Cemetery Co.of Illinois / 
/ 


1 Obne irgend welche Verbindlich- 
feit für mich regiitrire ich hiermti 
/ meinen Namen 


Name 


urnntee. DIEEZZIIIIESIIIIIIIIE ET 


(Eigentümerin des Memorial Park und Anner) 
Stadt -Office: 701 Marguette Building— Central 8330 


; Den re Ze z ä 4 
sriedhois- Office: 2861 Gentral Straße — Gvaniton 4266 


RO nase 


n — Car bis zum Ende 


Automobile 


nchmt Evantion an 
und eines ınfer 


1 Friedhof bringen. 


jetzt befuche 
Ztr., gebt ii unſere 
wird Eich nach d 


Friedhof 
O1 m 


r 
Schickt Koupon jetzt oder telephonirt um volle Austunit— 


Verſchiebt es nicht. Reſervirt Eure Lot. Kein Kaufszwang 
didoſg 


L. KAUFMANN & 60. 


Deutsches Bankgeschäft. 
Vertreter der 


Wiener Bank HOFMANN & CO, 


28 S. 5. Ave., Staatszeitunggebäude. 
Telephon: Main 114 


GELDSENDUNGEN 


s20.00 | 814.00 
für 100 Nronen 


für 100 Darf 

| KRIEGS- ANLEIHEN 
15145.002]2 215135.00 3}4%cise 
=18180.00£]E* Esı25, — 
e15195.002]8 m 0 


6T%-ige 
Ungar. 
Bevor Ihr anderwärts FTanit, jrhreibt 
ver telephonirt in Eurem eigenen Sntereiie 


/ 


> Neueſte Mode. 


(Eigendienſt der „Abendpoſt“.) 


Lokalbericht. 


| 
| 
Noch gut abgelaufen. | 
Sihperbeitövorridhtung tat ihre Schuldin | | 

feit als Fahrituhl abjtürzte. 

Swei Angeitellte eines Ladens an 

der State Str. und eine Kundin wur! Diefes 
vfegt, mie bereits furz jches 
ein Frachtaufzug, deſſen 
war, vom 8. Stock— 
Stockwerk fiel. Die 


Morgenkleid. 





Muſter zeigt ein ſehr hüb— 
Morgenkleid; ſein beſonderer 
Schmus iſt der tiefe Kragen, der eben— 
ſo wie die Aermel mit Spitze beſetzt iſt. 


berichtet, 


als 





werk in das 6. 


Cacharick, der Laufjunge Stanley 
Evan, Nr. 850 Elſton Ave. und Frau 
Norma B. Jones, Nr. 2808 W. Van 
Buren Str., erlitten leichte Abfchür: | 
fungen und wurden im Holpital des | 
Ladens behandelt. m 6. Stodmerf, 
tat die Gicherheitsporrichtung ihre 
Seen der Fahrſtuhl wurde 
ı fo jähen Ruck zum Hal 
ah jein Holzmerf teil: 
Yon einem Tolchen | 


—— 


bmai dimufr⸗ 


2 


ten gebrach t, 


(ae= 


| troffei, Die jich in dem Perlonenfagt 


ftuhl in dem nebenanliegenden Schadjt 
befand. | 
Ungefähr taufend Perfonen waren | 
geitern Zeugen eines Unfalls, bei dem 
die 13jährige Anna Brooks, Nr. 543 
WM. 43. Str., und Kohn Hurley, 24 | 
Jahre alt und Ni. 2624 MWentworth 
Ude. mohnhat, verlegt wurden. Der 
Unfall ereignete ih an MW. 43, Place 
als das Kabel 
beſindlichen großen 
und dieſe in die Menge 
zur Zeit in der 
Schautel ſaßen, enttamen unberletzt. 
Von einem der King Motor Co. ge⸗ 
hörigen Kraftwagen wurden geſtern 
an W. Waſhington Str. und N. Clart 
Str. Fabian Rovis Nr. 2134 Corne⸗ 
lia Abe, und J. Levon, Nr. 815 S. 
Wood Str, überfahren und verlekt. 
Sie wurden nad ihren Wohnungen | 
geichafft. 
Syn der 


Norjettbehalter. 


Eine in Kreuzftih leicht auszu- 
führende Arbeit ift der Korfettbehäl- 
ter, Ar. 396. Das Mufter ift auf 
cremefarbigem Stoff vorgebrudt und 


were 


Anlage der \linsis Steel Ein elaftifches Band fehließt jih um 
Str. fiel aeftern ein Schä- : die Hüften. Gefürzt läht fi das Mu: ! 
jerdund, der anjainend tolliwütig ae- fter auch für eine Morgenjade veriven- 
Br Julia Vokecka, Sir. | den. 
> Henry Pfiiter, Mittlere Größe erfordert 51, Yb2. 
Nr. 8820 Burfalo Upe., an u. brachte | 36 Zoll breiten und für den Kragen 58 
ihnen gefährliche Bihipunden bei. Ein|Yards andersfarbigen Materials, 
Polizift erfchoß das Tier. Schnittmufter Nr. 7791. Größen 
— 36, 40 und 44 Zoll Bruftmeite, 

— Sicherheits-Vorrichtung. Wäh— 
rend der Zirkusvorſtellung verlangt 
eine ältere Dame denDirektor zu ſpre— 


mE 


ee 


CS khnittmufter find unter Angabe der 
gewünſchten Größe und der betreffenden 


Nummer gegen Einſendunz von 10 Cenie 
chen: „Kann da wirklich nichts paſſi⸗ | su berichen durch die „Modenbteilung der 


ren, wenn der von Trapez abjtürgt?“ | bendpat“, 223 Weit Wafhington we 
„Nein, deswegen iſt ja das | Eyienas, N. | 


Sprungneb druntergeſpannt.“ — 
„Wo bekommt man ſo ein Sprungnetz 

zu kaufen?“ „Aber, liebe Frau, 

Sie werden doch nicht am Trapez tur-⸗ *In dem von ihm gemieteten Zim⸗ 
nen wollen.“ — „Iſt ja nicht für mich. mer im Continental Hotel, Nr. 414 
Aber ich habe einen Neffen, der it|S. Wabafh Ave, jchoß fi geftern 
Marineflieger, und dem hätt’ ich gern | Charles Elart in — und in den 
ſo ein Sprungnetz geſchickt zum An⸗ Kopf. Er wurde bewußtlos aufgefun—⸗ 
machen unterm Flugzeug. Wo 'ne den und nach dem St. Lukas Hoſpital 


koſtet mit dem nötigen Glanzgarn 30 
Cents. 
Dies Muſter iſt bei der Stickmuſter— 
Abteilung der Abendpoſt, W. 
N | MWafhineton Str., zu haben. 
Kurz und d Ren. | Bei Beftelluna durch die Poft molle 
mon 5 Cents für Porto beilegen. 


— Sil5 Maria im Engadin, — 
„Hier bat Friedrih Niekfche feinen 
Zarathuſtra geſchrieben!“ — „Gott, 
was ſoll einer hier in dem langweili 
aon Noſt auch Innit anfanaeı I” 





GASTORIA 


für Säuglinge und Kinder Säuglinge und Kinder. 


/ Dig Sorte, Die Ihr Immer 
Gekauft Hakl 
Trägt die 
Unterschrift 
von 


ALUCOHOL 3 PER CENT. 
AVegetable PreparationforAs- 


Similating the Foodand Regula: 
ting Lie Stomachs and Bowels al 


| INFANTS "Cuupxen 


| Promotes DigestionCkeerfi 
ness x” Rest.Contalns neitter 


In 

Gebrauch 

sudiossorss Seit Mehr Als 
— Dreissig Jahren 


 OASTORIN 


—— — — 
THE CENTAUR COMPANY. NEW YORK Cirv. 


Aperfect Remedy for Consfip& 
dion, Sour Stonach, Diarrhoea 3 
Worras Convulsions.Feverisk 

ness and LOSS OF SLEEP. 


35 Doses — 
— — 


pe 08 


Genaue Copie des Umschlags. 


am Schatten des Todes. 


Lobalbericht. 


Einer nach dem andern. 


Sechs Bewohner der Nordſeite von Auto 
banditen ausgeplündert. 

Vier Autobanditen gaben geſtern 
Abend ein erfolgreiches Gaſtſpiel auf 
der Nordſeite. An Schiller, nahe 
N. State Straße, fielen ſie über Jo— 
ſeph Adlan, einen in Dienſten von 
Joſeph M. Cudahy, Nr. 1415 Aſtor 
Straße, ſtehenden Hofmeiſter ber und 
beraubten ihn um ſeinen Hut un * 
ein Schlüſſelbund. Seine Taſchen- her nicht gelunger iſt, ſie ins Bewußt 
uhr überſahen ſie. Wenige Minuten zurückzurufen. Aus dieſem 
ſpäter liefen ihnen R. S. Bull, Nr. Grunde hat auch noch nicht feſtgeſtellt 
1356 N, State Straße, und fein werden können, ob Selbſtmordverſuch 
Hausgenoſſe T. Mead den oder unglücklicher Zufall vorliegt. 
Weg. Jener um Uhr, | yn einem Unfalle von Schwerinut 
dieſer um eine Viſitenke —** he er | hat der 3Sjährige Wagenführer Dstar 
leichtert. 830, die Yu in feiner Bager, Nr. 1326 Wafhington Boule- 
{Meitentajche hatte, und Meads etwas | dar, jich den Hal3 abgeichnitten. Er 
„Kleingeld enthaltende Börje fanden | mar verblutet, als man ihn fand. Die 
‚. Jie nicht, 

Bor dem Dauie 
Avenue fielen drei 
unter die Nänber, A. Stellman, 
Nr. 4036 Kenmore Avo.n büßte einen 
Diamantring im Werte von 865 un | 
die HS enthaltende Börse ein. F. A. 
Goodrich, Mir. 1457 Sunmmviide Ave,, 
82, amd Charles Yhite, Ver. 919 
Leland Ave., $15 und die Tajchen- 
uhr im Werte von $50. Die Täter 
ſind entkommen. 

Unglaublich 

Frl. Irma Morris, 
Ben Bros. Fleiſchwaarenhand— 
lung, Ver. 2071 Lincoln Ave., wollte 
geſtern 3 achmittag 8755 nad der 
Lake View Truſt Savings Bank 
bringen. Schivager, der Berfäu: 
ter Baul —— begleitete ſie zu 
der vor dem Laden haltenden Elek— 
triſchen und war ihr beim Emitergen 
behilflid. Stamın batte er ihr aber 
Den Ninfen zugewondt, als zwei 
Kerle tiber ste berfielen, fie würgten, 
um die Taſche mit dem Mammon be— 
raubten und in wilder Flucht das 
Weite ſuchten. Paſſagiere der Elek— 
triſchen und Schweiger nahmen die 
Verfolgung der Raubgeſellen auf. 
Die aber waren ihnen in der Fixig— 
keit über und entfkamen. Bisher hat 

e Polizei ſich vergeblich bemüht, 
ihrer habhaft zu werden. 

In ihrer Kolonialwaarenhändlung 
Nr. 1052 Buena Ave. wurde geſtera meters 
Abend Frau R. S. loeſſer von ei— 
nem beivaffneten Ba überfallen, 
mit dem Tode bedroht und um $25 be |; 
raubt, Der Räuber ilt entfommen., 

——— 

Nichts erfriſchender bei warmem Wet 
ter wie ein Glas Prima (Pilsner), oder 
Rialto (Münchner). Eine Kiſte für's 
Haus. Telephon Lincoln 4302. 


> 
5 
. 


bomas Riicy und Gattin von Zeuchtans | 
überwältigt. 
sn einem Rımmer 
| Nr. 600 N, Clark Str. wurden heute | 
um Die Nittagsjtunde herum ber 40: | 
jährige Rod Thomas Kiley und jeine | 
um fünf Jahre jünger Gattin von 
Xeuchtaas überwältigt aufgefunden. 
Das Gas entjtrömte 
| Brenner, Die Betäubten wurden von 
| der Bolizer nad dem Balfavanthofpi- 


> 
— 
ww. 


w urde 


Nr. 813 Wilſon | Schaft Nr. 1346 Deudifon Straße. 

Um Fuße der Weit Straße wurde 
heute Morgen ıte Leiche des 55jähri: 
aen Kohn H. Frailey, Wer. 500 Wells 
Straße, 
| von der Io 
'geihäft Sr. 708 Wells Str. geichafft 
Dort wird auch der Koroner Jeines 
Amtes walten. 

Der 22jährige Fred Patſchke, Nr. 
3739 Addifon Straße, der borgeftern, 
| mie bericht et, an Cramford pe, und 
Montrofe Boulevard ton feinem Mo- 
| torcpele fiel, ift den bei jener Gelegen- 
| heit erlittenen Werlegungen im Ra 
| vensivoodholpital erlegen. 


\? 
nr 


I 
I 
— | 
Strapenganger | 
| 


lizet nach dem ae 


frech. 
Kaſſirerin in 


& 
Na 
—W 


in mutmaßlich ſelbſtmörderiſcher Ab— 
cht angedreht hatte, wurde die 18jäh 
ige Leona Thorsway in ihrem Zim— 
ier im Hauſe Nr. 1652 N. Califor 
nia Ave. aufgefunden. Einem ſofort 


ſi 
r 
In 

| 

| aehoften Urzt aelang es, fie ins Be 
I 

} 

I 

| 


9 
er 
dv 


wuß tſein zurüzurufen und anſcheinend 
auch außer Gefahr zu bringen. 
— — 


Böſes Abenteuer. 


Beſitzer eines Taxameters hat es mit vier 
Fahrgäſten zu beſtehen. 

Gin böjes Abenteuer batte heute, 

früher Morgenftunde, Walter 

ı Shotmiller, der Beliger emtes Tara: 

zu beiteben. Shotmiller, der 


zu 


Schl 
in idit en 
N 


und Green Str. hat, 
vier jungen Burſchen 
ſie nach der Weſt 63. 
ſtern Ave. zu 
ihm geheißen, 
Nähe desBeſtimmungsortes gekommen, 
als er don hinten einen Schlag über 
den Schädel. befant, 
sen nun das Schnauferl 
Böſchung laufen, rißen 
von ſeinem 
Ueberweiſt Kriegswonhlfahrtspflene feiner IN den Wagen, in den ſie eilends da 
Rateritadt 1000 Mare. vorfuhren. Der Kraftwagen 
Ein treuer Sohn der ſpäter an — von Weſt 95. 
und ein patriotifcher 7 —— — Abe. 
Nudolf Milchhoefer, 7237 Xadjon den. Er iſt ſtart 
Blod., Foreft Park, mohnhaft, der 
nicht nur der hiefigen Hilfsgefellichaft 
einen regelmäßigen Monatsbeitrag 
leiſtet, —— aus eigenen Mit— 
teln ſeiner Vaterſtadt die —** von ; * z i j 
Be Mark für bie MWittiven und MW ie | Die Polizei jchaffte geitern Abend 
jen Ihorner Krieger a 2 Ieinen mit Blattern behafteten Yyarbi- 
Er jandte das Geld durch die Vermit- gen, der kurz zuvor aus New Orleans 
telung eines biefigen Banfhaufes am hier eingetroffen war, ins Iſolir— 
4. Mär: ab und hat iebt ein vo: n | boipital. Der Kranfe, der 34 Jahre 
Dpberbürgermeiiter der Stadt Thorn alt it und jeinen Namen als 
in feiner Eigenfchaft als Vorfitender Marfhall angab, begab fi in eine an| 
ber dortigen Kriegeiohl Ifahrtspflege |S5- Straße und Rhodes Ave. gelegene 
erlaifenes Schreiben erha 
der Empfang der Spende mit anerfer- Igen Ausfchlag. 
nendem Dantf beftätigt wird. 


=—+8- — 


Gurs unh Men. 


* Der berftorbene Eugene 3.|Rranten ins Hofpital tat und Vor— 
Schmitt, 4537 Drerel Biv)., hat feine 'tehrungen traf, um ein Umfich greifen 
Mutter, den Bruder Arthur und ie | Der Seuche zu verhindern, 

Schweſter Iſadora Bobyn zu Erben 
er Na-hlafies von $250,000 einge⸗ 


Du 


Straße und We 
fahren. Cr tat, 


mi23*E 
— — — 


Gin treuer Sohn, 


Thorn! 


Deuticher ift Herr 


— 
+ + 
Stabi 


beſchädigt. 


Blatternpatient, 


Er tit ein eben erit aus New LS 
nereiiter SFarbiger. 


Orleans zu: 


Der Apotheker, der 


Ifundheitsamt, das dann fofort die nö- 


der Herberge | 


einem offenen | 


d | tel befördert, wo es den Werzten bis= | 


ı Leiche befindet fich im Beitc*tungsges | 


aus dem Fluß gefiicht und | 


Abends. 


Von Leuchtgas überwältigt, das ſie 


ſeinen Stand an Weſt Adams Straße 
wurde bon! 

⸗ r 
aufgefordert, | 


wie 
und war gerade in die | 


Die Gamer lie: | 
gegen eime | 
Shotmiller | 
Sik und jorangen dann | 


wurde 
Str. | 
verlafien aufgefun: | 


302. | 


| 
ten, in dem |Apothefe und veriangte ein Mittel ge: | 


fofort erkannte, daß es ſich um Blat 
tern handelte, benachrichtigte das Ge-| 


IH 1644 28. Chicago Ude 
'# 1373 Dillwaulee Ude, 


tigen Schritte zur Ueberführung des 


| 2640 Lincoln Ye. 


Lelet die Sountagvoſt 


zıvendpoit, Chieago, Dienſtag, den 23. Bat 1916. 


Chieago Turngemeinde. 


Geiſtig-Gemütliche 
Kriſchna als Redeer. 
Die Chicago Turngemeinde 
morgen Abend im Speiſeſaale 
Nordſeite Turnhalle eine 
mütliche 
indiſche Gelehrte und Patriot Dr. 
Kriſchna wird einen Vortrag über die 
| Beziehungen \ndiens zu England | 
|halten. Die Mitglieder der Gemeinde | 
nebit Damen und Freunden Jind zu 
dieſer Verſammlung eingeladen, 
Eintritt ift frei. 
— —— 


Beleuchtungokonvent. 


Morgen 


geiſtig-ge— 


Fünftauſend Vertreter der 
Beleuchtungsinduſtrie in Chicago. 


JIm Congreß Hotel begann heute 
der erſte Konvent der Nationalen 
Vereinigung für elektriſches Vicht 
ter Beteiligung von 5000 Delegaten, 
welche die geſammte einſchlägige ne | 
|duitrie vertreten. IS 
fand aeitern Ubend im Goldenen 
Saale des Hotels Empfang und Ball 
ſtatt. 

Nach 
der Konvent ſich 
Handels-, techniſche, 
und Fuhrwerksgruppe. Die Rede des 
Verbandspräſidenten Edward W. 
Lloyd von der hieſigen Common— 
wealth-Ediſon Co. wurde heute Vor— 
mittag gehalten. 

Unter den Delegaten 
Henry L. Doherty, Präſident 
Cities Service Co. von New York. 
Er mird. den Konvent mitteilen, du 
feine Gefeligaft ihren Ungeitellten 
Aktien im Werte von $3,600,000 zum 
Kauf zu leichten Zahlungsbedingungen 


anbieten wird. 
See 


Großzügige Wohltätigfeit, 


‘in den legten zwölf Monaten ba=| 
ben die hiefigen „Juden 
der joeben für bie Juden in olen, 


in vier Gruppen, | 
Buchführungs: | 


befindet Tic 
der 


| Sal lizien uſw. geſammelten 3425,000 mitzubringen. 


!$1,400,000 für wohltätige 
gebracht, mehr als 
Borjahre. Davon erhielten $53,526 
hiefige jüdische Anftalten, rund $800,- 
000 die Glaubensgenofjen in 
Krieaszone. So berichtete 
|Ubend Julius Rofenwald in der Yabh- 
resverjammlung der 
| Wohltätiateitsgefellfchaften 
Sherman. 
den auf je drei Jahre gewählt: 

Mar WUdler, 
Beifeld, Aulion W. Mad, Satob 
SFrants, Dstar Meyer, Xeon Hart: 
inan, George Pi, Stephan Herter und 
Gharles Rubens. 

— — 
Seminarfeſt in Elmhurſit. 


Am Sonntag, dem 4. Juni, 
das jährliche Seminarfeſt in Elmhurſt 
gefeiert. An zwei Plätzen, ſowohl des 
Vormittags wie auch am Nachmittag, 
Imwerden Gottesdienfte gehalten, bei ber 
Irion Halle in deutſcher 
Hauptgebäude, unter einem Zelte, 
engliſcher Sprache. Die Züge fahren 
vom Northweſtrn Bahnhof, Ecke Ma— 
diſon und Canal Str. Morgens 9:30 
'und 11:5 am Nachmittag um 


Zwecke auf- 


im 


O und 


hurft erfolgt um 6:00 und 7:10 Uhr 
Der Preis für die Hin: 
Rückfahrt beträat 50 Eents die Berfon, 
finder unter 12 Jahren zahlen 
Hälfte. Für Erfrifchungen auf dem 
Teitplage ijt beitens Sorge getragen. 
Mahlzeiten werben zu 50 Gentd im 
Speifefaal des MWirtichaftsgebäudes 
bon 11:30 Uhr an aufgetragen. "m 
Zurnjaal der Xrion Halle wirb war: 
mer Imbiß nach Auswahl verkauft, 
—— 


Gedächtnißtag auf Eden. 


Am Vormittag des 
tages, 10:30 Uhr, wird 
Gottesacker Eden eine deutſche, am 
Nachmittag, 2:30 Uhr, eine engliſche 
gottesdienſtliche Feier abgehalten wer— 
den. 
Grotefeid, 


| ar 


auf dem 


bei 

ıltor %. ©. Scheuber Iprechen. Das | 
Direktorium hat für eine aenügende| x 
Anzahl von Kraftomniduffen geforgt, 
fo daß von Dunning aus eder Be- 
förderung finden fann. Außerdem 
fahren die Züge der Soo-Linie von der 
I Halteitele Foreſt Park, 
Str. und den deutjchen Altenheim ae= | 
\legen, mie folat nah der Haltejtelle 
Kolze: 9:16 Vorm. und 1:56 und! 
3:06 Nachm. Rückfahrt von Kolze 
11:45 Vorm. und 6:02 Nachm. 


Butter 
sc das Pfund 


Billiger 


Banfes’ beite Meierei » Butter iit 
die feinite, die Geld Faufen Faun. 


Speziell für dieje rn. 
das Pfund zu... c 
Bankes' köſtlicher Kaffee —keiner 


iſt N Pfund 26— 


—XR Sinffeeläden: 


Norbweitjeite: 


| 
| 


| 


| 
Veitfeite: 

.| 1510 9, adiſon Etr. 
2880 W. Madiſon Sir. 
1836 Blue] Jsland Abe, 
1217 ©, Halfted Eir, 
1852 £, Halſted Eir, 
1818 W 12, Zır, 

3102 V. 22. ẽtr. 
Südſeite: 

3032 Auentvorih Yibe. 

3427 ©. Halited Str, 

4729 ©. Albland Ave. 


1045 Wiilmautfec Ude 

2054 Wilwaufce Ade, 

2612 28, Norih Ude, 
Nordieite: 

406 3%, Division Sir 
720 W. Rorth Ude, 
3244 Lincoln Abe. 

3418 R. Clart Str, 


x Qutai* 


mit Dr.| | 
[ 


wird! 
Det | 


Verfammlung abhalten. Der! 


ber | ſtatt. 


Nationalbund⸗Volksfeſt. 


Die Vorkehrungen Yafien einen glänzen— 
den Erfolg vorausſehen. 

Der Volksfeſt -Ausſchuß des 

Deutſchamerikaniſchen 
des iſt fleißig an der Arbeit, um das 
Volksfeſt alle früheren in den Schat— 
ten ſtellen zu laſſen. Das Feſt findet 
am Sonntag, dem 18., und Montag, | 
dem 19. Juni, in Brands Bart, Ar. 
3259 Elfton Ave, 1 Gepiert nörblid) | 
Ivon Belmont und California Xve., 
Für beide Tage ift ein reichhal= 


tiges Programm aufgeltellt, jo daß 


die Teilnehmer ſich nach echter deut— 


hofer 
Lieder vortragen; 
un- haltung, 
für 


Männerchöre 
der Eröffnungsſitzung teilte ſangvereine ſich hören laſſen. 


‚fd yer Urt unterhalten werden. An 
Sonntag Nachmittag wird ein Sin- 


elettrifien | berchor von etwa 700 Stimmen unter 


Leitung des Herin Martin Schmid= 
mehrere deutjche und enaglifche 
für lebhafte Unter: 
Spiele und Vergnügungen 
Jung und Alt ijt beitens Sorge 
Auch wird flott getanzt 
Dr. 9. Gerhard wird an 
Tagen die eitrede hal: 
Am Montag Abend werden ı 
und einzelne es | 
Der! 
‚Eintritt toftet 25 Cents die rn im | 
|Vorverfauf und 35 Cents an der | 
"Kaffe, Kinder in — der El⸗ 
tern ſind frei. Wie bei dieſen Seitz | 


getragen. 


beiden 
ten. 


lichkeiten üblich, Haben die Mitalteder 


& I 
| Maier, 


Chriſtmann, 


| 


in irgend einem werben. 


der beim „Feitfetretär Ernit Broftus, 
aeitern 1953 Roscoe Straße, 
nehmen. 

Ver. Jüdiſchen 
Hotel! 
Folgende Direktoren wur- |Fanfen will, erreicht jdmell jeinen | nicht für gekommen. 


Fred 


die 


Gedächtniß- 


Bei der erſten wird Paſtor W. 
der Nachmittagsfeier 


an Madiſon 


größerer 
‚und 756 gitterfineet Place, Norboftede 


ı Grund 66 


in . 


|Doniat, Dr. 
| Hedel, 


Gerichtsverkauf 


und ein Zwölffamilienhaus auf 


bäude und Grundſtück, 





Hancock hat von William F. 


des Schwabenvereins freien Eintritt 
gegen Vorzeigung ihrer Mitglieds- 
karte. Vereine, welche auf dem Feſt— 
platze ihr eigenes Quartier aufſchlagen 
wollen, ſind erſucht, ſich bis zum 17. 
Juni beim Feſtausſchuß: Ferdinand 
Walther, Lorenz Schlegel, Moſes 
Louis E. Brandt, Ernſt H. 

Jos. Danziger, Charles 
Otto Cummerow, Franz 
H. Gerhard, Charles 
Martin Schmidhofer, Geo. A. 
Schmidt, zu melden, damit Tafeln für | 


Broſius, 


einſchließlich ſie belegt werden können; auch ſind die 


erſucht, ihre 
Der 


prachtvoll geſchmückt 


Vereine Vereinsfahnen 
Feſtplatz wird 


und beleuchtet | 


| 


3um Bunde gehörige Vereine kön 
nen Eintrittstarten (100 zu 35.00) | 
Nr. | 
in Empfang ! 
—o — 
* Wer fein Grundeigentum ver. | 


Zweau durch eine kleine Anzeige in 


Nathan Klee, Joſeph der Abendpoſt. 


— —— —— 


Vom Grundeigentumsmarkt. 


Buſſes Wohnhaus und eine Anzahl 
Zinshäufer verfauit. 
Das Wohnhaus des verstorbenen 


wird LSörgermeiſters red. U. Bufje an der 
vird — 


Sheridan Road, 281 Fuß füdlich von 
der Winslie Str., nebit Grund, tit im 
pon Ute E. Dunn 


erworben worden, das von George D. 


1 Bodus, 5486 Bladftone Ave, Grund | 
und beim! 


in, 


50 bei 150 Fuß, von Lloyd 9. Taylor | 
zu $7500. Taylor will es abbrechen 
dem 
Plabe bauen. 


Die Urmftrong Paint and VBarniih) 


mir ge „UM! Go. hat von 9. H. Walter zu $45,000 
1:00 Uhr ad. Die Rüdfahrt von Elm=| D. 9. alter zu 40, 


das mit $35,00Q belaftete Fabrifge 


200 bei 240 


Fuß, auf der Weitjeite der Süd Pauli: | : 


na Str., 1617 Fuß füdlih von der 
BlueJ Island Avbe., erworben. 

J. L. Straus hat an Klara J. Alt 
das dreizehn Läden und zwei Bir :08 
enthaltende einftödige Gebäude an ber 
Süpdoitede der 63. Str. und Harvard 
Ape., Grund 134 bei 150 Fuß, mit 
520,000 Eelattet, zu $73,000 verfauft, 
und 9. ©. Eaplan an Harry Bloom 
cas vier Yaten und fehs Wohnungen 
enthaltende Gebäude an der Nordoit 
ede der Meit 26. Str. und Millard| 
Ave., Grund 73 bei 113 Fuß, mit 
526,000 belaitet, zu $46,300; alsı 
Zeilgablung erhielt Gaplan das drei— 
ftödige zwei Läden und Wohnungen | 
enthaltende Gebäude 7806 und 7808 | 
Süd Hallted Str., Grund 49 bei 116! 
uf, mit 817,000 belajtet und auf 
334,500 bemertet, 

Der Pauunternehmer Raymond ©. 
Higgins | 
56 Beuftellen von je 30 bei 125 Fuß, 
an der Nultın, Mafon und Menard | 
Ave, erivorben im Taufh für dasıı 
Achtzehnfamilienhaus an der Südoft- | 
ede der Auftin Ave. und Fulton Str., 
Grund 60 bei 180 Fuß, mit $32,5 001 
belastet und auf $50,000 beivertet. 


ıHancod will auf den eriworbenen Bau- 


ftelien Bungalows und gmeijtöcige | 


Wohnhäuſer bouen. 


Ferner wird der Verkauf —— 
Zinshäuſer gemeldet: 754 


der Clarendon Ave. ſechs Wohnungen, 
Grund 55 bei 100 Fuß, zu $24,850 
von Dr. Nathan E. Wood an Adolph 
Bloch; auf der Nordſeite der Lafayhette 
Sir. 750 Fuß öſtlich von der Sheri— 
dun Road, Grund 50 bei 110 Fuß, 
mtt $18,06% belajtet, zu $33,000 von 
Edwin Barfrı an Elizabeth Hummel; 
an der Aorrmeitede der Lincoln Str. | 
und Berteau Upe., Grund 59 bei 152 
Fuß, mit $27,000 belajtet, zu $50,000 
von %. D. Lunditrom an Charles 
Minfe; 1416 und 1418 Dit 68. Str., 
Fuß Front, mit $14,000 
belajtet, zu $27,500 von Murray Wol- 
bach an Jennie Eridfon; diefe gab das | 
fhuldeufreie zmweiltödige Laden. und| 
Mohrnaebäude 5913 Eüd Halfted Str. | 





N. X. Simon hat 
Gummaı an Mary ®. 


für Magdalene | 
Kelly dag Ge: |! 


ıbäude an der Kedzie Une. und 109. | 


| 
| 


Str. 
rungen, unter dem Torrensſyſtem zu 
$4200 verfauft. 

Smanzig Ucres Land am Südoſt- 


'ende von Late Foreft jind zu je $1250| 


‚bon Sherman Z. Cooper an Harry U. | 
| wird der Zuftand des Mannes 


Hubbard übertragen worden. 
Foreman Bros. Banking Eo. 


hat 


an Frank Schöninger auf fünf Jahre 
'zu fünf Prozent Zinfen $115,000 ge- 


| Are. und N. Elarf Str, 


‚liehen gegen HHpothef auf die Liegen- 
fchaft an der Sübdmeftede der North 
120 bei 151 
Fuß. 


| | Water 


| Mayor 


dem 
| morven waren, 


heute Nachmittag einen Ausſchuß 
ſtreikenden Drahtſpanner 


Nr. 601 


litt, auch änßerte, daß er die Verhän 


zuſchüchtern, griff Nepper zum 


Die Kugel prallte aber von einemStück 


Nationalbun- 


Macht Euch bereit 


mit „Eight Brothers.“ Eure Kunden werden ſich mit freien Konpuns ans 
dem nächſten Sonntag „Herald“ einſtellen. 
gut wie Baargeld. Verſeht Euer Lager mit „Eight Brothers“ oder Ihr 
werdet Kunden verlieren. Wenn Ihr keinen „Eight Brothers“ habt, werden 
Enre Kunden mit ihren Koupons anderswohin gehen. Schickt Eure Beſtel— 
lung mit Poſt oder Telephon ein. Unſere Verkäufer mögen nicht rechtzeitig 
Händler von überallher in der Stadt 
Weiſe ihre Beſtellung ein. 


zu Euch kommen. 


Poſt ein. Tut es 


Will nochmals ver ſuchen. 


a 


- 


er Manor heat aber jelber feine aroße 
SHofinung auf Erfolg. | 


Einer Abordnung der jtreifenden | 
der | 
an der South E 


Grpreßfabrer und - Vertracen 
tommiliionshändler 
Str., die geitern ein dahin- | 
gehendes Grjuchen an ihn jtellten, 
gab Mayor T 
chen, einen nochmaligen 
machen, die Expreßgeſellſchaften zur 
Einleitung von Unterhandlungen 
zwecks Beilegung des 
wegen, er hegt aber 
ſelber keine allzugroße Hoffnung auf 
Erfolg. Bekanntlich haben die Ge— 
ſekkſchaften in der vorigen Woche 
Thompſon höflich aber be— 
ſtimmt erklärt, ſie hielten die Zeit 
für derartige Unterhandlungen noch 


Streits zu be- | 


Schlagende Argumente. 

Der farbige Kellner Joſeph Clark, 
Nr. ©. Dearborn Ttr., der in 
per Stallung der Adums Erpreß 
Company an Monroe und 
| Strafe die Streitbrecher bedient, 
fein Genofje Thom... Frrederid, 
3213 State Straße, 


O4lO DD, 
jiern Abend por der Stalluna, 


3227 


und | 
Ir. | 


wo 


etwa 150 Streiker ſtanden, eine Ful— 
ton Str.Elektriſche. 


Ehe dieſe noch 
geſetzt werden konnte, 
wurde ſie von den Streikern mit 
Steinen, Bierflaſchen und ſonſtigen 
Wurfgeſchoſſen bombardirt und, nach— 
ſämmtliche Fenſter zertrümmert 
im Siurm Jenommen. 

in der Elektrifchen, die jich inzwiſchen 
in voller Fahrt befand, entſpann ſich 
nun zum Schrecken der übrigen Fahr— 

gäſte ein wilder Kampf zwiſchen den 
und den Streikern. 


in Bewegung 


beiden Kellnern 


An Dearborn und Adams Str. brach— 
ten 


die Detektiveſergeanten Michael 
Vaughn und John Carton die Elek- 
triſche zum Halten und erließen einen 
Riotcall“. Mit Hilfe der Verſtär 

fung wurden die gewalttätigen Strei 
fer genötigt, das Feld zu räumen. 
Frederik, der uus vielen Wınden blus | 
tete, wurde im Ssroquoishofpital ver⸗ 


bunden und dann mit dem gl leichfalls 


ijämmerlich verbläuten Genofjen in 
der Haupımade eingetäfigt. Auf ber | 
ihnen mar der Fuhrmann M., M. | 
Gurham, Nr. 946 Irviag Ave., ſchwer 
mißhandelt worden. Er hat Auf 
nahme im Countyhoſpital gefunden. 
W. L. Abbott, der Ghefingenieur! 
der Commonwealth Edifon Co., wird | 
der | 
der Gelell- | 
Ihaft empfangen, was als ein autes. 
Zeichen betrachtet wird, da diele ſich 
bislang geweigert hat, anders mit den 
Streikern zu verhandeln, mit 


Einzelperſonen. 


als 


—- 


Die feindlihden Nahbarıı, 


Pr 
zit 


Nbend einen bin 
aefunden, 


Ihon hat Dder| 


e Febde hat geſtern 

tigen Abſchluß 
Seit längerer Zeit 
ap a eg Sohn Belliccta, 
N. La Salle Str., mit jeinem 
Nachbar im. N. Nepper, der um die 
Ede, im Haufe Nr. 124 W.Ohio Str., 
eine Ausbeljerungsmerkftätte betreibt, 
auf dem Kriegsfuße aeltanden, Als 
nun geitern Dr. W. 9. Meyer vom Ge 
jundheitsamt bei dem taliener bor= 
fprah und feititellte, daß deilen 12 
jahrige Tochter Caroline an Scharlad | 


jäbzornige Delitateffenhändler in bel 
lerWut zu dem Nachbar, bezichtigte den, 
ihm das Geſundheitsamt auf den Hals 
geſetzt zu haben und ohrfeigte angeblich 
Frau Nepper. Um den Wüterich ein 
Revol 
ver und gab einen Schreckſchuß ab; |, 


Metoll ab und drang dem Pelltccia in | 
den Unterleib. DerBermundete wanfte, | 
immer nod) gottſt räflich fluchend, auf 





‚225 bei 266 Fuß, nebit Verbeffe- | die Straße hinaus und ſchlug dort, ehe | blitanifcher Stimmgeber auf Nominis | Yriefmarten im 


er ohmmächtig zuſammenbrach, mit der 
bloßen Fauſt das Fenſter der Werk— 

ſtätte ein. Ein Milchmann erbarmte 
ſich des Verwundeten und as 
ihn nach dem Henrotin Hofpital. D 
als 


| 


äußerſt bedenklich bezeichnet. 
Nepper befindet ſich in Haft. 
— — ———— 
— Neuer Beruf. „Fallt Dir 
immer noch nix G' ſcheiters ein wie's 
Fechten? 


Vreistreiber bei an Viebhändler“ 


j — —41 
hompſon das Verſpre- J 
Verſuch zu 


augenſcheinlich J 


Desplaines 4 


- . . 
nen unter der Anklage auf Meineid 


| Michigan Une, it. 
ler zrau Matters kurz vor ihrer Reile 
Inah Ottawa unterfucht und Spuren | 


Im Kreuzverhör 


nur oberflächlicher 
daß er ſich im Großen und Ganzen 


| br borgerommen, 


| wäl,rend deifen 
9|qung der Quarantäne über Yaden und | 


Wohnung beantragen iverben, eilte ver! 


erin Tabak 


für die große freie Serteilung von „Eight Brothers“ 
Verjeht Euer 


langgeichnittenem Tabaf. | 


heute, 


Union Label 


EIGHT BROTHERS 


Dieie Konpons jind für End) jo 


Telephonirt oder fit Enre Beitellung heute ver 


HB 


Lager jest 


venden auf dieie 


EHRE La a FH —— 


LONG CUT 


TABAK 


Thorwart & 


Distributors, 


121-123 W. Lake Str. 


2 in | 
oder Shinola 
Schuhwichſe — für 


5e 


Coals Jarn 
für Mafchine — 
weiß u. ſchwarz, 
drei für... .10c 


(Srtra autes Material, 


Roehling Co., 


Tel. Main 1614 


Basaasaaai —— 


Sculpapier 
600 Seiten 
weiß; großes 


Format, 2 5 c 


re 


Yarten-Sels = 
für Kinder, — 
Srüde 


Ueber 1000 Muſter von hochfeinem 


Muslin Iuterzeug für 


.. 


für Damen 


ertra feiner Bejas von impor- 


tirten Spisen u. Stiefereien, jehr jorafaltige Arbeit. 


Danien-Hadjthemden | Korfet- 


29c, 496, doc, 1.19, 1.88 | 13c, 19c, 2de, A7e, bäc 


Seid. Unterzeug 
dac, Köc, böc, The, 1,18 | Sieietse Beeisermäpi- 


gung. 


Envelope Hemden 


sur Hälfte des regulären Preiſes. 


Schoner Weiße Anterröcke 


| 
de | 2, 4dc Bit, Be, 1.1 
| Muslin Hofen ° 
| 13, 196, Ze, 30c,Bäes 


Die größte Auswahl, die je auf der Nordjeite gezeigt wurde, 


1000 


beitiegen ge: | 


A mono Schärzen 
a auter Bercale 


—* MAarmtiett 5” 
volle Größe, ‚atqutlerte u. 8* 


Stleider und Watits 
33c 25c Werte, für 
ede Soc Werte, * 


Wird nicht viel helfen. 


Arzt kann nicht mit Beſtimmtheit bezeu 
gen, daß Frau Matters Mutter geworden. 

Koronersarzt Dr. Joſeph Sprin— 
ger, der die Leiche von Frederick Mat 
ters, dem Gatten von Frau Anna 
Dollie Ledgerwood Matters, die ſich 
vor Richter Thomſon und Geſchwore 
zu 
verantworten hat, kurz nach dem Tode 
des alten Mannes öffnete, war heute 
von den Verteidigern der Frau Mat 
ters auf den Zeugenſtand 
worden. Der Anatom ſagte aus, daß 
Matters eines natürlichen Todes ge 
ſtorben ſei und daß ſich an ſeiner 
Leiche feine Veraiftungsmertmale ge 
zeigt hätten, 

Alsdann wurde Seitens der Vertei 
diger der Frau Meatters und ihrer 
Vitangetloaten Edwards und Mellon 
ein weiterer Arzt als Zeuge porge 
führt, Dr. William &. Whittafer, der 
Hausarzt und ein Freund vor Wat 
ters war und auch Hausarzt des 
Lerington Hotels an der 22 und 


22. Str. 
daß 


Er bezeugte, 


der Mutterichaft an ihr entdedt habe. 


aber 


daß ſeine Unterſuchung 
Art geweſen und 


zugeben, 


auf das verlaſſen hat, was 
ihm ſelbſt üder 
hat, 
Beſtimmtheit bezeugen, daß 


am 24. Juli 


ſehr viel 
Frau Matters 
Zuſtand geſagt 
nicht mit 
Frau Matters 


Er hat auf Erſuche n der Frau Mat 
r5 im Ganzen 33 Unterfuchungen an 

unter anderen aud 
‘Sanuar, dem Tage nad) 
von Frederick Matters, 
Lerche noch aufgebahrt 


te 


Jeine am 4. 
|idem Tode 


ma 5 
— — — — — 


Teddys „Hut in der Arena“. 


Oyſter Bay,L 


ıcago 
| Yoltn; 
| Oberit Roojevelt, der immer deutlicher | 
—* Präſidentſchaftskandidat, 


Long Island, 23. Mai. 
zunächſt 
3 Kandidat für die Nomination, 
— empfing eine Abordnung vom 
"Roofevekterepubtifaniichen Komite“, 


PR iiber 30 Staaten verbreitet ilt 


d zu dem ausgeiprochenen Sived ge 
bildet wurde, „die Forderung repu 


rung 
George 


Rooſevelts zu kriſtalliſiren“. 
bon L. Meyer — früherer 
ſekretär — fungirte als Spre— 
cher der Abordnung und ſetzte Herrn 
Rooſevelt in aller Form in Kenntniß, 
daß dieſe Organiſation Alles, was fie, 
anftändigerweife tun fünne, zu tun | 
gebenfe, um feine Aufftellung für das 
Präfidentenamt herbeizuführen. 


Roofevelt antwortete: „Ach nehme 


Schau mi an, i bin jeßt Ihre Unterſtützung in dem Geiſte an, ' Dritten.“ 


40 Zoll breite weiße Voiles 


rgandies für 


ſchilderten Prinzipien. 


aggreſſiv 
gerufen | 


mußte der Dottor. 


ihren | < 
und er fonnte; 


Pittsburg; 
Boſton in 


Stück, jedes verſchieden, keine zwei gleiche in dieſer Partie. 


Weiße Taflen < 
und Untertafiem* 
2 Größen, Baar, 

= 


Deine 


* 
— 


Vertreter einer 
im Intereſſe 


mich, weil Sie mich als 
aggreſſiven Bewegung 


eines echten durchgreifenden Amerika— 


nismus und durchgreifender Rüſtun— 
gen betrachten. Ihre Ergebenheit ge— 
hört der Sache und dem Mann nur 
inſofern, als ſich in ihm für den 
Augenblick die Sache verkörpert. 
„Ich kämpfe für meine früher ge— 
Jeder Mann, 
der in diejer Krije nibt offen und 
für diefe Prinzipien ' 
eintritt, ift dagegen, ı.nd jeder Patriot 
follte unsere öffentlichen Diener bon 
diefem Standpuntte aus behandeln.“ 
Die lebtere Bemerfung mar nad 
allgemein:r Unficht gegen den „Film 
fandidaten” Hughes gerichtet. 
— — 
Vom Baſeballfelde. 
Geſtrige Spiele. 
ional League“ Philadel⸗ 
‚€ 9 ica go > Boſton 8 St. 
US: andere Spree wegen We- 
cil> a 
„American League“ 
ton 2, Chicago 0: 
10, Eleveland S; 


1; St. Yonis 


— Waihing- 
Philadelphia 
Bolton 2, Detroit 
9, Nav Nork 5. 


Bisheriner Stand diejer Ligen: 


Berl, Proz. 
u 625 


11 
ti 
15 
1 
l 
it 
1 


1915 | Safpinat 
einem Kinde das Leben geichentt hat. | 


Loni— 


ẽ hieago 


Heutige Spiele: 
National 


phia in 


Philadel⸗ 
Brooflyn m 
New Morf in Eineinnatt; 
St. 
„American League“ 
in Walbington: 
Cleveland im 

Yoms ın New Norf. 


League“ 
Chicago; 


Louis 

— Chi- 
Detroit in 

Philadelphia; 

St. 


— — 


* Spitzbuben ſtahlen heute in einer 


vollbeſetzten Elektriſchen der Madiſon 


Str.Linie William 
Oberinſpettor des 


Simon, dem 
Meftern Railman 


‚Sjnfpettion Bureau, einen Handkoffer, 


in dem fi 32 Eifenbahnpäffe und 
Merte von 42 Gents 
befanden. 

— ——— — 
Eingetroffen. Gnädige: 
der Zigeunerin haben Sie drei 
Mark geſchenkt?“ Dienſtfädchen 
(naiv): „Ja, das hatte ſie mir doch 
vorher prophe zeit!“ 

— Gegen Ende des Monats 
„Wollen Sie nicht ein Spiel mit uns 
machen? Wir warten nämlich auf den ° 
— „Bedaure, ich warte “ 


„Wie, 


2 
2— 


in dem fie aeaeben wird. Gie find für den Eriien.” 





Abendpoſt, Cyieago, Dienttäg, den 23. Mai 1916. 


| demzufolge den Teilnehmern nicht | unterfucht wurden. Diefer imurbe 
berübeln fönnen, wenn nad ber unter freundlicher Mithilfe des „New |fammengehörigteit hat fie 
Parade jeder den Erfolg für feine bes York Heralo“ jogar photographirt; |nur die Schädigung und Krän— 
ITonderen Anfichten beanfprudt. Man aber leider fand man nichts, was für|tung, fondern auch das Leid des Ein-| 
wird aber auch niemanden unloyalidie quten Engländer brauchbar ges |zelnen al Gefamtheit empfinden ge: 
ſchimpfen dürfen, der fich nicht daran | mefen wäre, und dor Allem auch|lehrt, und deffen Linderung ihnen als 
* — beteiligt. Wenn ein jeder ſich dabei nichts, was Dr. Führ belaſtet hätte. gemeinſame Pflicht nahegelegt. Auf 
tere — —— denken kann, was er will, ſo muß auch Durch anfängliche Mißerfolge läßt ſich dieſer Grundlage bauten ſich jene zahl— 

— 5 jeder nach ſeinem Geſchmack handeln jedoch britiſcher Eifer nicht ſo leicht ab⸗ reichen und vielartigen jüdiſchen Wohl— 

Abentvpoſt“ · Gebdude dürfen — ſich beteiligen oder nicht, ſchrecken. Sie beauftragten den Office- fahrtseinrichtungen auf, die nach vielen 
288 und En — — wie's ihm gerade gefällt, ohne ſich, ſo Jungen damit, das Büro ſeines Prin- Richtungen hin als muſterhaft und 
ILLınons oder ſo etwas zu vergeben; ſich zu et- zipals zu durchſuchen — erſt hatten ſie nachahmungswert bezeichnet werden 
was zu verpflichten oder für oder es gar ſelbſt iun wollen, aber dazu können. Jüdiſche Wohltätigkeit kennt 


— 


Offenbar fehlten ihnen auch fähige! 
nicht | Offiziere, denn die ruffifhen Zrup: | 


— — 


Todesanzeige. 


Allen Freunden und Belannten die traurige 
Vachricht daß unſere vielgeliebte, undergeßliche 


A b en d p 0 st dadurch erzeugte Gefühl der Zu-| 
täglich, ausgenommen Sonntags 
’ : THE ABENDPOST COMPANY 

‚Pablished daily exeept Sunday. 
Pablssher: THE ABENDPOST COMPANT. 
—* 223—285 W, Washington Ste, 
— m unsre Gum 


Todedanzeige. 

Allen Freunden ıumd Belannten bie 
traurige Nachricht, dab mein geltchter 
Gatte und unfer Water 

Friedrih Thiele 
am 20. Mat 1916 im Alter von 76 Jab- 
ven 2 Monaten md 2 Tagen felig im 
A Herrnm entichlafen ilt. Die Beerdigung 
| MM jinodet Tteit am Mittivoch, dent 24, Mai, 
| 
I 


er 


Ned 


um 1 Üdr, dom Tranerbauie, 1409 No, 
Zpringfielo Ape., nah der ewang.elitth,St. 
Nobannıssstirhhe, Ede Hoyne und Ballon 
von da mit Nutomobiler nah dent 
Koncordia Friedhof, lm ftille Teilnahme 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Ghriftina Thiele, acb. Hamann, Gattin. 
| Fonn Thiele, Maria Secfurth, Heinrich 
| Thiele. Emma Keffenich md Lonis 


l Etr., 
Arnold 
Herbert 


6⸗ 
—31 


Eltern. 
Vaut und 
Erneſtina Kamin, Gro 
Verwandten. 


— * 


pen, die bis in die deutſchen Linien ge⸗ Toſler imbde Schweter 
langten, ftanden dort ratlos und muß= | am Montag, den se. Shi mom langem fcht 

: i | 7 ı 22. Mm ng vere 
Iten nicht, was fie anfangen jollten. Leiden im elter von 16 Jahren 9 Monaten und 
Ip; : ; : „13 Zagen felig im Herin entichlafen iit. Die 
| Die Tapferkeit dieſer ruſſiſchen Sol | Beerdigung findet itatt am Donnerstag, den 35. 
daten und ihr perfönlicher Mut jtehen | Sun ——— um I Um, von Trauerbaufe, 
| 5 | 2153 M EG, W er X ß ſ⸗Kirche 
außer Frage, aber alles war vergeudet. &de Tiverich und Magnolia Re 2 
Ni ze i „| Nulihen nah dem Stonlordia =» Gottesader 
Niemals wurden die Angriffe bon Res | un smile Teilmadıme bitten die traueruden Sin. 
'ferven unterjtügt. Die Truppen mas | terblievenen: 
| & : il⸗ John und Johanna Kliem, 
‚ten offenbar junge, jchleht ausgebils Sarnen, Denim Ans 
| L che RKliem, Geſchwifier. 
dete Leute. Manche Offiziere waren, "item, Geiwwit 
wie ſich aus den Feſtſtellungen bei den mutter. naedſt 


Nummer.. 

i Eonntagvoft 
elih, im Voraus b 
Hanten, portofrei . 
Gonntagpoft „...... 84.00 


Entered as Sccond Class Matter September th, 


It, in den 


“.......00n%%%. 


at ibe Post Office at Chicago Illinois, zader | 


jet et March 3d. 199. 


Warım? — Darum! 


Mayor Thompion hat eine Protla= 
 mation erlaffen, in der er den Plan, 
am ,3. Juni eine große „Preparednep“: 


ſammte 


Parade zu veranſtalten, gutheißt und 


Falle guten Bürger auffordert, fih an 
O biefer Demonftration zu beteiligen. - 
Ueber den Bemweagrund des us 


I 


|iemals erwiefen worden wäre, geberde- 


E ſchuſſes, der zuerſt den Paradegedan- 


"ken antegte, und Zwed und Ziet der 
e Rundgebung jagt er, fie wünfchten, 
© „die Bürger zu vereinigen in einer 


E „Preparebneß"-Parade, die in ange: 


= ausreichende „Preparedneh“ 
- gültigen und dauernden Frieden her 


Ei: 


E mlcht befonders Ha. 


= meifener Weife Ausdrud aeben würde, | up — ae 
ſſ dg Itelbare Anichläge gegen die Steherbeti 


 bem Wunfche Ionaler Amerikaner eine 
für end 


 beizuführen“. 
Das flingt wohl aanz aut, tit aber 
Denn „Pre 


= Harebneh” heiht Bereitichaft, oder Vor 


5 


Be 


- daB Land doch immer — 


> bereitetfein — im militäriichen Sinne 
eiwa Schlagfertigkeit 
"Bürger, die gern der Sache auf den 
Grund fommen möchten, werden nicht 


E70 recht willen, was fie mit der Erklö 


zung, lonale Büraer wünschten Be 
zeitihaft, oder ein Morbereitetiein, 
oder Schlagfertiafeit „für einen enpd- 
giltigen und dauernden Frieden“, an 
fangen follen. Für den Frieden war 
iit e& heute! 


E — bereit, vorbereitet und fchlaafertia. 


j Man mird den Worten des Manors | 


* ftellen mürde, 
© Sinn haben oder dem Durchichnitts 


—J 


9J— 


bi 


etwas binzutun und ſagen müſſen, 
lohale Amerikaner wünſchten eine 
militäriſche Schlagfertigkeit, die end 
giltigen und dauernden Frieden ſicher— 
wenn überhaupt 


ſie 
menſchen verſtändlich ſein ſollen. Da 
mit iſt aber nicht geſagt, daß der 
Mahor das meint, noch daß dieſer 


Wunſch wirklich verantwortlich iſt für 


die geplante große Parade; noch ir 
gendwie erklärt, wieſo das Marſchiren 
ſeine Erfüllung bringen ſoll, wenn 
jene Annahme richtig iſt. 

Des Mayors Proklamation läßt die 
ganze Sache ſo dunkel wie ſie vorher 
war. Freudig wendet ſich daher der 
Licht und Wahrheit ſuchende Bürger 
dem erften Leitauffab der „Chicago 


© Xribune” zu, der die vielverſprechende 
Preparedneß- 


Ueberfhrift „Warum 
Baraden*?; trägt; denn die Iribune 


wird ihm vollen Aufichluß aeben fön- belt, Der aus ben 
nen über da3 „Warum“; die Tribune |. — inder 
wird es milien, was unter Prepared- Lande pelitiiches Kapital Ichlagen und 
und Tich zum Netter des Vaterlandes ten 
peln möchte. 


neß zu beritehen und was Zweck 
Ziel der geplanten PBaraden ifi. Denn 
eben die Tribune hat das Wort Pre 


parebnek, menn nicht geradezu geprägt, Zeit, einmal den Spieß umaubrehen 
10 doch zum Schlaawort gemacht und und unferen Mitbürgern den Beweis 
gewidmet, dafür zu 


Herrn Theodore Rooſevelt 
ſozuſagen. 
Wer vollen Aufſchluß 


halte des „Tribune“Aufſahes. 
in demſelben wird nur ausgeführt, 


daß auch die Chamberlain-Bill, durch dienſt erworben, wenigſtens eine dieſer 
welche die geringſte Friedensſtärke der engliſchen Intriguen ans Tageslicht 
thre gezogen zu haben. 
Kriegsftärke auf rund 300,000 Mann | Nummer dedt der Herausgeber diefes 
gebracht, die Nefrutirung erleichtert gfattes einen Teil diefer von amtlicher 


Bunbesarmee auf 160,000, 


und die Armee nach den beiten euro: 
päifchen Vorbildern organifirt werden 
foll, uns die Preparepneß nicht 
bringen wird. 1leber die Frage, was 
eigentlich unter Preparedneß zu ber 
fteben it, mas gefchehen muf; oder 
follte, fie dem Lande zu fichern, 
ſchweigt auch die Tribune ſich völlig 
aus und nur ganz am Schluß des 
recht langen Aufſatzes deutet ſie Zweck 
und Ziel der Preparedneß-Paraden 
an: „Die Unmifjenheit und irrige In— 
formation eines nicht geringen Yeils 


ER e — I y 
der Preffe und des Publitums find, I 


angelichts der Weltlage, beunruhigend. 
Die Anftrengungen, Die 

Meinung zur Erfenntnif der 
Nation zu bringen, miülfen verdoppelt 


werben. Die Gefahr, dah wir Gefeb- Deutihland verſperrt worden 
als Vollbringung, Stimmen und der ſich ſeither in der Hudſon— 
Dollars metropole damit 
= al Verteidigung anſehen, iſt jetzt die ſchnitte aus amerikaniſchen Zeitungen 
E Hauptgefahr. Das ift’S, war-zu ſammeln und ſie nach Deutſchland 
Para-zu ſenden, 


gebung 
und Schätzungen als Taten, 


um Preparedneß 
den ſich verlohnen 
Die „Preparedneß“Parade 


§ 


nem Wetter und ſchmetternder Marſch— 


indruck machen. 


2 


au verpflichten ſcheint. Sie 
uch eindrucksvoll werden und einigen 
Wem das 


Das 


Regierungen abberufen 
ſelbſt nach 


-u tele der | * 3 
._ matiſchen Vertreter der Mittelmächte | 


| 


geſehzt. 
lungen gegen 


teres, 





ıno 


„jener Mittel, 
|bedienten, um unser Zand mwomöalich 


I 


zugute 


Stimmung im Lande dadurch zu ſchü 
Iren und ben in gewilfen Kreiien bot 


„ser bolle 1 ‚erwartete, jche Neutralität verlegen und in um: 
mird fich einigermaßen enttäufcht füth- \erfaubter Meiie 
len nach Kenntnignahme von dem = jchnüffeln, fondern gerade die Enqlän 
Denn Her 
u. BT, 


öffentliche Aus jenem 
Lage der Führ iſt ein deutſcher Diplomat, 


wird machen. Daneben erwies er der ameri— 
vorausſichtlich groß, geräuſchvoll und kaniſchen Preſſe den gleichen Dienſt 
E Heiter werden — meil Chicago fich und fuchte te, allerdings mit geringe— 
© gern einen Ertra-eiertag leiftet und rem Erfolge, über die Verbältniffe in 
E der ‚Durdfchnitt3-Chicagoer bei fchö- | Deutfchland aufzuklären. 


© mufif gern marfchirt und allemal bes jer D 
© zeit ifi, feine Loyalität fund zu tun, |fchöpfend darleate, ift hierzulande viel 
" wenn’3 weiter nicht viel koſtet und zu geleſen worden. 

nichts verpflichtet, bezw. ihn zu nichts Tätigkeit Dr. Führs beunruhigte die 
mag Agenten des britiſchen Geheimdienſtes 


2 fommen wird, das werden, wenn über=| 


E Haupt jemand, zur Zeit aber nur die 
= Bäter des Gedantens millen, und die 
"= wahre „Preparedneh” wird der Bene- 


e figiant ganz gemiß nicht fein. 
© Der fann die Parade nichts from- 
= men, die fann durch fie nicht gefördert , 
E werden, da man fie entweder gar nicht, 
im Auge bat oder jih änagitlich hütet, 


"auch nur mit einem Worte darauf hin 
- zubeuten. 

2 Be Beranftalter der Parade wollen 
es offenfichtlich einem jeden überlaflen, 
ih das Schlagwort „Preparedneß” zu 
" deuten nach eigenem Geichmad. 


an nichte verbilicten Man mirh e& 


| 


Sie allerhand wichtig ausfehende Mappen, 
wollen niemanden vor den Kopf ftoßen | Briefumfchläge 
amd möglich alle gewinnen, indem fie 


mider einen Gedanten feitzulegen. — 


Ihimpften wader auf ihre Mitbürger 
deutſcher Abſtammung, 
Verräter 
mit Haut 
An der Spitze dieſer kläffenden Meute 


fehlte ihnen im letzten Augenblicke der 
Mut — und verabredeten auch mit 
— : g ihm, daß er, jobald die deutiche Bot 
Wer andern eine Grube gräbt....| ihre Sommerrefibenz nach 


ſchaft 

Cedarhurſt, L. J., verlegt haben 
würde, alle Briefe und ſonſtigen Sen— 
dungen Dr. Führs dorthin unter— 
wegs in einem von den Briten zu die— 
ſem Zwecke zu mietendem Hauſe ab— 
geben und lange genug dort laſſen 
ſollte, um ſie kopieren oder photogra— 
phieren zu können. Dazu wird es 
nun wohl nicht kommen, weil „The 
Fatherland“ allen dieſen unſauberen 
Machenſchaften der britiſchen Bot- 


ſchaft durch ſeine Enthüllung vorerſt 
ein Ziel geſetzt haben dürfte. | 

Es bedarf nit der Verficherung, | 
daß die britifchen Spione bon dent | 
Tage an, da fie den jungen Amerifaner ! 
zu umgarnen fuchten, von Deteftiven 
beobachtet worden find, die alle die| 
AUnaaben des Jungen zu bejtätigen in | 
der Lage find und eidlich erhärten kön: | 
nen, dab Grant, der Vertrauensmani | 
der britifchen Diplomaten den, mie fie 
glaubten, Beltochenen für feine ver 
meintlichen Dienfte wiederholt mit! 
großen und Heinen Geldfummen be 
lohnte. Die ebrenmwerten Briten haben, | 
um hinter Dr. Führs Geheimniffe zu | 
fonımen, beitochen, gejtohlen und da3| 
‚amerikanische Poitaefeh verlebt, indem | 
fie nicht für fie beitimmte Briefe mt: | 
derrechtfich erbroden, von ihrem n= | 
halte Kenntnig genommen und ihn! 
photoaraphirt und fopirt haben. Das 
tt nach amerifaniichem Gefehe ein! 
Verbrechen, auf das fchmere Strafen! 
gelegt find. E3 tit wohl jelbitveritänd | 
ih, daß unfere Gerichte in dieſem 
Falle mit derielfen Bromptbeit ein= | 
ichreiten werden wie in jenen früheren 
Fallen, in denen deutſche „Verſchwö— 
ter“ ongeblih die Karnidel maren. | 
Nötiaenfalls wird fich der Bundes 
generalanwalt veranlaßt jehen, die: 
ihm unterjtellten Justizorgane auf ihre! 
Brlicyt aufmerffam zu machen, wie er | 
das damals tat, al das „Providence 
Kournal” mit feinen famofen Enthül 

lungen berausfam. Uber man darf 
doch neugierig Sein, ob unsere neutrale 
angloamerikaniſche Preſſe fih au 
diesmal wieder in eine fo hocharadiae, 
Entrüſtung hineinarbeiten wird, wie 
ſie es Duma, Boy-Ed und von Papen 
gegenüber tat, und ob ſie jetzt wohl die 
Abberufung des kompromittirten Ma— 
rine-Attaches Guy Gaunt ſowie des 
kompromittirten Vize-Konſuls She— 
pherd fordern wird. 


21 


Vor wenigen Monaten war die ge— 
angloamerikaniſche Preſſe 
außer ſich vor Entrüſtung über die 
vom „Providence Journal“ und von 
der „New York World“ ausgegrabe 
nen Intriguen, deren ſich Mitglieder 
der deutſchen und der öſterreichiſch— 
ungariſchen Botſchaft hatten zu ſchul⸗ 
den kommen laſſen ſollen. Ohne daß 
die Wahrheit jener Anſchuldigungen 





ten ſich die britenfreundlichen Blätter 
unſeres Landes ſo, als ob Botſchafter 
Dumla, Kapitän Boy-Ed und Haupt 
mann von Papen nicht bloß auf das 
Frechſte die Neutralität der Ver. 
Staaten verletzt, ſondern auch unmit 


unſeres Landes unternommen hätten. 
Zetergeſchrei der Verleumder 
hörte nicht eher auf, als bis die ſchwer 
Beſchuldigten, um alle diplomatiſchen 
Weiterungen zu vermeiden, von ihren 
wurden, und! 
ihrer WUbreiie wurde der 
initematiiche Feldzug gegen die diplo= | 


in nur wenig verringertem Maße fort- 
Aus den bieherigen Verhand- 
mit jenen Diplo: 
maten in Verbindung gebrachten peut 
ichen „Spione“ ergab fich für eur: 
teilslofe Beobachter freilich ohne %et 
dah die verhafteten „Verichmo- 
rer“ nichts meiter al@ im englischen ! 
Solde ftchende Maenten waren, welche 
den Auftrag erhalten hatten, deutiche 
„Komplotte” in den Ver. Staaten aus 
zubeden, um die deutichfeindliche 


Die 


bandenen Hab gegen die Mittelmächte 
& metıter anzufachen. Es war em 
deren Sich die Alliirten 


in den europäifchen Krieg hineinzit: 
drangen. Der Anfchlag gelang ihnen 
nicht, weil die Mehrheit de? Voltes zu 
bernünftiq war, um auf jene plumben 
‘niriouen hineinzufallen. Die mei 
iten anaqloamerifanijchen Blätter mad- 
ten indeffen den Rummel tapfer mit, 


nannten fie 
und hätten fie am Tiebiten 
und Haaren aufaefreiien. 


itand und fteht heute noch der Präſi 
dentichaftsfandidat Theodore Rooſe 
deutichfeindlichen ı 
nirtquen der Engländer in feinem 


{ Jüdiſche Wohltätigkeit. 

Am Donnerstag fand im Audito— 
rium eine Maſſenverſammlung von 
Bürgern jüdiſchen Glaubens ſtatt be— 
hufs Erörterung der Notlage kriegs— 
leidender Glaubensgenoſſen und Be— 
ſchaffung von Mitteln für tatkräftige 
Hilfeleiſtung. Derartige Verſammlun— 
gen ſind vielfah auch von anderen 
Religionsgemeinfchaften und Nationa 
— litäten abgehalten worden, und nie ha⸗ 
Pr ben fie verfehlt, dem angeblich felbitt 
Then Streben der Gegenwart zum 
Iroh, glänzendes Zeuaniß dafür ab 
zulegen, daß die Weenfchenliebe „fein 
leerer Wahn“ ift. Der Appell für! 
MWittwen und Waifen, Vermundeten: 
pflege, Speifung Hungernder oder 
Wiederaufbau zeritörter Heimitätten 
hat überall und ſtets ein ſympathiſches 
Echo in den Herzen der Zuhörerſchaft 
wachgerufen, ihre Börſen geöffnet und 
ihre Hände in den Dienſt der Barm 
herzigkeit geſtellt. Wenn gleichwohl un: 
ter den vielen Liebeswerken, die der 
Weltkrieg in den Vereinigten Staaten 
gezeitigt hat, die jüngſte Betätigung 
jüdiſcher Wohltätigkeit beſonders her 
vortritt, ſo iſt dies vornehmlich dem 
Umſtande zuzuſchreiben, daß ſie in! 
praktiſcher Weiſe und mit bewunderns— 
werter Großmut dem alten Wahrwort 
K. A. Führ zu beſtechen und ihn Ausdruck verleiht, daß „wer ſchnell 
Ueberlaſſung von Schriftſtücken gibt, doppelt gibt.“ In dem geringen 
Büro zu bewegen. Zeitraum von nur drei Tagen hat das 
dem Judentum Chicagos, das an Zahl we— 
nach niger als 8 Prozent der Bevölkerung 
war dieſer Stadt ausmacht, 5500,000 auf 
dem Altar der Menſchenliebe niederge- 
Aus- legt, eine Summe, größer als jede, die 
bisher von den Bekennern anderer 
Glaubensbekenntniſſe oder Angehöri— 
gen anderer Nationalitäten in einer 
Stadt für ähnliche Zwecke geſammelt 
wurde, 

Nur dem minder Eingemweihten oder 
ı Voreingenommenen konnte. diefe Betä 
tigung jüdifcher Wohltätigfeit überra= 
Tchend erfcheinen. Die Zatfache allein, 
daß die Zahl Unterftüßung bei öffent 
‚lien Einrichtungen, behördlier Ar: 
ımenpflege und privaten Wohltätig: | 
feitSpereinigungen Hilfe juchender Per: | 
ſonen jüdifchen Glauben? nur eine, 
außerordentlich geringe ift, legt für die 
Tätigkeit und MWirkffamfeit der jübi: | 
Then Wohltätigkeitöbejtrebungen ein 
\ehrendes Zeuanit ab. Yüpdijche Alten: 
heime, Hoſpitäler, Fürſorge für Wöch— 
nerinnen, Waiſenhäuſer, Unterſtützung 
Arbeitsloſer uſw. ſind vortrefflich ge 
regelt und eingerichtet, werden ge— 
ſchäftsmäßig geleitet und laſſen doch 
jenes „red tape“ vermiſſen, das viele 
ähnliche Anſtalten dem Bedürftigen ſo 
ſchwer zugänglich macht. Das Vorur— 
teil und die Verfolgungen, unter wel— 
‚chen das Judentum nicht nur in min— 
der aufgeklärten Ländern, ſondern 


auch heute noch von manchen Bevölke-⸗ 


Es war unter dieſen Umſtänden 


bringen, daß es nicht die 
Deutſchen ſind, welche die amerikani— 
im Lande 
Die New Norker Wochenſchrift 
The Fatherland“ Hat ſich das Ver 


In der neueſten 


engliſcher Seite ausgehenden Machen 
ſchaften rückſichtslos auf. Die Bloß 
geſtellten ſind der Marine-Attaché der 
britiſchen Botſchaft zu Waſhington, 
Kapitän Guy Gaunt, der britiſche 
Vizekonſul in New York, E. H. B. 
Shepherd, ein gewiſſer E. E. 
Martin, alias E. E. Grant, ein Ver 
trauensmann der engliſchen Diplo 
maten. Dieſes Kleeblatt verſuchte 
einen jungen Angeſtellten im Büro des 
in deutſchen Kreiſen wohlbekannten 


und 


zur 


IN 
Dr. 


durch den Krieg die Rückkehr 


beſchäftigte, 


um ſeine Regierung mit 


der hieſigen Stimmung bekannt zu 


Sein Buch 
„The Neutrality of Belgium“, in dem 
den deutſchen Standpunkt er— 


Die geheimnißvolle 


N 
ark, 


ſehr ſt und ſie verſuchten darum, 
dieſem unbequemen Deutſchen etwas 
im Zeuge zu flicken — auf krum— 
mem Wege, weil's auf geradem nicht 
gehen wollte. 


Sie hatten indeſſen ihre Rechnung 
ohne die Ehrenhaftigkeit eines armen 
amerikaniſchen Office-Jungen ge— 
macht. Dieſer machte, ſobald der Herr 
Marine-Attahe und der Herr Vize— 
fonjul fih mit ihrem nichtswirdigem 
Borjehlage an ihn berangemacdht hat: 
ten, jeinem Wrbeitgeber davon Mit: 
teilung und Hat die Herren Briten feit- 
dem viele Wochen bindurh an der 
Nafe herumgeführt. Er ftedte ihnen leiden hat, hat dazu geführt, daß die | 
|Befenner der mojaifchen Religion die 
und Photographien | einft behördlich erzimungene Abfonde- 
zu, die von den britifchen Diplomaten rung zum Teil auch heute noch 
hrammt neäffnet und auf ihren Anhalt! Freimillia aufrecht erbalten Das 


| 


dürfen 


chen Verluste betragen, wie mir ver- 


Woche ſchien die 


melfeuer ſüdlich vom Narocz-See ge— 
meldet, / und ein Angriff wird für dieſe 


langen durch das Uebergewicht 
Linien 


Jetzt ſtehen die Deutſchen 


März bemerkbar, als die ruſſiſchen Re— 


‚auf, um feine Gefahr zu laufen. Das 


in ihrer Betätigung nur leidende Mit: 
menihen, — es feien an befannten 
Namen nur Montefiore, Strauß und 
Baron Hirfch erwähnt —, jüdifche 
MWohltätigkeitseinrichtungen find für 


Gefangenen ergab, junge Studenten, | 
die nur einen Monat Uebung Hinter | 
\fich hatten. So war es fein Wunder, | 
daß die Regimenter dahinſchwanden 
unter dem Höllenfeuer der deutjchen | 
ihre finanzielle Unterftügung jedoch | Gefüge u. Mafchinengemwehre. Deut: | 
nahezu ausſchließlich auf jüdiſche ſche Offiziere erzählten mir, die Rufs 
Großherziafeit angemwiejen. In um fo |fen feien jchlieglich gegen die deutjchen | 
hellerem Lichte müffen ihre Leiftungen | Linien von Kofaten mit Peitfchen ae- 
auf dem Gebiete der Menjchenliebe er- trieben weten, aber jelbft diefes Mit- | 
Iheinen. Für Andersaläubige abertel verfagate, Mit Munition Tchienen | 
fie a8 Mahnung dienen: |die Auffen reichlich verfehen zu fein. | 

Geht Hin und tut desgleichen!“ Auf einem Abfchnitt von weniger al 
nn nn ‚einer Meile fielen 100,000 Gejchoffe | 

binnen fechs Stunden. Uber au 

dieſe Verfchwendung mar wertlos. | 
Herr Schütte, der Korreipondent ei: | Viele Gefchoffe erplodirten nicht, und 
ner hiefigen englifchen Zeitung, veröf- |diele waren mux fchlecht gezielt. Ich 
fentlichte in veichsdeutichen Blättern |Tah den Woden hinter den deutjchen | 
eine anjchauliche Schilderung der Gräben mit Gejchoßreiten und Blind= | 
Kämpfe am Narocz:See, von der Ivir ;gängern iwie mit KRäs überjät. Cine, 
bier den nachfolgenden Abfchnitt mi, | Otanate lag neben der andern. Sh| 
dergeben, fand Zaufende von japaniihenSchrap: | 
Seit drei Wochen tobt eine der größ- NelS unter iämen, Cs hieß, die Ruiz 
ten Schlachten hier draußen in dem|Ten, hätten au ameritaniſche Mu⸗ 
Simpfen Rußlands, in der die Ruffen mitton, aber ich habe feine entdeden 
ganze Armeen in den Tod getrieben |fünnen. Die meiften ruffiichen Trup- | 
haben im vergeblichen Verfuch, die | pen, die zu diefer Dffenfive vermanbt | 
deutichen Linien an der Norboitfront | MUTDEN, jhienen neue Truppen mit| 
zu durchbrechen. Und die Welt weiß neuen Uniformen zu  jein, ee 
kaum, daf die Schlacht tobt. Ich ges | fehlte ihnen eben gänzlich Die Aus⸗ 


höre zu den erſten ausländiſchen Ve-— bildung. Die Blüte der ruſſiſchen 
meer tn Armee ift eben jhon lange dahinge- 


richterftattern, denen geftattet ivurbe, | 7 : 
die blutgetränten Schlachtfelder zu be gungen, und von einer Armee von 6, 
fuchen. Die ruffifche Offenfive, die | 200,000 Mann, womit fie den Srieg 
jeßt wieder füdlih dom Narocz-See | begonnen Haben jollen, glaubt man, 
auffladert, ift prafiifch ein völliger daß faum 750,000 Mann übriggeblie- | 
ag Abe: * hr Kind 
Sehlichlag aemwejen. Heute haben die ben ſind. . 
Ruffen keine zwei Quadratmeilen von! Diele Schlacht it von anderer Urt| 
den Deutfchen füdlich vom Rardez-See als jene Siege, die Hindenburg früher 
genommen, obwohl fie 700,000 Irup- | Über die Ruffen davongetragen hat. 
pen auf einer Front von hundert Mei- | Diesma! handelt es fich nicht um eine | 
fen anaefeht und 150,000 Mann ver: große Umzingelung, wie bei Tannen⸗ 
loren haben, von denen 50,000 tot berg und der mafurifchen Seen, io | 
find und 80,000 nicht wieder zurjum eine große, zerfchmetternde Dffen- | 
Front zurückkehren werben. Die deut five, wie im letzten Frühjahr und 
Sommer. Diesmal blieben feine Sol: | 


daten einfach in ihren eigenen Linien. 
und mähten von hier den heranrüden 
den Feind nieder, bis ein ganzer 
Kirchhof mit Blut und Eifen aus dent 
Front unveraehlihen Schredeng zu be- Sumpf geworden war, der fich wohl 
fuchen. Ich habe tote Auffen zu Tau- | hundert Meilen lang vor ihnen aus 
jenden gefehen, die noch unbegraben dehnt, 

zivifchen den beiden Linien liegen. Die | 
Ruffen Tcheinen jo gelähmt zu fein, | 
daß die deutichen Soldaten die zeritör: 
ten Gräben wieder herftellen vor den 
Augen der Ruffen, ohne von ihnen be- 
läftigt zu werden. MWnfangs der 
ruſſiſche Offenſive 
vorüber zu ſein. Die Ruſſen hatten 
ihre ſchwere Artillerie fortgenommen 
und verhielten ſich augenſcheinlich ru— 
hig. Aber heute wird neues Trom— 








Die Kämpfe am Narocz See. 


ſichert wird, weniger als ein 
der ruſſiſchen. 

Eine Woche habe ich jetzt damit zu— 
gebracht, Punkt für Punkt an dieſer 


ſechſtel 


— — — 

Frauen als Soldaten im ruſſiſchen | 
Heere. | 
| 


Ars engliihen „Zeitungen  ent- 
mmmt dev „Secolo” die Schilderung | 
bon Kriegsabenteuern junger Mäd- 
chen, die im ruſſiſchen Heere den Feld⸗ 
Zzug in Galizien und auf die Karpa-— 
then mitmachten. Ihrer zwölf hatten 
ohne Vorwiſſen ihrer 
von Moskau, wo ſie die Schule beſuch- 
ten, die Reiſe nach Lemberg angetre- 
ten, wo es ihnen gelang, ohne daß ihr 
Geſchlecht entdeckt wurde, als Solda-— 
ten eingekleidet zu werden. Schönhei- 
ten dürften es danach kaum geweſen 
ſein. Eine der jugendlichen Aben- 
teuerinnen, Zoya Smirnow, beſchreibt 
das Schickſal des unberittenen Ama-— 
zonenkorps. Als 


Nacht erwartet. „Sie ſollten nur 
kommen,“ ſagen mir die deutſchen Sol- 
daten. „Wir find. bereit. Nach dem, | 
was wir vermocht haben gegen bie 
Ruffen, mögen fie nur fortfahren, Tich | 
in diefen Angriffen zu verbluten, wit | 
fürchten fie nicht mehr, denn wir haben | 
ausgefunden, daß fie gegen uns hilf- 
[03 find.“ Ueberall fcheinen die deut: 


zum eriten Male 


Pe l = |fje angehörten, plaßten, fingen die | 
ſchen Soldaten enttäuſcht zu ſein, iden Jüngſten, Schura und Lyda, 
wenn die Ruſſen ihre Angriffe an⸗ neiye erit vierzehnjährig, laut zu wei⸗— 
derswohin richten. Der Geiſt biefet | nen au, allmählich jtimmiten alle an- 
Hindenburgmänner, iſt wunderbar, ſie deren ein, wodurch ſie, wie es ſcheint, 
grollen faſt, weil ihnen nicht erlaubt —— ber 


= ne die Regimentsmuſik 
h) 1 ? 3 : a E07 * . 
— bie a) ge Fangen Sffenfive erſt bei einem Gefecht in den Karpa— 
er vu Pe — Fcheintich | pen fiel die erite der Kriegerinnen, 
unternehmen, das aber augen | ua Morozow, von einer Granate, | 
nicht im Plane des deutfchen Generals |. "span Sitten wa 2 
ftabes lient. An einiaen Stellen ae die zu ihren Füßen niederging, zer 
— — — vn ge: | Ihre Freundinnen begruben 
ſie und ſetzten ihr gar ein Kreuz mit 


riſſen. 

lang es den Ruſſen in zehntägigem 

Kampfe, in die d n Linien zu ges |, us, en 
Kompfe, in die deutfchen L zug knapper Inſchrift. Zoya weiß indeß 
die Stelle des Grabes nicht mehr an 


ihrer 
3af furchtbares Artilleriefeuer. are 
3 h und tur} be * ti zugeben. Der Kriegsſturm, in den die) 
Aber ſie wurden immer in den erſten ” —. nz she 
fachall un bermochten | Pamaline Dffenitwe vom Dunaſetz 
nicht en ne ſo daß Terre | lies, tried Ste don damen. Im der! 
———— * Folge wurden die Vierzehnjährigen 
Nadya, Zhena und Schura verwun-— 


* X0o 
ſchrecklichen Verluſte vergebens waren. J 


wieder in 
ihren alten Linien und ſind eifrig da 
ihre Gräben wiederherzuſtellen 
und noch ſtärker zu machen, um den 
Ruſſen bei einem neuen Angriff noch 
wirkſamer begegnen zu können. | 

Die eriten Anzeichen der jebigen | 
ruffifchen Offenfive wurden Anfang | 


al zweimal hintereinander die Erzäb: | 
lerin jelbit. die nach der zweiten Ver: | 
wundung einen Monat in einem La— 
| sarett zubrachte, wo endlich ihr wah- 
red Wejen  feftgeftellt ward. Als | 
Kranfenpflegerti durfte fie daitıı wet- | 
ter ihrem Baterlande dienen. Won | 
ferven anfingen, nach der Front zu | Ihren Gefährtinnen bat fie nicht mehr 
marfchieren. Sofort verftärfte Hin- — Uebrigens ſollen nach ihrer 

Ausſage noch zahlreiche Frauen im 


benburg feine Linien an den fritilchen |"... — | 
9 i i ; Irmiltichen Seere dienen. | 
Buntten und holte Referven herbei. Da | a — | 

* Wer jein Grundeigentum ver- | 


bet, 


er wußte. daß das Taumetter bes 
Frühlings die Verbindungslinien nad Faufen wili, erreicht fihmell seinen 
rüdmwärts gefährden würde, fo ftapelte | Zuuet durd) eine Heine Anzeige im) 
er ungeheure Mengen an Vorräten | per Mbendpoit. | 
und Munition hinter feinen Linien 


Neun! Importirt! 


oft 314 — Amtliche Ueberſichtskarte des Europäiſchen 
geſchah ſo ſorgfältig, daß kein einziger, Kriegsihaupieses. Preis 25e, 


deutiher Soldat au3 Deutfchland 


|Telbft herbeigefchafft zu werben brauch: | Koelling &Klappenbach 
te. 


Br no | Deutſche Buchhandlung, 

F | 

dicht a BE — - | 170 Weit Adams Str. Tel. Franttin = 
d d — 

ſcheiterte dieſe Offenſive, die zum Ent— "Eodedanzeige. | 
fat von Nerdun gedacht war, Denn! ‚Freunden ımd Belannten die traurige Nach: | 
zweifellos war der einzige med der | richt, dab mein geliebter Gatte und umfer Vater | 


' Morgens 


Kutſchen 


richt 
Valer 


im Alter von 63 Jahren am 22, W 
Donnerstag, den 25. 


mobilen nach dem Waldheim-Friedhof. 


Die trauernde 


Granaten inmitten der Abteilung, der 


det, und ſchließlich ereilte dies Schick-7 


laſten. 
derartige ſelbſtmörderiſche Angriffe zu 
‚diefer ungelegenen Zeit befohlen Ha=' 


über eine halbe Meile 
ı Sumpfgelände, gegen Artillerie- 


ſechs Wochen noch war 
| gefroren und der Ungriff wäre weniger | 


Dffenfive zu diefer ungünftigen Zeit | John G. Horn 
ber, die Franzofen in Verdun zu ent= | 
Kein ruffifcher General würde 


aus Gründen der! 

Seine Soldaten | 
lang, durch 
und! 
Mafchinengemehrfeuer zu treiben, das 
war nicht viel anders ala Mord. Vor | 
das Gelände 


ben, wenn nicht 
allitrtten Bolitif. 


totbringend gemwefen, und in fechs Wo- 
hen wird die Frühlingsfonne 


jebt hat das Taumetter d 


a8 ganze! 
L 


and in einen Sumpf verwandelt, aus 


dem das Waſſer nicht abſickern kann, 


weil der Boden noch zwei Fuß unter 
der Oherflöche gefroren iſt. 


melu ſich am, Mittwoch, 


2 diefe | 
rungsteilen „zivilifirter” Nationen zu |Gefilde twieder getrodnet haben, aber. 


am 21. Mai im Wlter bon 65 Nabren acitorhen 
iff, Die Peerdigung findet itatt am Mittwoch, 
den 24. Mai. um 2 Uber Nadınt., dom Trainers 
baufe, 2150 Pierce Mpe,, aus mit Mitomobilen 
nach WForefi Home, Die trauernden Hinterblie- | 
benen : | 
PBaulina Horn, ach. Steinbarht, Gattin, Conrad | 
A., William F., Frank J. Ham, Söhne, 
modi | 


Todesanzeige. 
Friß Reuter Court 577, K. 2%. of 
Den PVeamten und Milgliedern zur Nachrid, | 


daß Schweſter 
Maria Weiler | 
Tie betreffenden Beamten berfam- | 
den 24. Mai. um D| 
Uhr, im der Halle, um der verft, Eihweiter Die 
-legte Ehre zu erweiſen 
ermann Rowe, Präfident. 
Sermanu Kauel,. Selretär. 


= 


geitorben ift 


Todesanzeıge. 

Freunden ımd Belannten die traurige Nach: | 

richt. dab umlere Mutter | 

Cliza Goldmann, ach. Wollenbaupt, | 

nach Tangem, fhwerem Leiden am 23. Mat im; 

Mlter don 76 Iabren entichlafen it, Gattin des! 

verftorbenen Ludwig Goldmann, 4114 Bernard | 
Ste — Beerdiaunasanseise ibäter, 


ip 


' gung 
; Tagen teir allen Berwandten umd Freunden um 
' feren 
| Mitgliedern bes 


an meinch er 25, 
jtorbenen Gatten 


Tas Kind eilt der Heimat zur, 
In der ew'gen Himmelruh', 
WVo ihr Heiland Jeſus Chriſt 
Ewig um ihr alles iſt. 


Todedanzerge, 
‚Sreunden und Belamntei die traurige Naxh- 
til, dab umfer vielgeliebter Satte, Cohn umd 
Bruder 
Rodolf Riep 

im Alter vᷣon 34 Jahren am 21. 
Herrn entſchlafen tft. Die Beerdiaung findet itatt 
am 24. Mai. Mittags 12 Uhr, vom Trauerhaufe 
5920 So, Nodwell Etr,, nab der edanng.Auth 
Sions:stirche, 19, und PBeoria © von da mit 


Automobilen nad dem Goncordia-stiedbot,. Um! 


ftille Tetlnabme bitten die 

bliebeneit: 

Marn Ricp, acb. Bionfev, Gattin 
Garolina Ricp, Gltern. Nuna 
Carl Riep. Geſchwiſter. 


trauernden Hinter 
Ludwig 
Niemann 


Tretet ſtill zZu meinem Grabe 
Stört mich nicht in meiner Ruh, 
Denlt, was ich gelitten habe 
Gebt mir eine ew'ge Ruh! 


Todesanzeige. 
Freunden ımd VBelannten die traurige 
richt, dal; mein acliebter Gatte und unfer 

Sohn Wonlers 
24. 


1077 
1804 


aeitorben iit Beerdigung flatt 
Mittwwoch, den Mai, um 1 ahm., bon 
der Kapelle So. Halſted Str. aus mit Ylı 
tomobilen nad den Montrofe Friedboi 

lied der Kourt of Honor Nr. 6.) Die 
den Hinterbliebenen: 

Therein Wohlers, 


iindel 


Uhr 


zic II 

geb, Niemann, Gattiır. Iohn, 
Gus und William Wohlers, Frau Elite Stor- 
fard, Frau Willlan Kupſerer, Frau Mettie 
Gurk ımd Frau Dora Garr, Kinder 

Um Eike in NMıntos bitte Canal 1544 aufzurmien 


Ge - 

Todesanzcıge. 

und DVelannten die traurige Nach: 

unfere gelichte Gattin und Mirtter 

Katherine VBopp, 

Mutter der beritorb Theodore und Annie Vopp, 

im Alter von 78 JZahren geſtorben iſt Beerdi 

gung am domerdag. den Kai, 

vom Trauerhauſe 

nach der St. AlphonſusKirche 

hen nach dem St 

Un ſtille Teilnahme bitten die trauernden 

terbliebenen: 

Michael Popp. 
Frau Erueſt E. 
inder. 


dreunden 


richt, daß 


de <= 


Hin 


Gatt Frau Dewald, 


Gould, 


Jacob 
Frau Tscar 


Todesanzeirge. 
inden und Belannten die trauri— 
daß mein geliebter Gatte und unſer 


Fre 
richt 
Vater 

Matthias Allgaier 
tim Aller ‚vol 58 Sabren ‚amt Mai fanit ent 
Ihlafen ii Die Veerdigung findet ſtatt am 
Mittwoch, dent 24, Mai, um 1 Uhr Kachnt., 
Beſtattungsgeſchäft 1701 21, Str., mit Aut 
Ihen nad dem Xaldbeinstiedbof. Um ftille 
Teilnahme »ittent die frauernden Hinterbliebenen 

Garofina Nitigeier, ach Gattin, Mas 

tilda und William, Kinder, nebit 

und Belannten. 
Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach 
dab mein geliebter Gatte und unſer lieber 


8 


Renter 


Julius Fries 
Mai fanit ent 
Weerdigumg findet itatt aut 
kat, un 2 Uber Nachm., 
vom Zrauerbaule, 2257 Muguita Str., 


Ichlafen it, Die 


Adeline Frig, geb. Maerz, Gattin. Yrau 
Abe, D. E. Fries, William Frig und 
Adeline Kuſch, Kinder. 


Frau 
dimi 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige 
richt, daß mein geliebter Sohn und unſer 
Bruder 


Nach 


lieber 


Theodor Daur 
nach langem Leiden im Alter von 28 Jahren ge 
ſtorbhen iſt. Die Beerdigung findet ſtatt amMitt 
wod. den 24. Mai, um 2 Ubr, bom Trauer 


den Concordia-Friedhof, Um ſtilles Beileid bit 
ten die trauernden Hinterbliebenen: 

SKarsline Daur, Mutter, nebit Cchweitern, 
dern und Verwandten. 


Todesanzeige. 
und Belannten, die traur 
geliebter Gatte 
Otto Mehner 
geſtorben iſt ie Beerdigung 
Mittwoch, den 24. Mai, um 2 Uhr 
bon Stennb Bros. Kavpelle 
Zir., mir Mutomobilen nad 
Gattin 


unden Nas 


daß mein 


ne 
avi 
richt 


ige 


> 


{ Zzontb 
„it. Greenwood, - 
Anna Miehner, 
bitte aufzur 


Todesanzeige. 
und Bekannten die traurige 
daß unfſer lieber Gatte und Vater 
Mar cher 
50 Sabren am 22, Mai in 
1 1 4 Nofemont de., felig im Herrn 
entichlaien ift Die Trauerfeier findet 
Tonnerstan den 25. Mai, um 11 Uber Vorm., 
in der Gracelandsstadeiic, Um ftille Teilnabnte 
bitten die franernden Sinterbliebenen: 
Hedwig Weber, Gaitin 
Elite ever, Toter 


Kern 
Freunden 


richt 


im Alter von 
Wohnung, 145 


dimi 


* : 
Dankſagung. 
Allen Verwandten 

ſpreche ich hiermit meinen herzlichſft 
für die rege Teilnahme und die ſchönen 2 
ſpenden beim Begrähniß meines unvergeßßlichen 


Freunden und 


| Satten 


Herman Girfe. 
Beſonderen Dant North American 
der Teamſter Union, dem Brickmacher 
Unterſtüßungsverein von Chicago, 
Mattdentihen Gilde Nr, 28, ımd dei De 
Paſtor Weiße herzlichen Dank für die trı 
LWorte am Sarge 


Loniſe Girke, Gattin, nebſt Kinderr 


der 
ſowie 


ii 10 


Dankſagung. 
Verwandten 
wir unſeren 
die zahlreiche Teilnal 
menſpenden beim | 
Sohnes und Bruders 


Cart Klos. 


Freunden m 


ſprechen herzlichen 


Schlummere fanit! Schlummere fanft! 
Im Tüihlen Choß der Erde 

Der Friede Gottes jet mit deiner 
Schlummere fanft! 


Aſche 


Frau Ottillie Kloz und Familie. 


Dankſagung. 
Allen, Verwandten, Freunden und Bekannten, 
welche ſich ſo zahlreich beim Begräbniß unſeres 
lieben Vaters 
Andreas Reinhardt 
beteiligt baben, ebeifo für die eleganten Blu 
mentipenden, dem Baftor Lecb für die troftreiden 


cc 


Worte am Sarge und am Grabe, der Carpenter | 


Union, 2ocal 242, für die rege Anteilmahnte, 


‚ umd dem DTamendor der Ct. Martinis$emeinde 
fagen wir | 


für den fhönen Gefang_im 
unferen alterberzligiten Danr. 
Die tranernden Kinder, 


Haufe 


Danfingung. 
Allen Verwandten und Freunden, ſowie der 
Cragin Loge Nr. 14 ſyrechen wir hiermit unſeren 
herzlichen Dant aus für i 
me md die reihen Vlumenfvenden bei dem Be 
grabnißb unferes lichen Saiten und Waters 
Albert Hoffman. 

ouiie Hojfman, Gattin. Henn Hoffman, Sohn, 
anfiagung. 
Verwandten, Freunden ımd 


8 


a 
5 


Allen 


Friedrich Berg. 
Johanna Bern, Gaitiı, 


Dankſagung. 
Für die vielen Beweiſe herzlicher Teilnahme 
und ſchönen Blumenſpenden bei der Beerdi 
unſeres geliebten Gatten und Baters 


herzlichſten IJ 
O 


Beſonders 
element Konrt, 
Frau J. B. 


Dant. 


St 


noc 
E, 
Daled e. 


den 


Zur Erinnerung 
Mai vor einem 


we 


Joſeph Neurohr. 


Schlaf' wohl in ſüßem Frieden, 
Schlaf' wohl in ſüßer Ruh', 

Nah langem stampf Dienieden 
Dedt dich die Erde zu. 

Seendet ift dein Leiden, 

Dabin dic triibe Zeit, 

Liv winten ewige renden 

Und ewige Eeligleit, 


Geiwibinet bon deiner Gattin und Kind, 


mdi | 


Mai Selina im! 


Mit: | 
I 


Bern⸗ 
rern⸗41 


2458 Elybourn 
von da mit | 
Bonifazius-Gottesacker. 


Bendel,! 


vom 


Verwandten 


Clara VF 


findet ſtatt am 
kadmiltans, 
dalſted 


men: 


modi 


ſeiner I 


riait amt! 


Abends geöffnet 


siranfen= |; 
der ! 
ren ! 


die zablreihe Teilmabs | 


Wr. | 


x 
„auyre ge 


Thiele, Kinder, Friedathiele, Herman 
Seeinrth und Joſeph Keſſenich, Schwie— 
gerlinder, nebſt Berwandten. 


Wenn meine Kräfte brechen 


Mein Athem geht ſchwer aus 
| Und fann fein Wort mehr ſprechen: 


, Herr, nimmt mein Senufzen auf! h 
| modı 





l 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die träaurige 
Nachricht daß meine vielgeliebte Gattin 
nd unſere liebe Mutter, Großmutter 
Schwefter 
Anna Marin Weiler, geb. Mueller, 
a Zomitaq, den 21, Mai, Abends 6 
Uhr, fanit im Herrn entichlafen tft. Die 
Veerdigauma Findet ftatt am Mittwoch, 
>24. Mai, 1410 Uhr Borm., bom 
Iranuerbauie, 2447 Rice Str., nad der 
St. Nloyfius-stirdhe, von da mit Kutfchen 
nach dem St. Bonifazius-Gottesachker. 
Um ſtille Teilnahme bitten die trauern: 
den Hinterbliebenen 
Johann Weiler, Gatte. 
Karl, Maria, Johanna, Katharina, 
Eliiadeth, Margaretha, stinder, John 
Sandhoiner, David Jacobe, Schwieger: 
'® iöhne. Anna Weiler, Maria Weiler, 
'5 Schwiegertöchter Johanna Menge, 
Schweiter, Johann Mueller und Franz 
Müller, Brüder 


und J 
und 


7 
a 


ven 


Sahann, Frans, 


ı 

I 

Todesanzeige. 

| tefaunten die traurige 

» meine geliebte Gattin nd unsere 

Tochter und Schweſter 

Mary Fitzgibbons, geb. 
ntſchlafen iſt 

Ben 20. | 


Nach 
lier 


Rumlewitz, 
Beerdigung am 
2 Mat, 9:50 Borm, dom 
43 ©, Windeiter Abe., nach dei 
=f. Auguitimussstirhe, wo Hochmefie zelebrivt 
Ipird, dom da nad den 49. Str. und Mibland 
ve. Depot ımd per Bahr nah dem &t. Marien 
Gottesader Um stille Teilnahme bitten die 
| trauernden Hinterbliebenen 
Sohn Fisgibbons, Galte John und Glizabett 
Numtewis, Gitern. Kohn, Anna, Franf, An. 
tonette, Joiephb, Gertrude, Frau Martda Wii: 


ſage, Geſchwifter dimt 
LDHEI 
A 


FRIEDHOF mi 


! SurHMetrovolitan-Schbahn für Se au erreichen 

au mit allen Eirabensabrren. Billige Begräve 

aißp ſind in dieſem ſchönen Friedhof auf Ab— 

ſchlagszahlungen zu haben.—General ices; 

—* Part, Ill. Telephon: Auftin 796; Local 
eleyhon: Koreit Parl 757. ©. 5. Geiit, Brüf.: 
Auguſt Pfaff, 

und Scharmeiſt 


Mai 
Donnerstag 
Trauerhanuſe, 52 


zizepräſe; Fred Maas, Setretar 
Jatob Schwab, Supt. 
1d3,midofalondi* 


0 


— — — — — — — 


MOUNT AUBURN 


| „Der pradituofie Bark Fricdhni“, 41. Straße und 
Tal art Ave, Ogden !Ive, Car bis Tat 
Park !ive. wder E, B. & O. Bahn bis er 
wyn, Vus nah dem Friedhof. 
Familien-Lots 330 u. aufw.—Leichte Abzahlun 
George Schrade, Suverintendent 
2Wwapumt* 


— an i —— — — 


mit Auto 4J 
mo! . 3 0) Um stille | 
ı Zetlnabme bitten die trauernden Hinterbliebenen 


| 
0 


ı A 
VV EURE EEG 


. . nz 1 fa 
Der große Parl 
darunter 
' das gewaltigite aller Kriensbilder 
The 


{x ROSEOF- EAyT) 


mit zahlreichen 
rohen 
Attraktionen, 


7 34. : | "u 
Angehörigen ‚ baufe, 2537 Walton Ctr., mit Antomobilen ac | DATTIFS® NATION 
. \ 


Brü— 


| oder „Mit den deutſchen Kaämpfern.“ 
| Die bevollmäctigten offiziellen Films 
} bon Hindenburgs3 Waridhauer Feldzug. 
J 

Fahr 


8 t die Affen-Rennfahrer. — die großen 
u 


auf dem grofen Derby, Jaf Rab» 
bit, Ronal Gorge, Grenbound nnd 
Blue Streat. 


Scefühe, die Wettrennenden Straufe 
und Envpzer, zen ſprechenden Hund. 


Vallmanns Kapelle 


Freitonzerte 
icden Abend. 


ra Ü 


. DEUTSCHES THEATER 


Buſh Temple. 
Samstag, den 27 


Telephon Superior 5906. 
Mai, Abends 8 Uhr, Benefi;- 
abend für den Tperifänger Rem Marfanp, 

welcher durch einen Automobilunfall verun— 
| alüdt und arbeitsunfübia it 
Groöße Operette! 


Große Operette! 


Frühlingsluft 


sole Strank, Bellet-Cinfanen von Mutsi- 
neite Indtwin von Kal. Cpernhaug, Berti. 
Breife dei ihe wie gewöhnlich Die Theater 


Nlafſe iſt täglich v Vorm. bis 8 Ubr— 


di 

28 m .. h hi u - 2 
28.jährlichesPiknik 
APFEL: abgehalten bon 
n u —— - 2 
* Blattdeutichen Gilde 

GEdentwica Nr, 2 
‚an Sonntag, den I1.5ami 1016, im Lonifenheim 
Garten, Vercit Bart. Ynfang 1 Ihr Nacm 
Eintritt 2Ic die Berfon. \ it bon Dtto echs 
Orcheſter. Rehmt die Metro itan 
Garſield Paort i Kadilonr Ch 
bts aum Rarf 


Tas Kamite. 


on 10 Uhr 


der 


Hocht 


u W urz’n Sepps 


‚715 North Avenue. 
Jeden Abend und Sonntag Nachnillay: 


ı Die Oberammerganer 
| Singipieltruppe. 


Sonntags von 3%; Uhr an 10 Gent @intritt. 
| mat 16,10,23,26 


ER N 


ZSTAATS-BANK 


Kapital und Ueberſchuß 


52,000,000.00 


Check-Kontos erwünſcht. 
3% Zinien auf Spar Einlagen. 





Verleihen Geld auf Grundeigentum 
und zum Bauen zu niedrigen Zinſen. 


33% — Berfauien — 6°; 
First Mortganes und Bonds in 


| Ecke LaSalleund MadisonSt, 


Sicherheitsfchränfe $3 das Jahr. 


E Belaunten | 
preche ih bierumit meinen berzliciten Danl aus | 
| für die vege Teilnahme md die vielen Blumen» 
; fpenden bei dem Begräbnik meines lichen Gatten 


| 30jan, fondi 
I 


verlangt 


Biedermann's Kaffee 


Tentid-Amerilantide wirıns 
| Ein jeder Deutice liebt guten Kafiee. 
| 783 


EMIL H. SCHINTZ, 
139 N, Glarf Str., nahe Prmtelph 


| 6 eid — — 


verleihen. Gute erite Sunotbefen 
au verlaulen. ta 





mn nn ee — — 
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5 


MILWAUKLE AVE. and PAULINA ST. 
Bargain: Attraktionen für Mittwod! 


Fabrif - Enden von 
1214c Yard breiten 


Kleider »- Bercales 


Selle Farben, für Wailting 
und Kleider, Spe:iell. am 


Mitimoch, 63 


Großes 
Sport 
Cpei.,. 
Hard für 


Nard 
für .. 


Fabrif-Enden von 2dc 
40:30lligen 


Kleider = Boiles 


Sortiment, 
1916 Moden, einichliehlich 

Streifen 
Mittwech 


Fabrif-Enden von 20c 
Seide-finifhed merze- 
rijirten Pongees 


Nette» Sortiment von 
neuen Scattirungen, 


Sekr ipeziell, für 104 
5 


neuefte 


Mittwoch, Ward 


ze 


Bumps, Orfords und Strap Slippers für Damen 
Werte bis zu 53.00 das Baar 
Auswahl am Mittwod) zu 


SOC 


2eriauf 


Diefer 


Sohlen. 


gewendeten 


SPEZIELL! 


Schwarze Seide | "nad 


| 2 
81.39 Dard breite ichwarze | 
| 5 


Chiffon Taffeta 

81.39 Yard breites Ichmar 
je8 Seide-Poplin 

$1.39 Yard breite (mars | 
Seide -Mieilaline die Yard. 


Verfanf bon 
Matratzen 


Mittwoch von 9 bis 12 Uhr. 


Cotton Top 
Gut gefüllt. 


81.00 Matratzen. 
and Bottom. 
Gutes, ſtarkes 


6 Drogen⸗Spezialitäten 
Horlick's Malted Milt 

qine ſiſche Green Drops........ 14c 
Sanitol Geſichts-Cream 

Iap Roie Seife... 

Tonfiline. Spesieil 

2cmfe’3 Tea. Sresiell..... 


' 


— 
—8 


“na oO un 
a aan 


u 
a 


Seht dieſe 3 großen Verkänft 
für 3 Ttunden 


39e mercerized Lisle-Bandſchuhe für Damen. 
Baris VPoint beſtickte Ruckſeite. 2-Cloeb. 
Lohfarbig und ſchworz. 
woch Dioraen von 9 b 
das Paar 


Alle Sröfen. Mitt 


is 12, ipeziell, 
ee 


Schlichte 
und 8 


19 reinſeide nes Toſſeta Band 
Farben und Dresden-Effekte. 
Zoll bdreit. Speziell, 

9 bis 12 Utr, Yardb.. 


6 


ze und 100 Stiderei und fancy Braid. 
Fir Mafchkteider. MWeik und Farben-NKom— 
binationen. 4 ımd 6 Dards PBolte, m 
wittweh Rorm. von 9 bie 12, die Wd IC 


Geht rüftig weiter. 


Groke und Feine Saben für das jidiine | 
Liebeswerf dauern an. | 
Große Beitändigfeit zeigt das Sam | 
melwerk für die jüdiſchen Kriegsnot- 
leidenden im Oſten Europas. Mit ei 
ner großen Kraftanſtrengung in der 
Maſfenverſammlung im Auditorium 
begonnen, iſt der Fonds von der ur— 
iprünglichen Ziffer $350,000 bis ge 
itern Abend auf $481,675 geittegen. 
Obwohl gleich zu Anfang viele einzel-⸗ 
ne Beiträge von großem Umfange ge— 
zeichnet wurden, helfen weitere derar 
tige Zuwendungen das Xiebesiwert noch | 
immer jchneil fördern. So habeı 
Frau Edward Morris und ein ımge- 
nannter Geber je $5000 geitiftet; non 
der Weitfeite jind in fleinen Beiträgen | 
82000 eingegangen. | 
Gaben von $100 und meyr wurden | 
geitern gemeldet iwie folgt: 
Anonym und 
*83000; 


Mr > 
yıl Dr 


Frau 
je Emanuel 
Spiegel, May, Stern Co., 
Moienfield und © 
ing Eo., je S1Dun; 
Abm. Aub, Frau N 
Julius W. Loewen 
Siegel, je 5500; 
und G. C. — 
Chas. G. 
W. F. Sul Bro. Co. 
DM. 9. Mandelbaun, je 
fan, Mifred soreman, Hartmann 
Trunk Co., Jiaac Hirte, Albert Meyer, 
Mar Stern und Edward E. Strauß, je 
8200; Ediom M. Klein, 8150; Charles 
Mbrams, $120; Fran Nanette Arnitein, 
8. %. Bloom, Gapper & Ga N 
Folter, Mer Friend, Edgar NR. Born, W, 
M. Eabı, Geo. S, Freudentbal, Frederid 
T. Hasfell, E. 9. Heller, Moles Hirich, 
Glarence Htrichborn, E. Hoffman, Chas. 
S. Holt, Nuliu3 Stiper, Sammel Yansti, | 
H. F. Leopold, E. D. Lilienfeld, Meſſin 
ger's Lunch Rooms, James Metowsky, 
Geo. N. Pullman, Dora Roſenberg, Er 
neſt Reckitt, Frau J. Roſenberg, W. 
Rothſchild, Joſ. Salomon, J. Simons & 
Co., Davıd Stern, Marwell ©. Stein, 
Frau L. Sulzberger, Joſeph Trinz.— 
Joe M. Wile, Harry Wolf und Tarentum 
Paper Mills, je 3100. 


Der Arm des Geſetzes. 


* 
0* 
(iA, 0 


RI)» 


*F 
Joſeph 
Spiegel's Honſe Furniſh 
Spiegel eos 
3, N, rt 


su 


Straub, je 
N aınn- I 1001 

Daives, Marcus 
und Herr ın 


82 


Pr ” 1 a y 
FJacobowacth, 


50; Henry 


M. 
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Größen bis zu 4, Werte bis zu $3.00 


Karl vun Bardi wurde bei jeiner Anfınit ! 


.r Schweden verhaftet. 

Karl von Bardi, ein früher bier 
lebender Schwede, wurde geftern bei 
feiner Landung in Ootendbura, Schmwe 
den, verhaftet. Hinter von Bardi war 
ein Stedbrief erlalfen worden, da er 
angeflaat tit, die Continental & Com- 
mercial National Bant durch einen 
faliden Ched um $3600 betrogen zu 
haben. Diefer Ehed war auf den Wa: 
men „Ihe Murpuy Barniih Eo.“ aus 
geitellt. Der Flüchtling tjt bier auch 
unter dein Namen Karl Berg aufgetre 
ten und hat Nr. 938 Margate Terrace 
gewohnt. 

Bardi machte feine Reife an Bord 
de3 Dampers „Stodholin“. 


‚ Katherine 


Lyſol. 
Der Staatsanwalt wird heute bei hoſpital geſchafft, wo ihr Zuſtand al 


dauert nur drei Stunden, MittwochVormittag, von 9 bis 12 Uhr. Sämmt— 
liche Odds und Ends müſſen verlauft werden. 


Etliche mit Goodhear welted und hand— 
Auswahl 


19e Danten:Leibchen 


Feine gerippte baumwollene Leibchen, niedri⸗ 
ger Hals, ohne Aermel, mittlere und 123 


Mittwoch, 2 
10e Tamen:- Strümpfe 


Mittelfniwere bDaummoliene. Doxpelte fer: 
ten und Sehen. Nur ichwar:e, 
tell, fir Wittwoch, das Baar 


zit 50c. 


aroße Sorten. Speziell, 


Tuch: Feniter-Ronleaur 


Regulärer Preis 39c. 
Roller. Nur grüne. 
jeten Runden.) Sti 


’ suR lang. Gute 


Fleiſchwaaren 


Friſche Spare Ribs, Pfund 

Brime Chuck Moaſt, Pfund.. ....... 
Friſches HGamburger Steat, Pfund. ...133 
Friſches Beal Stew, Pfund 
Frühſtüdsſpeg, Blund..... 


Oscar Mapner '3 Edelweik Schinten, 1 
Pfund ; 1 T2c 


New Sentury Mehl 


Biertel Fak 
Mittwoch . 


Sweet Bidled Zwiebeln, 
Groze 
Ds 


Bismarck Marfe, 
‚Jar, 30c Sorte, fpeziell, r 
ne 
Voſtum Cerea 


l Kaftee. 280 Größe 
a a Eee 1960 
Rio Kaffee. Eolden Miſchung. 
Das Pfund.. 


Zucker. Feinſter granulirier. 
Pfund Kaffee zu 
10 Prundiür.. 


LAachs. 


Mit einem 


Jell⸗O. Wobligmedentes 
Drei Padete re 


Dieſer Koupon 
it 10c wert 


ringt dieſen Koupon am 
Mittwod nad umjerent 
Srocery » Department, und 
Ihr erhaltet zwei Flaſchen 
Mazola Oel für 10e. Der 
reguläre Preis dieſes reinen 
Salat- oder Koch-Oels 
10e die Flaidıe. 

rss rt rt rt rt rt rer ++ 
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verfahren gegen von Bardi beantragen. 


Die Verhaftung Bardis geihah auf 
Betreiben der ameritaniichen Geſandt— 
ihaft in Schweden, die durch draht 
ofen Furnlenipruh von der Anfunft 


von Bardis in Schweden benadrichtigt 


wurde. Dieje fündiate geitern an, daß 
er jich feiner Auslieferung miderjeken 
werde, da er Ichmwedilcher Bürger jet. 
Die Koiten der Nuzlieferung merben 
auf $1500 veranschlagt. 
———— 


Unter ihwerer Anflage. 


Wird besichtigt, Kohn Chafowstt erichla 
gen zu haben. 

linter der Anklage, den 35jährigen 

John Chakowski, Nr. 1435 N. Pau 

lina Straße, erſchlagen zu haben, 

wurde heute 


1350 Weſt 18. Straße, von Detektives 


‚mus dem Bett geholt und in der Wache 
'an der Ratwlon Straße eingefperrt. 


Ym 19. Mai wurde Ehafomwsti por 
dem Haufe Wr. 1358 Dean Straße be: 
mußtlos aufgefunden und nach dem 
Arbeitzbausfpital befördert. Dort 
ftarb er geitern. Die mit der Auf: 
rbeitung des Falles betrauten Häfcher 
wollen num ermittelt haben, dab er am 
19. Mat mit Arifheiwicz Streit hatte 


und nah kurzem Wortmechlel von feiz 


nen Geanern niedergeichlagen wurde. 


Bei diefer Gelegenheit erlitt er angeb- 


[ich die Schädelmunde, die feinen Tod 
berbetführte. 
Der Häftling weigerte fich, irgend 
weiche Angaben zur Sade zu maden. 
——— — — — 


Allzu ſchlagfertig. 


In feiner Wohnung Nr. 1456 


zu früher Morgenſtunde 
der 24jähriae Yufas Krifhewicz, Nr. | 


— — 


‚Gibt auſeinend Renuen auf. rg e z 


brook ſchließt Hanptquartier. 


Politiker ſind geſpannt. 


Grwarten, dab Fortichrittler in New Dorf 
morgen gegen Richter Hugbes Stel 
Iung nehmen werden. — 
im County fommen nidt vom Fled. 


| 


| 


lihen aPrteileitung von ndiana und | 
Haupt der Delegation de3 Staats | 
zum Nationalfonvent, und von Edw. 
Toner. Hayes fuchte, mer immer ge- 
willt iwar, ihm guzuhören, zu über: | 


I 
! 
I 
' 


\zeugen, daß die Nomination Fair | 


- Republifaner | 


ju orgarifiren, 
ſein. 


Der erſte der republikaniſchen Prä— 


ſidentſchaftskandidaten der augen— 
ſcheinlich das Rennen aufgegeben hat, 
iſt Henry D. Eſtabrook von New VYort. 
Eſtabrook, der in New York wohnt, 
aber den Kampf um die Nomination 
als Einwohner Nebraskas führte, mo 
er früher gewohnt hat und einer der 
'Auffihterät e der Staatsuniverfität 
Imnar, gab Heute fein Hauptauartier in 
ı Kongreßhotel auf. 
| Coleman du Pont von Delaware, 
| Mitglied der yamilie der befannten 
Munitionsfabrifanten ber 
| übernommen, 
Ifah man die Schließung de Haupt 


dafür an, daß er den Kampf als aus- 
ſichtslos aufgegeben hat. 

‚ Fortichrittler treffen morgen Entiheidung 
Polititer dliden geipant nach New 
ort, wo morgen der Vollziehungs- 
usihus der Fortichrittspartei tagen 
wird. Politifche Kreife erwarten, da 
George W, Perkins, Theodote Roofe- 
Ivelt3 finanzieller Hintermann und 
früherer Gefchäftzteilhaber X. P. 
| Morgans, des britifchen Yinanzagen- 
ten in den Ber. Staaten, und andere 
ı Macher im Lager bes „Körnels“ ver 
ſuchen werden, Mittel und eWae zu 
‚finden, um den „Buhm“ für Richter 
| Charles E. Huahes vom Dberbundes- 
| gericht unfchädlich zu machen. Daf; der 
Anhang Roofevelts in Richter Hughes 
feinen araften Feind fieht und ibn 
| mehr als alle andere Kandidaten fürdh- 
tet, ift in politichen Kreilen fein Ge 
ıheimniß.. „Die Fortfchrittler werben 
| mild, wenn fie den Namen Huahes in 
| Verbindung mit der republifanifchen 
Präfidentihaftönomination 
erflärte heute Fred W. Upham, der 
legte Woche in Nem Morf mit den 
|Führern der Partei im Diten fonfe:- 
tiet Dat und der Meberzeugung tit, 


E 
a 
| 


banks beſchloſſene Sache ſei. 


/ 

| 
Kommen nicht vom le. | 
Der 
beriagte fich geitern Nachmittag, ohne | 
feinem Biel, die Gountgparteileitung 
näher gefommen zu | 
Die beiden anderen TFaltionen | 
lehnten den Vorfchlag der Gruppe der | 


ıNeutralen, die Wahl eines Vorfien- 
den drei unparteitfchen Republtfanern | 


|zu iüberlaffen, 
‚leitung angehören, ab, 
der Fraktion Deneen, 


Deneens 


die nicht der Bartei= | 
Ein Vorſchlag 
daß die Neu: | 
tralen zulammen mit den Anhängern | 
ich auf ein Ziefet für die 


Staatswahlen einigen, wofür ihnen | 


die Wahl 
Es wurde von T. Staatsanwaltſchaft überlaſſen werden 


ſoll, 


Alliirten, 
In politiſchen Kreiſen 


hören,“ 


daß die „alte Garde“ in der Partei am 


liebſten die Nomination Elihu: Roots 
durchſetzen möchte, wenn 
\eDn Grund für die bittere Oppofition 


fie fönnte. | 


‚der Yortjchrittler und befondersRoofe- | 
|veltö gegen Richter Hughes Tehen Boli= | 


Itifer darin, daß der „Körnel“ 


bes | 


| fürchtet, Hughes würde, wenn nomi=' 


inirt, ermählt werden. Das 
allen Ausfichten des Rauhreiter3 auf 
| Berüdfichtigung bon Seiten der re 
| publifanifchen Partei in der Zufunft 
ein Ende machen. 
Polititer mwarten mit Spannung 


ralpoſtmeiſters Frant Hitcheod, 


| 


würde 


4 
| 


I 


| Zeiter8 der Kampaane zuaunften Rich: | 


ter Huahed’. Hitcheeck wurde, wie 
Fred W. Upham erklärte, heute er 
wartet, traf aber nicht ein. 


Weitere Konteſte angemeldet. 

Siteben weitere Konteſte gegen Dele— 
gaten ſind, wie Sekret Jame. B. 
Reynolds heute erklärte, beim republi— 
kaniſchen Nationalausſchuß angemel 
det worden. Alle ſieben Konteſte be— 
ziehen ſich auf Delegaten des Staates 
Alabama, und zwar auf die ſechs bei 


geordneten und einen Bezirksdelegaten. 


abgelehnt. 


| ier Eſtab J is Erz - 
quartier Ejtabroot3 als einen Beweis darauf. daß zuerſt die Countypariei 


J eh Adlerorden“, verliehen. 
as E Hene- | ; e Bar. 2 ; 
auf das Eintreffen bes früheren —* ‚helm richtete zugleich folgendes Schrei: | 


eines Kandidaten für die: 
während die Organifirung der | 
Parteileituna bis nach der ftaatlichen | 
Vorwahl im September verfchoben | 
werden fol, wurde von den Neutralen | 
Die Neutralen heitanden 


fettung organifirt werde, 
’ ———— | 


2Beitere Bewilligung veriangt. | 


Schulausihunr fordert fie für Unteriu 
hung der Finanzen des Scıulrats. 
Eine weitere Bewilligung von! 

$5000 für die Unterfuchung der finan 

ielen Lage der Schulverwaltung | 
empfahl in feiner heutigen Sigung | 
der ftadträtlihe Ausjchug für Schu: | 
len, Polizei und Feuerwehr. Der Vor: | 

Ihlag wird dem Finanzausfhuß un | 

terbreitet werden. Bisher ift dem 

Ausſchuß für den Zmwed $2500 bemil: | 

ltiat worden, wovon $1400 für das 

gerichtliche Vrrfahren ausgegeben wor 
den find, das nötig wurde, als ber 

Schulrat dem Ausſchuß Einblick in 

ſeine Geſchäftsbücher verweigerte. Das 

Verfahren iſt vom Appellhof zugunſten 

des Stadtrats entſchieden worden, 

doch hat der Schulrat dagegen Berus | 
fung beim Staat3obergericht einaelegt. | 

Die Unterfuhung der Anklagen, | 
dat Politifer von der Rathausfaktion 
für das DOffenhalten von Wirtfchaften 

un Sonntagen in der 31. und 22. 

MWamw verantwortlich feien, wurde bis 

zur nächiten Situng verfchoben. John 

H. Lyle yon de, Enalevood Yaw and | 

Drder League und E. J. Davis, wel 

he die Unklagen erhoben haben, wer— 

den vorgeladen werben, 
— — — — 
Hohe Auszeichnung. 


London, Mai. Der deutſche 
Kaiſer hat dem aus dem Amt geſchie 
denen Staatsminiſter Clemens Del 
brück, die höchſte Auszeichnung, die er 
ihm geben konnte, 


92 
=) 


den „Schwarzen | 
Raifer Wil. | 


ben an den hochverdienten Beamten: | 
„Mein lieber Staatsminifter Delbrüd! | 
‘ndem ich Jhr Abfchtedsgeluch der von 
Shnen angegebenen Gründe wegen ans | 
nehmen mußte, fpreche ich Ahnen mei=| 


‚nen wärmften Dant für |hre außer 


landes geſtellt. 


Dies bringt die Zahl aller Konteſte 


auf 54. 
Planen Jagd auf Delegaten. 

Der Siebziger Klub, eine Vereini 
gung hieſiger Republikaner, erwählte 
geſtern einen Siebenerausſchuß, der 
unter den Delegaten anderer Staaten 
für L. Y. Sherman Stimmung ma— 
ſchen ſoll. Dem Ausſchuß gehören an: 
Col. George T. Buckingham, Frank 
L. Shepard, J. F. Smulski, Ralph J. 
Otis, Walter Raymer, F. J. Bennett 
und Milton J. Foreman. Mit der Lei— 
ſtung des Hauptquartiers des Klubs 
im Goldenen Saal des oKngreßhotels 
wurde Charles A. MceCulloch betraut. 

Die Kampagneleitung Charles W. 
Fairbanks' von Indiana, der bisher 
im Kandidatenviertel durch Joſeph 
Kealing vertreten war, erhielt heute 


Fleicher Straße geriet Emil Cloos mit 


ſeiner 67 Jahre alten Schwiegermut— 
ter Frau Helen Meer, Nr.3144 Green— 
view Ave., in Streit und ließ ſich von 
ſeinem Zorn dazu hinreißen, die Grei 


ſin derartig zu verknüppeln, daß ſie in 


ärztliche Behandung gegeben werben 
mußte. Der Wüterich wurde verhaftet. 


Nahm Gift. 


Durch unglückliche Familienver— 
hältniſſe zur Verzweiflung getrieben, 
verſuchte geſtern der Maſchiniſt Ernſt 
J. Sullivan, Nr. 850 N. California 
Ave., Tich zu vergiften. Der Lebens= | 
miide wuroe noch rechtzeitig gefun:- , 
den md in ärzilihe Behandlung ge- 
geben. Er wird vorausfichtlic gene 
ton, | 


| 
! 
| 


* In ihrer Wohnung Nr. 4102 |n= | 
Diana Uoe. trank heute die 32jährige 
Burns, mutmaßlih im) 
einem Unfalle von Geiftesgeftörtheit, | 
Sie mırrde nah dem Countn | 

l 


Ir 


5. 


Mounexrneur Dunne das Auslieferunas⸗ bedenklich bezeichnet wird 


' 


| 


Dieſer öſterreichiſche Feldherr wußte 


Viktor Dankl. 


ordentlich treu und aufßopfernde 
„Loyalität“ aus. Sie haben ſtets Ihre 
große Tatkraft in Kriegs- und Frie 
denszeiten in den Dienſt des Vater 
Als eine Anerkennung 
und meinen Dank verleihe ich Ihnen 
den „Hohen Orden 
Adler“ und überſende Ihnen hiermit 
ſeine Inſignien mit den beſten Wün— 
ſchen für Ihre Wiedergeneſung und 
Ihr Wohlergehen.“ 

— — 
Kind überfahren, 


Der fünfjöhrige Fred Otte, deſſen 
Eltern Nr. 5236 Lakewood Avenue 
wohnen, wurde heute on der Catalpa 
Avpe. und Broadway von einer Elek 
triſchen überfahren und erlitt erheb 
liche Quetſchungen und eine Gehirn— 
erihütterung,. Er wurde zuterit nad) 
dent Nateriow Hoipttal gebracht und 
ipäter don jeinen Eltern nad Haufe 
genommen. Vie MVerzte ziweifelm aut | 
ſeinem Auffkommen. 

— 


ington 


Leſet die „Sountagpoſt“. 


bezahlen „u 


I lange Zeit. 


' des Nachlafles 
| ninder, 


repuklifaniiche Countpfonvent | 


1, Heidelberg 
| Rahre feines Lebens in Chicago verbracht. 
| Hier var er im Häutegeichäft tätig. 
und bier | 
| Stinder, Yorenz Hanauer, 
Dahlmann, 


| tern atach Amerika gekommen. 


bom Schwarzen! west, 


ze. is. 
| Yintter den obwaltenten limitänden für 


| sorfik 


| 
ſtädtiſchen Berwaltung nichts zu 


rs -+ U. 
 fiellung gegebe 
Ihnen 


| \Tigenden der republifanifchen ſtaat⸗ 
| Bräfidentihaftsfandidar 9. D. Gite-| 


Kuer Haus ift Eure 


Heim — 


Burg. 


Euer Heim. 


Nichts iſt zu gut für das amerikaniſche 


Für Euren Tiſch habt Ihr das Recht auf die geſundeſten und 


beſten Sachen, die zu haben ſind. 


Ihr habt ein Recht auf Euren Rinderbraten — und Ihr habt 


ein Recht auf Euer zuträgliches Glas ehrliches 


| 


fonders für 


das echteite 
Amerifa iit. 


nd c3 gibt cin Bier, be- 
den 
gebrauch, das das foitlidjite, 
N ahr getränf 


Haus— 


in 


Bier 


> 


icje3 Bier bejitt den gans 
sen Nährwert des Getreides, 
das Aroma des Hopfens und einen 
eigenartigen, rahmigen, föftlichen 


eigenen Geihmad, 


(83 it, was das jeinjte Bier une jein fanır — getan was Bier 


fein jollte — gejund 


‚ rein und qut, 


„Dies ift Die Art Bier, die Blak Grant“ : 


Private Stock 


Chicago Zweige 


+ 


Perlonal-Hadırichten, t 
a rr+ 


- Adolph Hanauer tit geitern in jet 
nem Heim 5119 Indiana de. geitorben. 
Er wurde vor 67 
aeboren 


+ 


ınd bat über 50 


Es 
ſeine Gattin 
Frau Dabid 
Frau Harry Hayman und 
Frau Leopold Moß. 


überleben ihn 


Im Alter don 63 Nabren jtarb in 


Ijeiner Wohnung 2150 Vierce Str. John 
C. Horn, der Braiident der Horn Bro 


Dabingeichiedene 
aeboren, i1t aber 


tbers Mfg. Co. De 
vurde in Deutichland 


ichon als dreijäbriges Kind mit feinen El= | 


&3 über: 
drer Eobne, 
Frank J. 


die und 


und 


Gattin 
William F. 


leben 
Konrad 
Horn. 


ihn 
A., 
— — — — 


Brieftaſten. 


——— 


LangiährigeLeſerin. 
der Mann ſich wieder verheiraten, nur muß er 
damit ein Jahr lang nach der Scheidung warten 
FSraear Darüber 
gibt es feine Vorſchrift, 
müſſen ſich unter einander ſelbſt 
Hausbeſißzzer darüber einigen. 


08 
ftädtiſche 


coe BlIpDd, 


Die 


EB, Die Adreſſe der Fi 
iſt 4523 State Str., 
Clart Street Bridge. 


srauı 
N, & 6o, 
Ik. & 60, 


z 


die 


f 


65 gibt in feine Seiden 


Chicago 


A. 
den 
Ylım!a 
Sabre 19 


E Hindenb rg führte von vorne herein 
Oberbefehyl über jene Truppen. Die 
zeit des Präſidenten Poincar iuft im 
zu au 

$ Sriendibi 


vrtral 


p I 

men Sie 
leine Aufnahme im hieſigen deutſchen Altenheim 
tımDdeit, 

CE Su ( Staates Illinois 
verfügt, daß Ausltänder Grundeigentum nicht 
lönger els aut die Dauer bon 6 Jahren be 
finen dürften, Das Seien iit bis jebt aber 
in Anwendung gebraächt worden 


Geſeß des 


Alder 
Geiger, 1634 Otis 
der CLounthrichter, 
führt, die 

Brivatuntern 


man de 21 
Gebaude, 


Ward iſt 


8640 
zoAl 


Gilt 


Geſellſchaf 
hat mit Der 
tum Eritat 


Staaisanmwaltichait Anzeige. 


Macht Jene 
hnen und 


iſt ein 


ten Sie er 


V. R— Uns iſt lein derarliges Mittel be⸗ 


jeomin 
war Defte 
halten 


co 


Sie 


rreichiſche Brieſmarken er 
LaSalle 


Kempf, 120 


bei 


zirahe 


. 
Heurn 


I 
R. 


* 
Rechtsanwalt Heizer, 


Str. 


69 W. Wnih- 


Frl A. S. — Eine Minderjährige muß für 
notwendige Dinge, die ihr geliefert worden Tin», 
ſolchen Dingen gehören Kleider. 
Es iſt am beſten, wenn Sie zahlen 
3. T. F. — Nachdem Sie der Firma die Be— 
n halttcıt, batte fie das 

die WWaare zu jchiden, jelbit wenn 


die Beſtellung brieflih rüdgängig madten. 


zie 
‚it 


| iltterichriften muß man boriichtig fein 


M. S. W.— Sechs Jahre ſind allerdings eine 

Laſſen Sie die Alten prüfen und 
wie der Fall ſteht. Die Verwaltung 
eines Verſtorbenen, nicht ſeine 
muß eine Klage auf Schadenerſaß fir 
Verleßungen jenes Berſtorbenen ein 


nachſehen 


lötliche 


leiten. 


der Klage Ihrer Frau gegen die 


| verbietet, von Ihnen 


I gen, aber regen Sie fich lieber n 


Alter Leſer 
ſollten ſofort einen 


der Abendvoül. <ic 
Anwalt emitcllen, ver fich 
Geſellſchaft an 
nimmt, Sie lamm auf irgend eine ihr angemef 
ion erfheinende Summe ilagen. Ivent Ste nad) 
weifen föniten, daß der Unfalt ans Nachläflia- 
feit der Gelellinaft entitanden ift und Ihre 
Frau tete Schuld trifft, fo tönnen S ein 
zahlımasurteil erlangen, 
U. ES aibt fein Geſeß, welches Jemand 
zu jagen, was cr Jagen 
„was er tagt, berlieumdertch 
ibn auf adenerſaß berlla 
icht anf, Wahr 


* 


will. 
tt, jo Tanneit 


Wenn das 


Sie 


ſcheinlich iſt, daß Niemand glaubt, was über Sie 
geſprochen wird. 


Buute Kriegsbilder aus Deutſchland. 


die italieniſchen Gegner unter den 


ſchwierigſten Verhältniſſen ſo lange in Schach zu hallen, bis die jetzt 
einſeßende eigene Offenſine hinreichend vorbereitet mar. 


Ehrenfriedhof für Kriegen. 

Die Stadtverordnetenberſammlung 
von Bochum hat der Schaffung eines 
Ehrenfriedhofes für Krieger zuge— 
ſtimmt und für die gärtneriſche und 
bauliche Ausgeſtaltung 37,000 M. be— 
willigt. Der Ehrenfriedhof wird einen 
Teil des erweiterten großen Friedhofs 
in der Vöhrde bilden, dem durch 
Zweckentſprechende Bepflanzung in ſei— 
ner Gejammtheit ein freumdlicheres 
| Uusfehen verliehen werben fol. Die 
Erbauung einer bejonderen Gedent- 
halle im Zufammenhang mit dem Eh- 


Jahren in Richen bei | 


Seiwik Tanıt | 


Parteien | 
oder mit der 


ie) 


bat ur | 
der auch im Irrengericht den 


i Zimmer Nummer 510, gibt nach⸗ 
ſtrhende Auskunft auf ihm ibermittelte Aniragen: 


Necht. 


An 


Zapf oder in 


Flaſchen in den 
beſten Plätzen 


Telephoniet nad einer Siite für Guer Heim —Haymarfet 4160 


2 


ffiee: Ecke Union und 


er | 


Narr 


| 
| 
| 


| 
} 
| 
| 


| 


| N 
\ 

} N 

I 

' 


— 
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Erie Str, 


RI 
N 
N 


I 


| Geſegnet ſei der Mann, der die 
Fehler ſeiner Frennde vergeſſen 


kann. Aber geſegnet iſt der Mann, deſſen 


Freunde ſo tadellos 
von Velvet. 


rma A. 9! 
von R. 


* 


Frankreichs Pferdeverluſt. 

Ein Drittel des geſammten Pferde— 
beſtandes verloren hat Frankreich durch 
‚den Arien 1914—15 nach FFeititellun: 
gen der in Nancn erfcheinenden „Etoile 
de l!’Eit“, und damit ift der Beitand 
des Landes an Pferden auf den nied- 
tigften Stand vom Nchre 1840 zu: 
rüdaeführt morden. Diele Berluite 
werden mit jeden Monate größer, und 
da ihnen bet der vdarniebderliegenden 
' Pferdezucht das Fehlende durch Neu 
geburten nicht ergänzt wird, jo dürfte 
bei Schluß des Sirieges der Pferbever- 
luft mindeitens die Hälfte des Beitan 
des dom 1. Auquit 1914 betragen. 


wichtige Zeil der franzöfiichen Volks— 
wirtfchaft wieder auf alter Höhe it, 


wenn er überhaupt je wieder dahin ge= | 


langen wird. Bejonders gilt Dies von 
der Bollblutzucht, die ohne Prüfungen 
vollig zugrunde gehen muß. 

Künitlicher Bergbau, 

Die Umgebung Leipzigs ift arm an 
natürlichen Bodenerhöhungen. Nur im 
hinteren Teile des Rojentals befindet 
ji eine 20 Meter das Gelände über- 
tagende Höhe mit einem hölzernen 
Austichtäturm in fchwedifcher Bauart. 
Es ift der Rofentalbera, 
munde „Scherbelderg“ genannt, Aber 
diefer Berg ift fünitlich hergeitellt, er 
iſt durch Aufſchüttung von Müll ent— 
ſtanden. Jetzt ſoll nun im Norden der 
Stadt, im Jog. Lachengelände, 
zweiter „Scherbelberg“ angelegt wer 
ven. Um den Müll der Großitabt, 
jährlich über 100,000 Kubitmeter, auf 
|proftifche Weile und billiger, ala es 
jdurd Verbrennung möglich wäre, zu 
| bejeitigen, fol! er nad Ratsbeichluß in 
dem erwähnten Gelände 25 Sahre 
‚lang aufgejchüttet werden. Nach diefer 
| Zeit wird Leipzig dann einen neuen 
‚fünftlihen Bera von 40 Meter Höhe, 
‚alfo doppelt jo hoch wie der Rojental- 
| berq, befiten, der nach feiner Fertig: 
stellung gerade fo wie fein Kollege im 
\Rojental mit gutem Boden überzogen, 
ſowie mit Baum= und Gebüfchgruppen 
‚ bepflanzt merben foll. 


Die Weltftatiitif der Boitmarfe. 
| In der neuelten Ausgabe 
\„Standard atalogue of 


des 


Poſtal 


—vVv RR 


Jaohrzehnie wird es dauern, ehe dieſer 


im Volks— 


ein! 


ind als eine Pfeile 


— 2 | 


3 E 


8343 zu England und feinen Kolonien 
gehören, 20,248 zu den anderen euto- 
baifchen und iberjeeifchen Staaten. 
Der europätfhe Kontinent hat bieher 
6011 Markfenarten herausgegeben, 
Alien 5648, Afrika 6955, Amerita 
5815, der üdrige Teil der Erde 4162. 
Ein Veraleih mit der legten Statiftik 
vor dem Kriege zeigt, daß während 
des Strieges 1146 neue Martenarten 


"herausgegeben wurden. 


Türfiihe Spende für Holland, 
| Im Auftrage ſeiner Regierung bat, 
|inie die „Nieums van den Dag“ mei- 
| det, ver türfifche Befandte dem Mini 
Ijter ded Yeußern den Betrag von 2385 
Gulden überbracht al3 Beitrag zu 
| Linderung ver Not der Opfer bei den 
Ueberſchwemmungen in Holland. 
} — — ——— — — 


nr 


ut 


Anerfennung. — Der jinge 
Pianiſt fubr dem Inſtrument noch 
einmal mit allen zehn Fingern in die 
Zähne. Daun ſtand er auf und ver— 
beugte ſich. „Sie erinnern mich leb— 
haft an zwei bedeutende Männer!“ 
ſagte ein beſonders eifrig klatſchender 
Herr. „Sehr gütig, mein Herr, darf 
ih fragen... ?“ „Einmal an Mo- 
zart! R 3 „sa, der hatte 
genau ſolche verfrüppelten Obrmu- 
icheln wie Sie!“ „Bin!“ — „Und 
dann natürlid am Nlerander den 
| Großen!“ „ber das war dod) gar 
fein Mufifer!“ 1“ 


tu 


„Ebendrum! 
| —— Ein alter Brauch. — Der un« 
Italentirte Tramatifer trug den Groll 
jüber die Ablehnung feines jüngiten 
|Werfes in das Cafe. Er feste fih zu 
den Bernfsgenoffen. Eben fagte einer 
‚diejer: „Man bat ein bisher unbe- 
Ifauntes Trama von Sophfles ausge 
Ibuddelt, ein Satyriptel, auf einem 
zerriſſenen Papyrus geſchrieben.“ 
„Wo hat man den Papyrus gefun— 
den?“ fragte ein anderer. „Na, wo 
wird man ſchon ſo was finden“, warf 
giftig der untalentirte Dramatiker 
ein, „wahrſcheinlich doch in irgend 
einem alten Papyruskorb!“ 
| Zweterlei,. — In der Spred- 
Iitumde eines Arztes erichent eine 
Danıe- die ibn unter Hinweis auf 
‚ihre beihräntten Mittel dringend um; 


= 


e im Hulammenbang m IAusfunft bittet, ob ihr die hiefige Hure ı 
renfriedhof ijt für die Zeit nach dem | Stamps“ findet fich eine intereffante | Seilung bringen wird, 


„Herr Dof- 


Hriedensihluß in Ausficht genommen. | Statiftit der Martenausgabe in allen |tor,“ fagt fie und faht beihwörend 


Die Stadtverordneten werden darüber 
auf Grund einer befonderen Vorlage 
fpäter Beihluk au Fallen haben. 


Ländern der Erde, Dana murbden 


feine Hand, „Iprehen Sie nit als } 


| bisher insgefammt 28,591 verfchiedene |Mrzt zu mir, jondern als anitändiger 


Marfenarten mudaeaeben. von benen 


Moni.” 





Carson PıRiE Scort.& Co. 


| Basement 
Ein zeitgemäßer Berkauf von 500 Flaggen 


Dies 
paſſende 
ſchöne, neue Flagge zu 
erwerben, und ſicher⸗ 
lich wird wohl Jeder— 
mann am 
ſchmückungstag, — 30. 
Mai — die Sterne und 
Streifen vor 
Fenſtern wehen 
hen wünſchen. 


iſt eine ſehr 


Zeit, eine 


Gräber— 


ſeinen 


zu ſe⸗ 


dlaggen-Sets zu Te | 
250 Flaggen Sets, beitehend aus | 
einer Flagge 3X5_ uk, mit einer 6 
Fuß gegliederien Stange, Cord3 ımd 
Senfter-Brader, vollitändig gu Te 
jedes Set. 


E8 nimmt nur wenige Minuten, um dieje Feniter-Bradets anzubringen und 
Danır jeit Ihr bereit für die „Breparedneh‘-7zeier 


bie lange zu entfalten. 
am 3. Nuni, 


— — — — — TEE ———— — —— — — 


Bon Dorf und Sce in Oberbayern. | 


Don 


Peter Scher. 


I. 

Bauern und Yranzoien, 
Heute Morgen hörte ich ein uner 
Härliches Stimmengewirr, und als ich 
ans Tenjter ftürzte, jah ich 


ein Landfturmmann, dem das Bajo- 


nett lang und drobend über die Schul= | 
tern gudte, ging achtunggebietend hin: | 
ſchwatzten, 
lachten, ſtießen einander an; ein paar⸗ 
mal hörte ich den Ausruf „Paris!“ huſchend, an einer vereinzelten Kiefer. 
(Ohne „ - wie das hier klingt!) Faſt In 
alle rauchten Zigaretten und einer mücken und Finken miſcht ſich der voll— 


terdrein. Die Franzoſen 


dampfte ſogar aus einer 
Holzpfeife. Ihre roten Hoſen und 
Käppis leuchteten grell gegen das 
Staubgrau des Weges. Ich ſah ihnen 
nach, bis ſie über die Schloßbrücke ver— 
ſchwanden: Es fiel mir ein, daß ſie ge— 
genwärtig die einzigen jungen Männer 
im Dorfe ſind. Denn alle jungen 
Bauern ſind im Krieg. 

Wie iſt es da nur möglich, daß 
troßdem alles jeinen Gang geht? 

Die Frauen und Jugendlichen ar- 
beiten den ganzen Tag. 

Und dann die Ulten!.... die 
muß man geliehen haben! 

Unten in der Gajtftube habe ich ei 
nige von ihnen fennen geleınt. 63 
faßen da ein paar alte Bauern bei- 
jammen und machten „Brotzeit”. Einer 
unter ihnen, eine mächtige Geftalt mit 
erfchredenden Fäuften und einem Ge- 
Ticht wie aus hundertjährigem Perga- 
ment, führte die Unterkaltung mit 
rüdfichtölofer Energie. Wle Yaupt- 
punkte jeiner Nede unterjtrich er mit 
mwuchtigen Youftbieben auf den Tiic). 
Bor jedem jtand ein Maßfrug, in den 
fie Brot gebrodt hatten, dag fie dann 


muß 


ner Flagge 4x6 Fuß, mit einer 8 Fuß 
gegliederter 


einen | 
Zrupp gefangener sranzofen vorbei: 
marjchiren. Sie trugen Schaufeln und 
Spighaden auf den Schultern, und) 


bayrifchen | tönende Auf eines Pirols und etwas | 


! 


zvendboft. Ghicaao, Dienitan, den 23. wiat 1916. 


„Am Golde hängt.“ ‚Zuverläffiges Abführmittel 


Das Sonntansaefeh. | 


| 
Ald. Nea verlangt Ilnterfudung der | 
Auflagen gegen NRathauspolitifer,. 


Unterjuhung des Wafleramies, 


— 


Stadträtlicher Finanzausſchuß wird ſie 
vornehmen laſſen. Keine Waffen⸗ 
ſcheine für Streitbrecher. — viechts— 
ausſchuſe empfieylt Kabaretordinanz. 


Eine Unterſuchung der Antlagen, 
daß gewijſe Wierjchaften 
| iuplujjes von ꝓꝓpuiaern ver 
gauspauııon ungeptap un Vvitliugen 


wuilı wen | 
| 
| uyre soleifiguien geil hallen —* 
| 
| 


Jul: 


| Das Sviillagegejeg uweliteien sunnen, 
ı »erlaligfe ill wra gujltigen wigunyg bes 
* 4 * = Studbtruis 
Flaggen-Sets zu 81.2 — 


250 Fl en Sets, beſtehend aus ei— | —— 
mag EI ————— ſtaotraͤtuchen 


Feuerweyr, 
| weſen 
die 


Alb. „zullles Med DD Ver 
zer lirag ivuroe Denn | 
AUSIWyUug hur Polizei, 
Owuren und Itbitdienpi- 
alyeiDieleil, vdlullsfiupllid, | 
Unterſuchung uw ul Die ver⸗ 
antmworummyiea ver Yolittier von Der! 
Rathausfattion beſchranten, ſondern 
auf die ganze Frage der Durchfuy— 
rung des Sonniagsgeſeßzes ausdeynen 
wird. Ald. Rea geyort zu den An-— 
einem hängern der Rathausfattion in der 
dienſtlichen „Geht's zwa“ weiter ſchob. 31. und 32. Ward, gegen die ſich die 
Und es dauerte gar nicht lange, ſo jüngſten Untlagen der Englewood 
hatte jeder ſeine Priſe Schmalzler auf Law and Order League gerichtet ha— 
der Hand und mühte ſich ab, den ben. 
Schnupftabak gehörig einzuſchnüffeli. An den Finanzausſchuß verwieſen 
So unter Lachen, Pruſten und Nie- wurde ein Antrag Ald. Kennedy, eine 
ſen trollte die ſcheckige Karawane fried- Unterſuchung der Verwaltung des 
lich in den Abend hinein. Waſſeramtes vorzunehmen, gegen das 
11. jüngſthin ſchwere Antlagen erhoben 
Wald und See. worden ſind. Der Finanzausſchuß 
Am Morgen, gegen ſechs Uhr, gehe wird die Unterſuchung durch ſeine 
ich durch den Buchenwald in der Rich- | Sontrolabteilung vornehmen laäͤſſen. 
tung nach dem See. Alles iſt noch grau 
und kühl. Wildtauben gurren; ein! 
Sprecht hämmert, eifrig auf und ab 


Stange, Eord3 und Fen 
jrer-Bradet, vollſtändig zu $1.25 jedes 
Set. 


Dei 


Bafement, füdliher Kaum 


Franzoſen ſchon wieder mit 


Gin vorteilhafter Kontrakt. 

Auf Anirag des Finanzausſchuſſes 
genehmigte der Stadtrat den Abſchluß 
leines stontraftes init der Firma 
I procter & Gamble für ven Antauf) 
|der in der jtäbtilcben Weüllverwer- 
weiter abfeits tutet mit: methodifcher  Ungsanftalt gewonnenen wette zum 
Gelaffenheit ein Kudud. Ziwifden den | Preiie von 7.29 Cents das Pfund. 
Gabeln der Aefte find unzählige | Der preis ijt außerorbentliuy ho, da 
Spinnete ausgefpannt, in denen ver | derarlige Yyette jeit Beginn ves Stries | 
Tau friftallflar funtelt. | ges beträchtlich im Werte geſtiegen 

Wie ich durch das fußtiefe alte Bu- ſind. Sie werden zur Gewinnung 
chenlaub auf eine Lichtung hinaus— | bon Ölygerin verwandt, Das wiederum | 
wate, fehe ich auf einer Erhöhung, den | bei der Yerftellung von Wlunition eine 
Kopf blisfchnell zu mir herumgemor: | hervorragende Kolle jpielt. ld, Dis | 
fen, einen Rehbod, deifen Formen fich | haelfon erhob urjprünglih Einwand | 
graziös gegen den. Horizont abhoben. | gegen den Abjchlug des tontratts, der | 
Im nächiten Uugenblid bellt er durch- | das Kefultat einer mündlichen Ab- | 
dringend „bäh! bau bau!“ und fehnellt I madung tit, zog ihn aber zurüd auf! 
fich init zierlihen Spründen davon. |die Bemerkung Wild. Richerts, daf die ! 
Tiefer ins Didicht vordringend, ftöre | Stadt Gefahr laufe, $25,000 einzu= | 
ich eine mächtige Krähe auf, die fich To- | büßen, wenn der Ktontratt nicht fofort | 
gleich ins Innere des Waldes ftürzt, | abgefchloffen würde, | 
mit atemlos mwichtigtuendem Gefreifh| Im Auftrag des Finanzausjchufies 
den Ueberfall zu melben. | reichte Uld. Richert eine Ordinanz ein, | 

Nun bin ich fhon ganz nahe am | welche den Tagelöhnern im Dienft der | 
See, über. deifen verborgenem Spiegel | Stadt den Schuß des Zipildienitges | 
diefer Nebel fteht, aug dem das finnlos | fees fichern joll. | 


die feinen Stimmen der Gras— 


Nur no 


LOTS 


zu kaufen in der großen 


Nordſeite Subdiviſion 


ANCAD 


IBRRACE 


Weſtern bis Central Bark Ave. 


Bryan Mawr bis Peterfon Ave, 
Im Ganzen 314 Acres 


Dontag, den 29. Mai, werden 


alle Breije erhöht, 
Kauft jebt und mat den 
großen Proſit. 


Aweig-⸗Ofſice: 


Western und Bryn Mawr Ave. 


F.MAISER & CO, 


Subdividers and Home Builders 


60 W. WASHINGTON ST 


maily,22,23,2 


8 
2 


+, 


‚ner, Hickey, MeCormick, Kimball, 
Rodriguez, Miller, 


Walker, 
Kjellander, Hrubec, W. J. Lynch und 
Buck. Dagegen ſtimmten Coughlin, 
Norris, Powers und Blaha. Die 
Maßregel verbietet Kabaretvorſtellun— 
gen in Wirtſchaften oder Reſtaurants. 


Zuwiderhandlungen ſollen mit Geld— 


Itrafen von $25 bis $200 und Wider— 
ruf der Lizens geahndet werden. 


fifalifche Vorträge, doch dürfen Die 
Vortragenden nicht foftümirt fein und 
fich nicht unter die Säfte milchen. Als 
Kabaretvorfteillungen bezeichnet Die 
DOrdinang mufitalifche, theatralifche 
und Vaudevillevorführungen. W. J 


J. 
Donlin, der Anwalt von Planters 


| Hotel, erklärte, die Maßregel würde Kiffer 


die beſſere Klaſſe von Vorführungen 

in beſſeren Lokalen verbieten, nicht 

aber andere Vorführungen. 
Rechtsausſchuß geſtattet Filmdrama. 


Aſei. 


Bauler, ı 


Die | 
Mafregel aeftattet Gefangs- und mus 


Die 200 Prozent Reingewinn der 
Syrupfabrif als Zuapflaiter. Rind 


I 
| 
I i 
} 
| 


| 

| — | 

| litt en ichlimmer Berftopfung, 
bis die Mutter einfaches 


| Mittel probirte. 

Das Bermähtnik der alten Tante, 
| | ‚Troß aller Vorficht ımd Aufmerkſam— 
| 2 die man der Diät widmet, neigen 
Be — Kinder ſehr zur Verſtopfung, ein Zuſtand, 
Bitterer Erbſchaftsſtreit der Nichten der der die id trägt an nis a Se 
Mary Bowers. — Die jozinle Fürforge | jpäteren Yeben, wenn man ihm micht jo 
als abſchreckendes Beiſpiel amtlicher gleich beſeitigt. | 
Anmakung. Frau C. W. Wilſon, von Shelbyville, 

Tenn. hatte mit ihrem kleinen Jungen 
Woodrow ihre Not, bie ſie von Dr. Cald⸗ 
well's Syrup Pepſin hörte. Sie ſchreibt: 
„Ich kann ſicher ſagen, daß Dr.Caldwell's 
Syrup Pepfin die beſte Medizin ihrer Art 
auf Erden iſt. Er wirkt mild und doch 
ſicher Der kleine Woodrow litt an 
die Herſtel⸗ ſchlimmer Verſtopfung und wir konnten 
nichts finden, das ihm Erleichterung ver: | 
ſchaffte, bis wir Ihren Syrup Vepſin ver— 


Edward R. Rockwell, der Haupt 
inhaber der Maple Products Co. auf 
der Weſtſeite, ſuchte Akttionäre für die 
mit 8500,000 Kapital gegründete Ge= | 
ſellſchaft, deren Betrieb, 
| lung einer Melife genannten Art Bir- 
‚tenfaft, die Aktionäre alle reich machen 
\Tollte, wie er Kaufluftigen fogte, denn 
die Melife merde in 2000 Material: 
maarenläden in Chicago vertauft, die 
Koften feien, einfchliehlich aller Wer: | fen oder 


Zyrup Pepiin if eine] 
ars einfachen abfüh: 
tern ohne Beilaß bon Cpia- 
narfotiichen Drogen ſanft 


Dr. Caldwell's 
Zuſammenſetzung 
renden Krär 


ſuchten, der ihm ſofortige Hilfe brachte.“ 


Heilte dies Baby. 


Woodrow Wilſon. 


Vierteljahrhundert verſchrieben und tit 
jetzt in jeder gut ausgeſtatteten Apothete 
zu 50 Cents die Flaſche zu haben. Eine 
Probeflaſche kann man von Dr. Caldwell 





kaufsauslagen u. ſ. w., nur 121% Et8. | wu = ae Geidmad. 
die Gallone, und der Reingeminn be= | Er wird von Dr. Galdwell feit über einem 
trage 200 Prozent. Die Wittiwe Ho 
'bart aus Evanspille, And., gab 
Ifchlieglih, nachdem fie ein Fünftel, 
|$1000, für Wttien bezahlt hatte, Rod= 
well eine Hopathet auf ihr zur Zeit | 
init ohne DBerluft verfäufliches | Curtis fand das aber recht häßlich, 
Grundeigentum in Evanspille und und jet liegt fie mit dem Gatten im 
übernahm zufammen mit einem ande= | Scheidungsverfahren; es ift vor Rich 
ren neuen Aktionär, Namens Mes |ter McDonald im Gange. 
Guire, die Wechfelfhuld der Yirma! Helene Straßbeim bezichtigt den 
| bei der Grahamfchen Bant in der Höhe | Gatten, Charles ;,., bis vor einigen 
‚bon $3500. Robert H. Hart ließ fich | Monaten Agent der Lempſchen Braue- 
Iinfolge der glühenden Schilderungen | rei, böfer Mißhandlungen und tlagt 
der rau, obwohl Rodivell ihm feine | jegt auf Löfung der am 20. Mai 1911 
Geſchäftsbücher vorlegen konnte, be- Feſchlofſenen Ehe. Aus gleichem 
ſtimmen, —J in das Unternehmen Grunde tlagt Mabel gegen Julius 
hineinzufteden, erfuhr angeblich feitbers| graue; vieles Baar hatte am 5. Juli 
| daß bie Herjtellung des Sprups faft fo 11913 geheiratet und fich vor zwei Jah 
| hoch wie der®Berfaufspreis, fein Geivinn Iren getrennt. ’ ? 
übrig 8 a Mafchinerie nicht | si — — 
2500, ſondern 5500 wert und die 
| Firma nicht mit Aufträgen überhäuft Neues Deutſches Zheater. 
Wie Frau Hobart Schatzmeiſte- vun Zemple.) 

ırin, fo wurde er Superintendent mit | 
$100 Monatzgehalt, auch wurde ihm 
dus Geheimnif der Shrupbereitung |” 
mitgeteilt, da8 Rocdmwell auf $100,000 ; Bor mehreren Wochen wourbe der 
bewertet hatte. Inzroifchen hatte leß- in Chicago befannte und beliebte 
terer das Attienfapital von $500,000 | Opernjänger Remy Marjano von 
auf $50,000 vermindert. Rocdwell be- | einem bedauernsiserten Automobilun- 
ftreitet alle diefe Anfchuldigungen; | fall betroffen, ver jeine Ueberführung 
fte werden zur Zeit vor Richter Sr- | nach dem St. Joſephs Hoſpital not— 
win und Geſchworenen unterſucht. wendig machte. Obwoh—. — 
Streitende Erben. Marſano bereits wieder auf dem 
Obwohl das Nachlaß- und das Wege der Veſſerung befindet, wird er 
Kreisgericht das Teſtament der im doch auf Monate lang arbeitsunfähig 
Alter von 86 Jahren verſtorbenen ſein, und deshalb haben einige feiner 
Wittwe Mary Powers beſtätigt haben, Kolleginnen und Kollegen vom En— 
| in dem die Nichten Lillie Eurley mit femble des Deutfchen Theaters für 
1925, i Mary Sipfon „mit 3100, ihn einen Benefizabend vorbereitet, 
„Schweſter Lorette“ mit $25, ZIimo= | Yer am fommenden Samstay im Buſh 
thy Powers mit 81000 abgefunden Tempie ſtattfinden wird. Zur Auf— 
werden, während die Nichte Anna | führung gelangt Joſef Strauß' rei— 
Fiſher den Hauptteil erhält. haben die inde Operetie Frühlirgsluft“ mit 
Nichten Curley und Gibſon jetzt das die ſich bei 


# RE: RE L ihrer pridelnden Mufit, 
Teftament als erfchlichen angefochten. | früheren Aufführungen einer großen 


Ste behaupten, dab 5 iiber e a 
— — — ini | Zugtraft erfreute. Hoffentlich wird 
— aus deren fie ſich auch am Samstag wieder be— 


nad; Miltwaufee, wo fie übernachteten, 
die Mädchen aber zujammen. Genedi 
worden jind jie alle damit, Frau Dr. 


Samstag Strauß” Operette 
FSrühlingsiuit“ zugunsten von Mariano. 


Nächſten 





ſich Herr | 


fatarrbalifche Getreif der’ Mömen 


dringt. Die Eonne ift noch nicht her= | 


aus; aber fchon iteht fie fühlbar bin 


ter dem Nebel. 


mit dem Meffer wieder aus dem Bier 


herausſpießten. 


Ihre Rede ging von „Anno ſiebazg“ | wind ſchräg iiber das Wafjer hintrerdt. 
und der alte Bauer jprah von Bazaine | Alimählich hebt jich die graue Schicht 
und den anderen franzöfiichen Generä= | vom Wajfer und die Umrifje einer al: 
(en, ala ob er perfönfich mit ihnen ge: |ten Badehütte werden jichtbar. 


tauft hätte, 


Es erwies jich freilich, daß fie über | fehen. Hinter mir der Wald, vor mir 


die Vorgänge nach Siebziq nicht eben 
berborragend orientirt waren — aber 
von ihren Reden und noch mehr von 
ihrem Schweigen - 
ihre zähren, jchlauen Gejichter 


„Braten“ für fich Sprechen ließen — 
ding ein Bemwußtjein von Art 


Kraft aus, das manchen „orientirten“ | fhrei der Möiven mifchend. | 


Stammtifjh in der Stadt munbtot 
machen fünnte. 

Sch fragte die Wirts 
it der Bauer?“ 

„Dreiundachtzig! Der bat vor drei: 
higJahren jchon genau fo ausgejhaut! 
A bifferl naclafjen tut er freilich 
fchon — aber zmöif Halbe trintt er 
allmeil noch!” 

Das heikt, aus dem bayrijch-fadh: 
Iihen ins Allgemeine überjeßt: er ar= 
beitet no ivie ein Pferd. 

Am Abend jah ich 
wieder, vie fie von den Feldern durchs 
‚Dorf nah ihrem Lager gingen, Ein 
paarmal hielt der Irupp vor einem 
Bauernhof an 
mann ging hinein, 
Kirbeitenden Gefangenen zu holen. Zu 
legt jah ich fie vor dem Gehöft des U 


Batte. Während fie 
und ſchwadronirend 
den, war von drin 
Magd zu hören: „D' 
lemma!“ 

Gleich erſchien denn auch im Scheu 
nentor der Alte mit dem Landſturm 
mann und „ſeinen“ zwei Franzoſen, 
die jich neben der hohen Geitalt d 


„Butt’ Nach’!” fagten die Franzoſen 


zu dem Alten, dann traten fie rafch zu | 


ihren Leuten, die fie mit lebhaften Ru- 
fen empfingen. 
„Scho’ recht!” brummte der Bauer, 


und jah ihnen mit wohlmwollender Mtie= | 


ne no. Wie nun die Rothofen gemäch- 
lich weiter gingen, bot einer der Xekt 
gefommenen den Kameraden 
Scaufpiel von befonderer Art. Er 30 
mit geheimnißvollem Getue 
Schmalzlerfläſchchen aus der Hoſen— 
taſche, ſchüttete ſich eine Priſe auf die 
Hand und ſchnupfte, wie er es dem 
Bauern abgeſehen hatte, mit viel Ge— 
räuſch und Umſtändlichkeit — worüber 
bie andern in Gelächter und Rufe des 
Erſtaunens ausbrachen. 


Ueber dieſes Abenteuer wieherte der halbe Pulle auf die Hoſe gegofſen ha— 
alte Bauer mächtig hinter ihnen drein, ben! | 
und jelbft der ernite Landjturmmann! Serr, — fünfundzwanzig Pfennig für | 
geriet in Heiterkeit und jchüttelte fich [eine halbe Selters und drei Marf fir | 
noch als er die ıbım aunächlt ftehenden ein fohlenimures Bad!“ 


\ 
| 


| 
| 
| 


wenn fie nämlich | al 


und | Hütte 
. hortah * 152x gxu 5 . If A af 
ihre ganz verbogenen ‚arbeitsharten | ein „Pfahlbau-Menfh“ erfcheinen — ſuche um Ausſtellung 


und Wohlbefindens mit dem raſenden Ge- bädern der Sonderpartkommiſſion zu— 


: „Wie alt! 


die Franzoien)den See, tauchen, 


und ber Lanbfturmz | berfaben hinter ihnen ber. Sie heben 
um bie vereinzelt fich mit Schreien truntener Luft aus) 


. "in der Sonne leuchten und ftürzen fich | 
ten, der von Anno Siebzig geiproden | unter gellendem „wat—mwat—arr—art | 
lachend, rauchend —mwaa—ivaa“ übereinander her und! 
beieinander Itan= | abermals ins Waffer. | 
die Stimme der| 

Franzoſ'n joll’n | weich 


ra 
i — DER "= ; dem 
Bauern Fein und zierlich ausnahmen. | 


ein! 
8 | gu 
ein | 


Gegen Streikbrecher gerichtet. 
Auf Antrag Ald. Kennedys wies 
für 
verborgener Waffen 


das Tragen 
zu widerrufen, 
die 


zeichef anzuweiſen, die Erlaubniß zur eigenen auf der Nordſeite gebracht, 


ee ‚Vorführung des Filmdramas 
der Stadtrat den Woitzeiget an, alle! g Ö 


N ko u 2 a .  Erlaubnißjcheine 
Am Ufer Gingehodt, hordhe ih auf —*8— 
die Stimmen aus dem Schilf und ſehe 


Den Antrag Ald. Bucks, den Poli- Wohnung auf der Südſeite nah der | 

| b —— währen, zumal fie zu einem guten 

E * Zweck geg yird. Karten für Die= 

„Des | betäubt und gezwungen babe, ihr | = u. = — ds = e- 

— u . 4 . . ae F e 3 E 1 Ä - 
Nachbars Töchterlein” (Little Girl !Streuz, in Ermongelung der Schreib: | ſen enejtza ——— — p 

a c j “_ > — ers 44 — Sudb DIR 

Nert Door) zu widerrufen, lehnte der ; md Lejefunit, unter das Schriftitirck | jephon WERPERFER. ON — 
d —— — m tim |a ben, deilen X on mit | Find auch an der täglich geöffneten 
Rechtsausſchuß mit 8 gegen 7 Stim- zu machen, deſſen Inhalt ihr garnicht 


Hälfte noch im Nebel 
Wolken in eins verſchwimmend. Es iſt, 





an Perſonen ausgeſtellt worden 
ſind, die zum jetzigen Streik der Ex 
preßfahrer in irgend welcher Verbin— 
dung ſtehen. Ausgenommen iſt nur 
die Polizei. Ald. Kennedy erhob die! 
Anklage, der Polizeichef habe Streik— 
brechern und Wächtern der Expreß 
geſellſchaften die Erlaubniß gegeben, 
verborgene Wafſen zu tragen. 

Auf Antrag Ald. Blocks von der 
Sonderparkkommiſſion wurde der 
Stadteinnehmer angewieſen, alle Ge 
von Lizenſen 
animalifchen | für den Betrieb von privaten Strand: | 


den Nebelftreifen zu, die der Morgen 


Kein Menfch tft weit und breit zu | 


frei, Die andere | 
und mit den 


der Eee, zur Hälfte 


3 fönnte jeden Augenblid, von ber 
in einem Einbaum treibend, | 


Jer 
ehr 


fein feuriges Geheul 
zumeilen. Ein zweiter Antrag des 
Stadtvaters weiſt die Sanitätsabtei 
lung an, Berichte über die geſundheit 
lichen Zuſtände aller privaten Strand— 
bäder abzuftatien, 


Aus dem Schilf fommen taufend 
ungeahnte Töne: „pürr—rrii—pürr— | 
Irrü" jingt ein Waflervogel in Die) 
Iatemlofe Stille. Da bricht die Sonne | 
durch und mit einem Schlage tft alles 
berivandelt. Ein fleiner Bogel’in einer | 
Erle am Ufer begrüßt ihr Ericheinen 
| mit Ichmetterndem „zidd—ziddzeri— | 
dün—di—dün“; die Möwen ſchwingen 
ſich wie verrückt aus dem Nebel und 
ein Wildentenpaar rattert aus dem— 
Rohr. Sie jagen ſich ſchreiend über 
ſchießen irgendwo 
weitab wieder empor und jagen ſich 
unter betaubendem Gefchrei aufs Neue. 


ı'shre Spur glänzt wie ein langer Sil 


Ernennungen des Mayors. 

Mayor Thompſon unterbreitete 
dem Stadtrat drei Ernennungen, de 
ren Erledigung bis zur nächſten 
Stadtratsſitzung am 2. Juni verſcho-⸗ 
ben wurde. Der Manor ernannte | 
Henry Finucane zum Hilfsſignalbe— 
amten im Hafenamt, Albert E. Men— 
tkicki zum Hilfshafenmeiſter und James 
N. Spencer zum Mitglied der Prü 
fungsbehörde für Maſchiniſten. 
empfohlen. 

Der Rehtsausfhuß empfahl dem 
Stadtrat eine Ordinanz zur Annah— 
me, imelche den Kabaret3 ein Enbe | 
machen fol, Sie murde am Nachmit: | 
tag vom Redtsausjhuß mit 12 gegen | 
4 Stimmen zur Annahme empfohlen. | 
Dafür jtimmten die Aldermen Werz | 


——— — — 


Kabaretordinanz 


dem Waſſer, daß ihre Flügel weithin 


Ich liege am Ufer und ſehe dem 
enden Nebel nach. Rundum ſteht 
leuchtend blauer Enzian; die Vögel— 
hinter mir im Wald ſingen immer lau 
ter und in der großen Stille tönen See 
und Wald immer wunderbarer unter 
Einfluß der ſteigenden Sonne. 
Auf einmal tauchen, mie eine Fate | 
morgana, in den Wolfen über dem | 
See, ganz deutlich im Himmel, erjt ein | 
weißer Kirchturm mit einem Sattel: 
dad), dann Bäume und Häufer auf. 
E3 ilt das Dorf, da& am anderen llfer | 
auf ber Höhe jteht und das der Nebel 
‚über dem See bisher verborgen hatte. 
| Der ganze Wafjerfpiegel it nun 
| frei und das Geheimniß ift dahin. — | 
om Kirchturm fchlägt es acht. 


— — — 


— Gewiſſenhaft. — „Alſo, — 
ner, der Sekt zu fünfzehn Mark die 
Bulle, das is ja ganz in der Orb-| 
nung, aber für die Selters drei Marf | 
finfundzwanzig, das finde ich doch | 
| bappig. Neberhaupt, wo Sie mir die | 
I 

| 


— — 


regelmäßiger Verdauung ſind 


V 


weide wirkend ausgefunden haben. 


Eingeweide. Sollten von jedem 


Leiden der Kindheit gut find, find fie 


sür Kinder 


tu 


- „Stimmt ganz genau, mein 


nißſcheins 


ik 


„Ninht Brothers 4 


wird in einer bieligen 


m 


Sie haben fi die Auszeichnung erworben, daß fie die am auögebreitet- 
ften gebrauchte Arznei auf der Welt find, da Millionen heute fie als zus 
verläffig und fchnell und fiher auf Magen, Leber, Nieren und Einges 


Mitglied der Yamilte beim eriten Anzeichen von Uns 
twohlfein genommen werden -— fo milde und mwirffam, daß fie für alte Xeute und die 


men ab. Für Widerruf des Erlaubs 
timmten die WUldermen 
Werner, MeCormick, Kimball, Rodri— 
guez, Walker, Kjellander 
Dagegen ſtimmten Coughlin, Norris, 
Hickey, Powers, Miller, Bauler, 
J. Lynch und Blaha. Für das Film— 
d.ama trat unter Anderen Paſtor 
MM. PB. Boynton, eine Leuchte unter 
den Probibitieniften und ähnlichen 
Neformern, ei. 


* Ner etwas zu verfaufen oder zu 


‚veranjchen hat, follte nicht verjän- 
men, es durd une Fleine Anzeige in 


der Mbendpoit befaunt zn madhen. 
— — ——e — 


Für Tabakhändler. 


rieſige 
ong Ent“ zu erwarten. 

Die Tabafhandler EChrcagos Tollten 
jich auf eine riefige Nacfrage nad) 
„Giabt Brotbers Kong Cut Tobacco“ 
borbereiten, der jeßt im den größten 
Seitungen Cbicagos angezeigt wird. 
Der Tabaf tt von Sewerfichaftlern 
bergeizellt und tragi die Gewert 
ihaftmarfe. Am nächiten Sonntog 
Zeitung ein 
Koupon erſcheinen, der dem Vorzeiger 
zu dem koſtenfreien Empſang eines 
Packetes „Eight Brothers“ berechtigt. 
Die Thorwart & Rochling Co., 125 
“, Lake Str., Tel. Main 1614, ver: 
den jeden derartigen Nloubon mit 5 
Cents einlöjen, jo daß der Händler 
den vollen Profit daran bat. Die 
Firma nimmt auch Beſtellungen von 
jeder Größe auf „Eight Brothers“ 
entgegen. 


haben eine 


n 


Sie 


i 2 4 — 
Das Hausmittel 
für die Leiden, von denen faſt Jedermann hin und wieder geplagt wird 


Migräne, Verſtopfung, unruhiger Schlaf, unreine Geſichtsfarbe, Mat— 
tigkeit, Kreuzſchmerzen, Niedergeſchlagenheit und andere Folgen von un— 


e 


PILLS 


und Bud. | 


| 


Nadirage nadı | 


ſtucke 


bekannt gewefen. 
hingegen will die Unwahrheit dieſer 
Anſchuldigungen erhärten und er— 
klärt, daß ſie das ihr „vermachte“ 
Grundſtück an der Aſhland Ave. ſchon 
lange vorher von Anna Kleinmann 
käuflich erworben und Frau Powers 
ihr nur 541000 zum Kauf geliehen 
habe. Vor Geſchworenen in Richter 
Sullivans Kammer wird der Streit 
jetzt ausgefochten. 

Ein Streiflicht auf die ſoziale Fürſorge. 
Der Bauſchreiner Karl F. Appel 
baum, 19169 Weit Superior Str,, 
und jene Gattin Wilhelmine verlie- 
‚ben heute in glüdlicdher Stimmung 
das Kountygericht. finderloje 
Ehepaar hatte vor einem Jahre aus 
einer Entbindungsanitalt in Sins- 
dale ei Stind geholt und es an tin 
desſtatt angenommen, 
Formalität aber verſäumt. 
tauchte bei den 
jein halbes Dußend weibliche und 
‚mannliche „sufpeftoren“ des Staats 
|dienjtes ber fozialen Fürforge auf, 
um das Kind fortzunehmen. Entieb- 
lich war der Bedante der Frau, das 
Kleine verlieren zu müſſen, und ihre 
Verzweiflung ließ das Aergſte be— 
fürchten. „Das ſchadet nichts“, ſagte 
einer der amtlichen Gutedel, aber 
Richter Scully, an den ſie ſich wegen 
‚Herausgabe des Kindes wandte, las 
hut gehörig die Leviten, denn der 
Richter hatte fi überzeugt, daß das 


_ 
Lus 


I 


stind jeher gut aufgehoben jei. Heute 


wurde es geſetzlich von den Eheleuten 
adoptirt. 
Schwarze Diamanken und der Logenball. 


einer Loge, umd daher war er aud) 
auf dem Ball, welchen diefe im Win 


‚ter 1912 in der Nordfeite Turnhalle | ii 
Zei 2 ze | der Bejtände. 
Gerne Öattin, Juliette, | 


veranſtaltete. 
tanzte, er, der Kohlenfahrer Nelſon, 
deſſen Frau und andere „Brüder“ und 
„Schweſtern“ ließen ſich aber an einer 
feuchten Ecke nieder. Auf dem Heim— 
wege jedoch ſollen der Doktor und 


Nelſon die Chicago Ave. bis zur Hoch— 
bahn entlang getanzt ſein. 
ſtreiten es, Frau Juliette aber weiß es 
beſſer, denn hat ſie nicht auch damals 


Sie be— 


in ihrem Pelzmuffe mehrere Kohlen— 
gefunden, die Nelſon 
„ſchwarze Diamanten“ hineingeſchmug— 
gelt hatte? Als die Frau Doktor nun 
mal verreiſt war, da hatten in ihrer 


wittwer, ſein Schwager Henry Me— 


Beechams Pills, aus vegeiabiliſchen Produlten hergeſtellt, ſind frei von ſchädlichen Minera— | 
lien u. gefährlichen Drogen. Sie befördern nicht die Möführgewohnheit — reizen nicht die | 


Guire, der Zimmermieter,. obendrein 
Polizift, Johnfon, deffen Schaf und 


| jekige Frau, Magie MeCurdy und 


Die Frau FFilher 


Annie Kavanagh bis ſechs Uhr früh 


gefahrlos. | 


Anmeiiungen von jpeziellem Werte für Frauen mit jeder Schachtel 
Bun Berlauf in Apotheien der ganzen Welt. In Schachteln, 101, 25e 


fih amüfirt ıumd zum 
Mädchen Frühſtück für die Gefellfchaf: 
gemacht. 
ein ander Mal mit Dr. Curtis 
dem fidelen Schwager im Kraftwagen 


Schluß die | 


Annie und Maggie fuhren | 
und | 


die gejeßliche | 
Plötzlich 
Leuten nacheinander 


Theaterkaſſe zu erlangen. 
| — — 


Prozeß gegen B. A. Eckhart. 


koſtenfrei befommten, wenn man an Th 


W. B. Ealdivell, 442 Wafhingtoun Sr 
Monticello, Ill., 


ſchreibt. 
| Finanzielle 


\ 


‚First Trust and 
Savings Bank 


Grundfloor Firſt National Bank Blda 


Auf Spar-Kontos werden 
drei Prozent Zinſen jähr— 
lich gewährt. Prompte 
und höfliche Bedienung 
und abſolute Sicherheit 
zugeſichert, in bequemſter 
Geſchäftslage. 


Emile K. Boisot, Präsiden% 


I 
I 
| 2 
| Kapital 
und 
Ueberſchuß 
*10,000,000 


Nordweſtliche 
| Ecke 
Monroe und 
Dearborn St. 


| 
| Die Aktieninhaber der Firit Nat. Bank nf 
| Ehiengs jindBejiger der Aktien dieferdant 


— 


4 — — — BEN 

| NORTH AvEnNUE STATE BANK 

| NORTH AVE.&LARRABEE ST. - 
CHICAGO“ 


* 2* 
113% auf Eriparniife 3% 
| Gelder, dor oder am 10. eines jeden Mio« 
nai3 binterlcat, zichen Zinfen bom eriten 
ocöfelber Monats, 
Sicherheits-Gewölbe 
Beamte: 
Laudenu Gabel Koje, Rrüfident. 
Sohn T. Emery, Visepräſident. 
Charles E. Schid, Bizevräfidenk, 
Otto G. Roehliug, Kaſſirer. 
Glarence E. Stimming, Hilistaff, 
Victor 9. Thiele, Hiltsialf. 


Vor Richter Anderfon hat die Aus 


Imwahl ver Gejchivorenen für den Prozeß 


|geaen Bernard U, Edhart, den Präji- 
|denten der 8, X. Edhart Milling Eo., 
im Bundesgericht begonnen. Eckhart 
|mwird beichuldiat, von der Pittsburg & 
Fort Wayne Bahn Rüdvergütung für 
| Getreidefendungen angenommen zu 
haben. Die Bahnaejellichaft hat fich 
ſchon vor längerer Zeit in dieſem 
Foͤlle ſchuldig erklärt und iſt beſtraft 
worden. Die Anklage wird von Regie— 
rungs⸗Sonderanwalt Albert Hopkins 
vertreten, dem Angeklagten ſtehen 
Levy Mayer und Alfred Auſtrian als 
Anwälte zur Seite. 
— —5 
Hat eine gute Lunge. 


Als Ralph Schreiber, Nr. 1103 
Waſhington Boulevard, heute zu frü 
her Morgenſtunde an Desplaines und 
Madiſon Straße von Räubern über 
fallen wurde, ſchrie er ſo laut und 
dusdauernd um Hilfe, daß die 
Schnapphähne es für geraäten hielten, 
ihr Heil in der Flucht zu ſuchen. Po— 
liziſten verfolgten die Ausreißer und 
ſingen nach längerer Hatz auch einen 
der Burſchen ein. Der Häftling nennt 
ſich Pat O'Connell. Seine Spießge 
ſellen ſind entkommen. 


| ——— — 


| 
| 
| 


| 
| 


als | 


| Wohnung 3201 Ellis Abe, der Stroh: | 


. * — | Aprir — sr 
Dr. W. Pinaree Curtis war Arzt , gericht Bantferott 


Meldet Banfervit an. 


MWilbur E. Homett, ein Verkäufer, | 


5100 Kenmore Mpe., hat tin Bundes 
mit $18,518 Wer 
bindlichteiten und Beltänden im Werte 
bon nur $178 angemeldet. Schuldver 
ichreibungen bilden den arößten Teil 


‚Wurz’n Sepps Sommer-Resort 


früher Toby Inn, 


Lake Marie, 


A.ntioch ZiE 


Nähere Auskunft 


715 West North Avenue. 


Tclephone: Linesin 2512 oder Long Diitance 
Yntiodh I—104. ’ 
mai — 30iu, di 


Monumente 


für Gräberſchmückungstag zu be— 
deutend herabgeſetzten Preiſen. 
Leichte Abzahlung, wenn ge— 
wünſcht. Sprecht vor oder ſchreibt 
wegen Katalog. 


ChicagoGraniteCo. 


| 
14 Ost Jackson Blvd. | 


I werden billig 


. 


ee EEE, Yiofariats 


' farten- 
| 
| Agenten } Sanjlei 


Kriegs-Unleihen 


um Tagesturs. 


Geldfendungen 


| unter volliter Karnntic. 
I 


— 
= 

| 

| 


100 Srosen .„. 14.00 Tolar 


‚Revesz & Szoeke 


} Deutich-Ungariſches Bantgeſchäft. 
Vertreter der Trausatlautie Truſt Compann. 


ı 1445 Jullerton Hve., Chicago. Se" 


| »zincoin 6630. 
| 4 N nr Va 
I 


Ucrberaus günſtige Ahſhlüſſe 


| ermöglichen es um: 


02418 
Geldjendungen 
nah Deutihiand und Deiter: 
| rei : Ungarn 

| „tr den 


vorieilhaitejiten Breijen 


| 

! . 

| zu übernehmen 
| 

| 


Keichs⸗ und Kriegsanleihen 


wie unwer bdilligſt. 


AI Er a 


STATE BAHR 


Staat3 - Sparfaiie und Handelsbant. 
19355 Milwaukee Ave. Chicago, Ill. 
Tefephon: Humboldt 46, 

22maiXk” 


Wichtige iakhricht! 


ſpezielle ſind 
el Lage, 


Geldſendungen 


wieder ſchnelt 
Deſterreich und Ungarn under vollſter Garanutie 
weiterzubeſfördern. 
Nirgends könnt Ihr beſſer bedient werden. 
Kommt und überzeugt Euch! 


Ar pe; 
Schiffskarten 
Erbſchaftsſachen, Vollmachten 
| Dokumente jeder Art 


und fachdberitändig ausgefertiat. 


J. V. ZINNER & CO. 


Durch Berbindungen wi 


lest 


und 


Gröoßte dentſchungariſche Agentur Im CEhicago. 


619 W. North Avenue, 
1400 W. 51. Str., Ede 2oomis, 


Offen 8 Morgens bis 8 Abds, Eonmiagd 9—1. 
amai*t 
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Mietswohnungen, 


— - 


Ver ut dieje Zeit, wo die Feniter 
beimicteter Wohnungen ic) bon un— 
vermieteten leicht durch ihre Gardi— 
wenbefleidung unterſcheiden laſſen, 
die Straßen durchwandert, wird nicht 


umhin können, die große Menge 


E * 
rechnet, geringer zu geſtalten, als aus 
dem mehrere Familienwohnungen 
enthaltenden Wohnhaus. Die Er 


richtung von Apartmenthüuſern läßt 


iich vielfach auf den Wunich des 
Grundeigentümers zurückführen, ein 


leerſtehender Wohnungen in moder- völlig den Anforderungen der Neu— 


nen Apartmenthäuſern zu bemerken. 
Derartige Gebäude ſind in den letz— 
ten paar Jahren in ſo beträchtlicher 
Zahl errichtet worden, daß die Frage 
berechtigt erſcheint, ob in abſehbarer 
Zeit das Angebot erſtklaſiger Woh— 
nungen nicht die Nachfrage ſeitens 
eines zahlungsfähi Publikums 
berſteigen wird. „Apartments“, 
deren Monatsmiete von 327.50 bis 
555 betrögt, bedingen Einkommen 
von 32000 bis 55000, und die Zahl 
der ſich eines ſolchen erfreuenden 
Mieter vermehrt ſich erfahrungsge 
mäß ſehr viel langſamer als ſolcher, 
die im Stande ſind, eine Miete von 
nur 318 bis 825 monatlich zu zah 
len. 


Er 


ge 


Diele Berbältniiie haben e3 mit 


zeit entiprechendes Gebäude zu be- 


— 


ſitzer, den Baugrund möglichſt aus— 


zunutzen oder auch auf Zukunftsſpe— 
kulationen. Die Folgen derartigen 
Vorgehens erweiſen ſich jedoch als 
höchft nachteilig für dem Mittelſtande 
angehörende Mieter mit einem ent— 
ſprechenden Durchſchittseinkommen. 
Seitdem r Bau von Mietswoh 
nungen enthaltenden Häuſern zum 
großen Teil zum Stillſtand gekom 
men iſt, iſt er betreffs der Auswaähl 
einer ſich inerhalb ſeines Zahlungs 
vermögens haltenden Wohnung auf 
ältere Häuſer angewieſen, für welche 
unter ſie begünſtigenden Umſtänden 
‚cine höhere Miete verlangt wird, als 
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erdiſt Goldes wert: 
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sont end Bem mit heitern Kräften 


Aerall ſind ſie zu Haus. 


Goerhe. 


0 


ar 2% 
Steinhaus im Kolonialjtil. 
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% e 5 » Ca +. 
Das Heim Enrer Träume 
Ehe hr baut, überlegt ed Euch, was Ahr tut und was es follen 
wird, Macht keinen Irrtum, den hr nachher bedauern werdet. 


E8 gibt feine Entihuldigung, e8 
derfehrt zu madıen, fo lange Ahr 


hierher fommeit und das 


Ueber 150 Ausitellungen von 


Baumaterialien und Ausitatiune 


Baus gen jeder Art. 


material und Nnsſ Bitung beſich 


— 


bazızı mwolit 


tigen fkönnt —des et, rg 
Kate im Geisen'“ 
Dre UI DES ( ii — us 

Tages zu bauen, Ihr ſolltet fom— 
Aus 


tung, Ventilation und 
\hmüdumng—die Materialien und 
die Art der Ausführung. 


men und zwar jet kommen nach 


der großen Ausjtellung. 


Building Material Exhibit 


Ganzer zweiter Slaoi—-Iniurance Exrhanse Gebande, 
175 West Jackson Boulevard 


die dort gebotenen Bequemlichfeiten | 
beredhtigt ericheinen lafien. Während | 
viele Beliser von Apartmenthbäufern | 


ſich gebracht, daß der Ueberzahl teu 
rer Apartments ein empfindlicher 


— Chicago 
Mangel air Wohnungen zu mäßigen 
w ( 3 


Mietrraten gegemüberitent. CS wäre 
vollig unbegründet anzunehmen, Dal; 
Grundſtücksbeſitzer Bauunter 
nehmer bei der Errichtung moderner 
Apartmenthäuſer ſich ausſchließlich 
von dem ſich aus hohen Micten erge 
benden Gewinn leiten ließen. Im 
Gegenteil! Die hohen Koſten, welche 
mit der 
tung 


oder 


einer erſtklaſſigen Wohnung 


verknüpft ſind und durch Hauswart- 


dienſt, Beleuchtung, Heizung uſw. 
verurſacht werden, pflegen bprozentual 
das Nettoeinkommen, auf den Boden 
wert und das angelegte Kapital be 


befriedigenden Snitandhal: | 


— — —— 


genötigt ſind, Mieter durch Gewäh—⸗ 


rung von Vergünſtigungen zum Ab 
ſchluß eines Mietekontrakts zu ver 
anlaſſen, ſcheint kein Mangel an 
Wohnungsſuchenden in Mietshäuſern 
zu herrſchen. Wäre es nicht an der 
daß Grundeigentümer dieſem 
unverkennbaren Bedürfniß durch Er 
richtung von Häuſern Rechnung trü— 
gen, in welchen gut ausgeſtattete 
Familienwohnungen zu für den Mit— 
telſtand erſchwinglichen Mietepreiſen 
zu finden ſind? 
ſie hierbei beſſer ihre Rechnung fin 
den werden, als ſo mancher Beſitzer 
eines el iten Apartmentgebändes. 


— — — — — 
— 


pn 
zZeit, 


— 


“uud 


> und IO Gents-Läden, 


Strafiwagen und &qutipagen jtehen 


allerdings nicht in Reihe vor jenen | 


Läden, wo man für alle zum Verfauf 
gejtellten Gegenitände nur zmei Breile 
tennt: 5 Gent3 oder den doppelten 
Beirag. Woh! aber drängt fich durch 


die Eingänge fait beisändig eine dichte, 
joliden | 


Denge Kaufluftiger, dem 
Mittelftand oder den Arbeiterklaſſen 
angehörend, 
faft mit findlicher Neugier ziwiichen 
den Ladentifcgen hin und her bewegt, 
und mit Genugtuung fonjtatirt, wel 
hoher Wert inrem Nidel oder „Dime“ 
beigemeljen wird. in dieler Hinfiat 
und unterftüßt dur die Mannigfal 
tigfeit der Waarenausitelung fan 
ein 5 und 10 Eentö-Laden jogar als 
wirfjames Mittel zur Forderung bes 
Spariamteitäfinnes bezeichnet werden. 

Die Entwidelung und YJunahme 
derartiger Läden während der legten 
zehn Jahre ift. geradezu erjtaunlich; 
feine Stadt, fein Drt, fein Gemein 
wejen, ob groß oder £lein, verinaa an 
Ineinend ohne ein derartiges linter 
nehmen zu eriltiren. Ihre Volkstüm— 
tchleit beoriimdet Tim der Haupt: 
ſache auf leicht erflärliche fommerzielle 
Pſychologie. Zunächſt beſteht in ihnen 
jene Gleichheit des Preiſes, die allen 
Käufern zuſagt. Faſt jeder Käufer 
zieht es vor, den genauen Preis eines 
Gegenſtandes zu wiſſen, ehe er deſſen 
Ankauf in Erwägung zieht. Der 


* | 
Wiſſenswertes 


für Zausbeſiker und Mieter 


47 
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Spitzen zu ſteifen. 
Man löſe einen Eßlöffel pulveriſir— 
ten Borax in ein wenig heißes Waſſer 
auf und vermiſche dieſes mit einem 
Quart lauwarmem Waoſſers. 
die Spitzen oder dünne Stoffe hinein, 


wringe ſie mit der Hand aus, ſchüttle 


ſie gut, ſchlage ſie für eine 
Stunde in ein Handtuch ein, und 
plätte ſie während ſie noch feucht ſind. 
Sie werden gerade wie neu ausſehen. 


Weiße Pelzſachen zu reinigen. 

Klopfe zunächſt allen Staub her 
aus. Dann lege die Pelzſachen glatt 
auf einen weiß überdeckten Tiſch. 
Durchnäſſe ſie bis zum Fell mit Ge— 
treidealkohol und kämme die Pelzhaare 
mit einem völlig reinen Kamm ſo hoch, 
daß man bis an die Wurzeln kommen 
kann. Dann, während das Pelzwerk 
noch naß iſt, ſtreue ſoviel borſaures 
Talk (boracic talcum) hinein, wie es 
aufzunehmen vermag. Bedecke es hier— 
auf mit einem leichten Stoff und laſſe 
es 24 Stunden unberührt liegen. 
Dann klopfe es und bürſte den Puder 
beraus, der den Schmutz mit ſich 
nimmt. Wenn das Pelzwerk ſehr 
ſchmutzig iſt, mag es notwendig wer— 
den, das Verfahren zu wiederholen. 

Löcher in Glas zu bohren. 

Vorausgeſetzt, daß das Glas nicht 
zu dick iſt, wende man folgendes Ver— 
fahren an. Lege die Glasſcheibe auf 
eine Bant oder frei liegendes Brett, 
mit einem Loch am gleichen Platze, wo 
ein ſolches im Glas gemacht werden 
ſoll. Drücke feuchten Thon oder Lehm 
auf das Glas und laſſe inmitten des— 
ſelben die Stelle für das Loch frei. 
Trodne das Gla3 unier dem geplanten 
Lch ab. Giehe geihimolzenes Blei in 


die jih ermartungspoll, ' 


Tauche | 


halbe | 


Kojtenpunkt bildet tatjachlich die erite 
ih ihm aufbrängende Frage. Hier 
‚wird fie ohne»MWeiteres durch die zur 


Die Größenverhältniffe diejes Ge 
baudes find 36 Fu Breite und 40 
Fuß Länge, ausſchließlich Vorder- und 
Hinterveranda. Die Außenwände ſind 
mit orientaliſchen Backſteinen fertigge— 


ſtellt. Der Keller zieht ſich unter dem 


| 


| 


in Eichenholz 


ganzen Hauſe hin, das ein Beton 


Fundament hat. Das 1. Stockwerk iſt 


fertiggeſtellt und hat 


eichene Fußböden; das 2. Stockwerk 


Wir glauben, daß 


Schau geſtellten Waaren beantwortet. 


Mitwirkend iſt ferner der Reiz der 
von Vielen ſich ſelbſt geſtellten Auf— 
gabe, für die Hergabe von nur 10 


nützlich oder 


erſcheint. Meiſtens betritt der Kunde 


weiſt Holzwerk und Fußböden von 
Birkenholz auf. Der Dachraum iſt ſehr 
groß, doch iſt ſein Ausbau im Koſten 
vorſchlag nicht einbegriffen. Der 
Haupteingang befindet ſich mit der 
Vorhalle zur Linien, und gewährt Zu 
tritt zu dem 22.6 bei 18.6 Fuh großen 
Woonzimmer. Breite Franzöftiche 
Türen verbinden es mit einem 15 bei 
11 Fuß großen Sonnenzimmer. Hin 
ter dem Herrenzimmer lieat dieHaupt 
treppe mit Sellertreppe darunter umd 
eine Abzweigung nach der Küche. Das 
Speijezimmer befindet fich zur Nech 
ten, die Küche zur Linfen, Speifefam 


imer und Schränte dazmifchen. 


den Laden, ohne daß eine Kaufnot= 


wendigfeit vorliegt. Er beteiligt Tich 


an einer Art von Ueberrafchunasfpiel, 


bei dem er die Frage zu löfen verfucht, 
ob bier vielleiht etiwas zu entdedfen 
lei, was ibir veranlafien fünnte, Tich 
bon jeinem „Dime” zu trennen. Mei: 
tens vollziedt sich denn auch eine 
folhe Irennung. 

Den jtärkiten Appell übt jedoch das 
Bewußtſein aus, daß man der pein- 
lichen Notwendigkeit enthoben ift, bier 
wie in teureren Läden die Frage zu 
ftellen: „Haben Sie nicht etwas Bili- 
geres, 3. 8. für 10 Gent3?“ Wo der 
„Dime“ den Höchitpreis Daritellt, 
berricht jene echt demofratiiche Gleich 
heit vor dem Ladentticy, die Arm und 
Reich auf eine Stufe ftellt, und allen 
Kunden ohne Rüdjiert auf die Größe 
ihres Geldbeutel® Ddiejelbe aufmerf 
fame Bedienung feitens der Merfäufer 
jfihert. Das Fortbeitehen der 5 und 
10 Eents-Läden jcheint für lange Zeit 
auf unerfchütterliher Grundlage zu 
‚ruben. 


nn — — 


I z 
zur Erde fallen. 


i 


leicht in einem eifernen Löffel ichmel- 
zen. 
SJement als Holzanitridı. 

Um Holz gegen Witterungseinflüiie 
‚zu Füben, empfiehlt fich ein Anſtrich, 
weicher aus 1 Teil Zement, 2 Teilen 
Sand, 1 Teil ausgepreßtem Käjeitoff 
Teilen Buttermilch bereitet 


jund 34 
wird. Diejes Gemenge, von dem man 
als 


ſtets nur fo viel beritellen darf, 
ımon in der nädjiten halben Stunde 
‚verarbeiten fann und das während bes 
Gebraudes mehrfah umzurühren it, 
trägt man möglichſt gleichmäßig und 
nicht zu fett mittels eines Pinſels auf 
das Holz auf, welches etwas rauh ſein 
muß, läßt trocknen und wiederholt den 
Anſtrich. 

Papierſchilder auf Blech. 

Man legt nach Mentzel unter das 
Papierſchild ein gleich großes Stück 
Guttaperchapapier und erwärmt die 
betreffende Stelle des Blechgefäßes von 
innen mittels einer Flamme. Die Gut— 
tapercha ſchmilzt und hält das Papier— 
ſchild für immer feſt. Auch bei Glas— 
gefäßen für den Keller iſt dieſes Ver— 
fahren anwendbar; in dieſen Fällen 
wird das Schmelzen der Guttapercha 
beſſer durch heißes Waſſer, welches 
man mit Vorſicht in das Glas füllt, 
bewirkt. — 

— 


Das Durchſchnittsalter der 28 
Präſidenten der Vereinigten Staaten 
bei ihrem Amtsantritt 
Jahre und 4 Monate. 


William H. 


Das 2. Stockwerk hat vier große 


* Zimmer, geräumige? ſchrä 
Cents etwas zu finden, was —* | 9 für Darene 
ſonſtwie wünſchenswert genug 


zimmer, auch einen beſonderen Abort 


Vorgarten und Hinterhaj 
ſollen ſihön und nittzlich ſein. 


Abgeriſſene Blumen wieder 
befeſtigen. 

Durch Windſturm oder 
Unfälle zerknickte Blumen oder auch 
abgeriſſene Baumzweige laſſen ſich 
ganz gut durch gewöhnlichen Tiſchler 
leim vermittelſt eines Streifens Pa— 
piers oder bei Baumzweigen mit 
Hilfe von Bait, Zeug ır, j. w. wieder 
befeitigen. Die beihädigten Teile wer- 
den sid), auf Ddieie Weile bebandelt, 
jonleich wieder erholen md cebeniv 
üppig bliiben oder Früchte tragen, 


2 


zu 


als od ibmen nichts geicheben wäre, 


Das Blei läßt ſich 


alles recht locker. Dieſe mit Kompoſt 


beträgt 54 


Harrifon war mit 68 Jahren der äl- 
teſte; er ſtarb ſechs Wochen nach feiner 
Amtseinführung und Tyler, ein De— 


motrat, nahm ſeinen Platz ein. 
jüngſte war Theodore Rooſevelt, mit 
42 Jahren. Ueber 60 Jahre alt waren 


Der 


‚nur Sohn Adams, Taylor und Buda= 


nan. Seit der Ermählung des 46jäß- 
rigen Grant war nur ein Bräfident 
beim Amtsantritt älter ala 55 Jahre, 


Der Anbau von Erdbeeren. 

sill man Erdbeeren-Musläufer, 
jun Sivede der Vermehrung der 
Brlanzen, in anderen Boden verjegcıt, 
jo st dafiir folgendes Verfahren nicht 
blos jehr beauem, fondern auch jehr 
vorteilhaft. Man füllt kleine Blumen— 
töpfe, ſogenannte Verbena-Töpfe, mit 
einem guten Kompoſt aus guter Gar— 
tenerde und gut verfaultem Dünger, 


Wi 


gefüllten Töpfchen werden unterhalb 
des Ausläufers in den Boden einge— 
laſſen, ehe derſelbe Wurzeln gebildet 
hat und feſtgewachſen iſt. Damit der 
Ausläufer vom Winde nicht vom 
Platze geweht wird, legt man einen 
kleinen Stein 
denſelben und ſucht den Ausläufer 
durch Eindrücken in die Erde des To— 
pfse an ſeinem Platze zu halten. Die 
Wurzeln bilden ſich ſehr ſchnell in 
dem reichen Kompoſt der Töpfe, und 
wenn die Pflanze gut bewurzelt iſt, 
kann man ſie vom Murterſtock tren— 
nen und in das Beet vorſetzen, wo ſie 
Frucht tragen ſoll. 

Wo man Erdbeeren beim Acker 
zieht, iſt dies Verfahren freilich nicht 
ausführbar; aber für die Kultur im 
Kleinen iſt es ſehr bequem, da es das 
Umpflanzen von der Witterung ganz 
unabhängig macht und überdies noch 
ein Jahr Zeit erſpart wird. Pflangt 
man nämlich Ausläufer in gewöhn— 
licher Weiſe aus den Beeten, wo ſie 
wurzelten, in anderen Boden, ſo wer— 
den ſie nicht im nächſten, ſondern erſt 
in zwei Jahren danach eine volle 
Ernte bringen; läßt man aber dieſel— 
ben Ausläufer in Töpfen Wurzeln 
ſchlagen und verſetzt ſie, nachdem ſie 
gut an gewachſen ſind, ins Freie, 
etwa im Juli, ſo bilden ſie noch vor 
Winter ſtarke Pflanzen, und dieſe 
tragen reichlich ſchon im nächſten 
Jahre. 

Hyazinthen in Moosballen. 

Hyazinthen laſſen ſich ſehr gut in 
Moosballen treiben, welche mittelſt 
eines Drahtes aufgehängt werden. 
Wird im untern Ende des Ballens 
eine Blumenzwiebel, den Kopf nach 
unten gerichtet, eingelegt, ſo wachſen 
die ſchönen roten Blätter rings um 


sp 
Si 


ı ferfeniter 


ſonſtige 


oder Erdklumpen auf| 
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aan 22-6" 
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in Verbindung mit dem Gaſtzimmer. 
Das in dieſem Stockwerk verwendete 
Birtenholz iſt weiß zu emailliren, die 
Türen find mahagonirot zu beizen. 
Der Dachraum wird durch in den bei— 
den Giebelwinkeln angebrachte Fenſter 
erleuchtet, wozu noch zwei große Er— 
kommen. Die 


neuem und hübſchem Ausſehen. Man 


kann auch andere Blumen auf dieſe 
Art treiben, z. B. Krofus, Narziſſen, 
Due van Thols, Maiblumen, Kaiſer 
kronen, doppelte nd einfache Werl 
beit u. ſ. w. 
Johannisbeceren-Kultur. 

Um gute und große Früchte zu zie 
hen, laſſe man die Sträuche nicht in 
wildes Buſchwerk verwachſen. Manche 


empfehlen nur hochſtämmigeSträuche 
oder Stämme zu ziehen: und zu dem 


Ende im Frühlinge Schnittlinge mit 
dem oberen ſpitzen Ende in die Erde 
zu pflanzen 

Andere dagegen empfehlen gute 
Büſche von 4 bis 6 Schößlingen in 
ebenmäßiger Entfernung. An den 
Büſchen ſchneide man jährlich 
ſchwächſten Triebe aus, ganz 
Frühiahr, und verkürgze 
Nach Düngung und Umgrabnung des 
Landes unter den Sträuchen beſchütte 
dasſelbe mehrere Zoll dick mit ausge 
laugter Aſche oder Steinkohlenaſche; 
gelegentliches Begießen mit Rinds— 
blut wird als ganz beſonders gut em 
pfohlen. Bei trocknem Wetter bedecke 
man die ganze Bodenoberfläche unter 
den Büſchen 3 bis 4 Zoll hoch mit 
feuchtem Stroh und Blätterwerk und 
namentlich Kuhdünger, wodurch der 
Grund feucht erhalten wird und 
Pflanzen und Früchte beſonders ge— 
deihen. 
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Gefundheitspfleae. 


| Nnienröte. 


| DieBehandlung der roten Rajemuß 
ih nach den Nrfachen des Leidens 
richten. Auf alle Fülle ift fie lang- 
ieriq und undantbar.  Epentuelle 
Blutarmut, Unterernähtung ober 
Verſtopfung Find zu befämpfen. Mi 
Ifohol ift zu meiden. Schleier dürfen 
Inicht geitagen werden. Beim Betreten 


| eines geheizten Zimmers Toll man jo- 


Igleich die rote (erfrorene) Nafje mit) 


taltem Waſſer oder mit Schnee warn raucht kaum darauf hinzumeifen, mie | 


angenehm fich diefes Fehlen jealichen 


Ireiben. Sonit helfen manchmal Frot- 
'tiren mit Franzbranntwein und 
Maſſiren mit Ichthyolſalbe oder ſy— 
ſtematiſche Waſchungen abwechſelnd 


mit heißem und kaltem Waſſer ineiner 


Sitzung mehrmals raſch hintereinan— 
der. Nachtsüber mag man außen eine 
Ichthyolzintſalbe auflegen und innen 


‚die Nafe tüchtiq mit Borianolin ein= | 


fetten. Wenn alle Stride reiben, fann 
man die ermweiterten und durchichim- 
‚mernden Adern mittelft der glühenden 
Nadel veröden laflen. 


| Das Stillen des Kindes. 

‘Jede Frau kann ihr Kind, mwenig- 
ſtens in den erſten Monaten nach der 
Geburt, ftillen. Die natürliche Er- 
‚nährung ift der beite Schuß gegen 
Kranfheiten, namentlich gegen die töt- 
‚lihen Darmfrankheiten des Cäug- 
lings. Bei vielen Frauen dauert e3 
\oft einige Zeit, biS die Milch reichlich 
fließt, Dadurh darf ſich die Wöch— 
merin nicht entmutigen laffen. Durd) 


da# Loch im Lehm und das Stüdchen | und zwar Woodrom Wilfon, der 56 den Ballen in die Höhe und bilden | ftändiges Anlegen tommt fie faft im- 


as wird aufammen mit dem Blei 


Kuabre zählte. 


{ 


eine Art Blumenforb von aama 


mer auım Rirl. Das Minh Toll fünf 


Baufoften ' 


die 
im! 


die Itarfeır. | 


werden, ausfchlieglih Hetzanlage und 
Plumberarbeiten, auf $5,500 bis 
86000 geſchätzt. Dieſes ſehr 
konſtruirte Haus eignet ſich für jeden 


ſtädtiſchen Bauplatz. Die Stockwerke 


ſind 9 Fuß hoch, und im Dachraum 
Itönnen mit 
‚3immer eingebaut werben. 


bi3 jehsmal im Tag die Bruft in drei- 


bis vierflündigen Baufen erhalten. In 


‚der Nacht muß es fchlafen. Nach der 
Mahlzeit darf der Mund des Stindes 
nicht ausgemwijcht werden, da Tonft die 
zarte Schleimhaut des Kindes 
legt werden fann. Aber die Bruit muß 
vor und nad) dem Anlegen abgewafchen 
werden. 
An der Türfei. 

yn den türfiichen Lazaretten befin: 
det jich Ddeutiches Prlegeperfonal im 
Derein türfifchen Soldaten 
Hilfäpflegern, die zwar völlig umaus 
gebildet, aber voll des beiten Willens 
und bald joweit herangebildet waren, 
daß Tie Ihägbare Dienite feiften fonn 
‚ten. Auch zabireiche türkifche Damen 
melden jich jegt zur freiiilligen Kran 
fenpflege. Nicht nur Armenierinnen 
und Griechinnen, Tondern wuc mo- 
bammedanifche Türfinnen. Vor weni 


ala 


4 
Hr 


‚gen Nahren noch wäre da3 als etwas! 


Ungeheuerliches erfoptenen, denn Die 
Vorfchrift des Korans, daß man bon 
einer Frau nichts erbliden dürfe al? 
ı die yingeripige, hätte ein unübermind- 
liches Hindernis dargeitellt. Mber die 
gewaltigen Ummälzungen, die Die 
‚jüngjte Gefchichte der Türtet gebraucht 
'hat, haben auch auf diefe3 Gbiet iiber- 
'gegriffen. Biel zu diefer wohltuend 
wirkenden rubigen Würde trägt wohl 
derMangel ankofalen, die alkoholische 
Getränfe führen, bei. Wie auch die 
taunensiverte Widerftandsfraft der 
anatolifhen DVerwundeten nicht 


deten find größtenteils nur mit Mühe 
dazu zur bewegen, wenn der Arzt es 


für gut erachtet, alfoholifde Getränte! 


zu fi zu negmen. Nur wenn man 
ihnen verfichert, dak e3 fich um ein 
„Medikament“ handle, entfchließen fie 


Tih, ihre religiöfen Vedenten zu über- ' 


winden. Uber der Mifohol fchmedt 
ihnen offenbar ganz und garnicht, und 
haben jte den Sett, Wein oder Koanat 
hinuntergewürgt, dann qibt e8 einaro- 
Bed Schütteln des Mbicheus. Man 


Alfoholgenuffes im 


Dperationsfaal 
bemerfbar macht. 


E83 gibt über- 


D 


Der Eik der Seele. 

Im Archid für Pſychologie ſchreibt 
Dr. Kronthal aus Berlin: „Die Seele 
iſt nicht das Produkt beſtimmter Zel— 
len, etwa der Nervenzellen, und hat 
ihren Sitz nicht in dieſen oder an 
einem anderen beſtimmten Ort des 
Körpers. Die Seele iſt ein Geſchehen, 
nämlich die Summe aller Reflexvor— 
gänge. Je zahlreichere Reflexe 
lebender Organismus beſitzt, deſto 
höher iſt ſeine Seele organiſirt. Die 
Nervenzelle beſtimmt durch Aufhebung 
der Fibrelleniſolirung die Höhe der 
Reflerſumme; darin liegen ihre Be— 
ziehungen zur Höhe und Funkkion des 
ſeeliſchen Vorganges.“ 

Dant dieſer allgemein verſtändlichen 
Auseinanderſetzung wiſſen wir nun 
doch endlich, wie es mit unſerer Seele 
beſchaffen iſt. Fehlt nur noch Maß— 
und Gewichtsangahbe! 


ſolide 


geringen Koſten weitere 


ver⸗ 


zum | 
. 2. — — 9 | 

tleinsten Zeil ihren Grund in derEnt- 
haltlamteit Haben mag. Die VBerwuns | 


rafgend fchnelle und fchöne Narkofen. 


ein 


Diien frei nı jedem Boheniag 


w. —— 
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Ehe Ihr Euren Mielskonlrakl erneuert! 
fehet unfere | 


‚SECOND ROSELAND 
HEIGHTS BUNGALOWS 


Soeben vollendet, 


95. und Calumet Ave. 


Ale Berscherungen gemadt 
und bezahlt. 
— Spredit vor und prüft 


Wesen Behindungen und 
irant an bei 


A. J. HACKETT, Mogr. 


Umgaszogen nach 1305 Lumber Exchange ı 
Blda. 11 S, La Enlle Str. 


Euch jo nahe wie Ener Phone, 
rırft auf Graceland 1112, 


THE GEO. WITTBOLD 69, 


ELORIST 


N .. . 2 “ 
est it die Zeit 
jich über die Bepflanzung 
Sure3 Gartens mit Ban- 
men und Sträuchern zu 
entichließen. 

Berlangt unjere Preis: 
liite oder laßt nnjeren 
Vertreter vorjprechen, 
Euch Plane und Boran- 
ichläge zu machen. 
Schnittblumen fir jede 
Gelegenheit. 

Bejucher willfommen. 


THE GEO. WITTBOLD 60, 


737 Buckingham Place 


Einzelheiten 


Gripart 30% — Kauft Plumbing 
im Wholeſale 


Volles Lager von Bas 
dezimmer und RKuͤchen⸗ 
Einrichtungen vorrätig, 
ſertig zum Verfandt. — 
Wir erſparen Euch Geld 
Schickt nach freiem Ka— 


B. V. Karol 


B. 
800-2 ©. Kedzie Ave, | 
Chicago. 
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PLUMBING SUPPLIES 


Dirett an Kunden verkauft. 
Wir haben Alles, was für „Plumbing“ gebraucht 
| wien, und fünnen Euch von 40 bis %5 ſaren. — 


L.LEVIN& CO. , 


et * 
709-713 Wells Straße. 


= FELABORATED ROOFING CO, 


Vorzügliche Dächer 
60,000 in Chicago — 


63 bezahle si uniere Breife zn erfan- 
gen, ehe Sie einen Kontratt abihlichen, 


Uniere Chica 
4417 Wentworth Abe 


die 


Kein Heim 
folfte fein ohne ein 


m ® 
Scherpe Piano 

Bir find Fabrifanten und haden etite 
langiüßrige Erfaorung i 
Pianos und Spielern. 
ſreies Heines Bug 
ſommen über unſe 
B. SCHERP 

WER Diano » fabrifanten 

2102-2104 Clybourn Ave., Chicago. | 


18abp dis 
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Ebdanſton, Id. —ã6 No. Clart Str. 
LaGrange, ZU 

Elgin, J 

soliet, JU.—6 N, Clarf Str. 

85. Eir. und Exchange Apenue. 

Ea’t Ebicago, And. — 4910 Magoun Mode. 
Chicago Heiahts —6 N. Clarf Er, 

Ale S3land— 545 Weiteren Ave, 
Bincenncs und Emerald übe, 

Aurora, SU.-—111 New Dorf Eir. 
Tedplaines, SH.—6 No, Clark Str. 

Co. Vend. Viihigan Eitb, LaRorte — 6 
North Clark SEican 


21 Telephons — Sämmtiih 


Main 15523 
Be ne ee Fr 


„asured Men op 


oisoisfurnaces| 


RELLABLE Fabrifenten 
. und 
HEATING Inſtallatenre des 
Olson Systems 
bon — 
warmer Luft: Heizung. 
Schreibt um unfer Büchlein. 
A. 


. 3. OLSON & CO, 


217 W. Late Strafe. 


ee 


eier 


I # 
532 


25ab· dit 2w 


2291 


—— 
Aghdeten, 


von der Fabrik an 
Euch Wir ſind die 
einzige Noofing 
'&o. in den 
Staaten, Die ı 


WATERPROOF 


IMPERIAL company 


155 Ww. Monroe tr, SBandolph 4620 
Balierdurhdrängte Wände,iunen vder außen, 
garautirt dauernd trocken und ſchön gemacht. 
Soranidıläne auf Berlangen geileiert. 
145041. wafierdichte Mofie Jloors in Farben, 
»erninitent, 


Ser. — 
usſchtertib drett an die Aunuen 
ı berfanit. Yeiwt egei, Srgend ein Mann mil 
einem Hammer ımd Meifer tan eriter Stinfie 
Arveit tum. Schieft fiir ımferen Folder, eu ik frei. 


W. E. McCarron & Co. 


mil6di4dm | 603 Milwaufce Avenuc, Chicago, Jh. 
| 16maddi 


John 7. Wieeler Wiliem M, Kgrne 


Präiident, Scehetär, 


Etablirt 1866 
THESTANDARD ROOFING GO 


1615-1623 W. Lake Str. 


Telephon West 5984 Chicago, ill. 
iSapdi,2m 


— ——— ——— ⸗——— 
— 
Laßt Euer Heim | 
rein, fanitär und ſchön machen duch unteren 
ſpeziellen Spritz-⸗Prozeß von wetterfeiter Yarbe, 
iede Eıhattirung, zu einem Drittel der regnlären 
Anſtreichloſten von der 


WarehousePaintingCo,, 
707 Fart Dearborn Bunilding 


Telephon Randolrh 4621, ch 
16mai, di, Aw 


Hillebrand & Grotefeld 


Dachdecker. 


‚Felt Gomposition and Grave) 
Prepared Roofing. 
8946 NR. Robey Strake. 


Rahe Lincoln Avenue und Irving Part Wibb, 
Teicphon: Yaic View 69. 
18ap,di® 


,Karr Garages und Sommer: 
Cotlages find transportirbar 


Dar Stellen jie in einem Tag in Eurer Yard 
auf und Ihr Tönnt die Hoflen in einen Jahre 
an Storage: Miete fparen. Antwortet in Engliic, 


2552 Irving Park Bivd. 


Zrleyhon Late Bicw 3356, | 
11ap,di* 


Um Guer Heim von Wnilerküfern zu 
befreien, gebraucht All:Go Go.'s 

German Koadı Sal; (mit Vlasbalg) 

All⸗Go Exrtract (juͤr Wanzen) 

AllGo Inſeltenpulner (mit Blasbalg) 

NG Ratten und Wailerfäier Baie 

| WE Sontralte beim Jahr garantirt ME 

All-Go Co., Chas. von Hof, Manager, | 

| im. 921, Otis Bibe., 10 © LaSalle St. 

| Telephon: Main 4356, 


4 Für beite Arbeit im — 
Teppich u. Rug-⸗Reinigen, 
Repariren und Legen 
telepbonisen Eie 


Monroe 1495, 1496 oder 1497. 


American Pneumatic Garpet Cleaning Co 


21085 W. Late Str, Ede Gaspenter 


25maidi* 18a» Di2mt 





Beranügungs-Wenweiier. 
erbicmw Karl, — Allerlei Attraktionen. | 
ft Vark. Allerlei Attraktionen, 


ick 
mbia. — Burlesfe. 
33 Wafbir 


ou 
„om 


4852 


ft Obpera Houſe. — 
Square.“ 
ri d, — „Zbe New Nort 
inois — „Cbin-Ebin“. 
t, 21 za Pair of Queens,“ 
tvri — „Eaſt Lynne.“ 
garten. Konzert 
mittag und Abend. 
Bursangepp, 715 North Ade—Ieden Abend 
und Eountag Nachmittags Inttrumental» und 
Bolallonzert. 


Kleine Anzeigen. 


Berlangt: 
(Anzeigen unter dieſ ſer Rubrit 1Cent das 


ig⸗ 


Sg 
zsuru@ 


x 
—X* 


ca, 


— 2 
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ſeden Nach-⸗ 


Männer und Knaben. 


x 


ort.) | 


— Knaben! 
Biele aute Stellen vifen für 
verichiedenen Departements: 
“ber 16 Jahre alt jein. 
Wieboldts, 
Milmwanfee Ave. und Baulina St 


Knaben 
müſſen 


Hillma n s 
verlangen einen erfahrenen 
Bormann der Wacıt- Eorters: einer, 
Erfahrung im Departement Store Sat, 
vorgezogen; mul dveritchen, wie ein Haus 
gereinigt werden joll. Nadzufragen im 
der Difice des Superintendenten, 4. Floor 

State und Waihington Str. | 


als 
ter 


Mann 


Berlangt: Borter in NSbol Goods 
Seſchaft. Kunſtadter Adams 


Straße. | 


Dry 


Bros., 323 W. 


} 


Berlengt: Porter, mu B fönnen 
"8932 Eliton Ave. 


Guter vein! 


Gutes Hri 


artend 


en 


Berlangt: 
und Board. 
Avenue. 

Berlangt: Melterer \ 
Sry Woods Citore, 
Adenmue, 

Berlangt: 
Arbeit. Walger 
EStraße. 


arm 


Feder, 


Flinler 
Ar 


fleißiger 
ning 


EC 


Verlangt: Porter, 
uter zuderläfjiger 
dbifon Eir., Ede 


der lann 


Blag. 


lomıe 
1059 
Glarf, 

Berlangt: Bladfmith 
Leute an Wagenarbeit, 
®. Halfted Str. 


Fini 


Berlangt: Carriage 
eriter Klaffe Mann 
Bros. 840— 344 

Verlangt: Tüchtiger 
tür Zoprpjlanzen 
erfahrener bracht 
beit, guter Xohn 
soreft, ZU. 


Berlangt: Ein Nanı tm amittler 
als Yardmanı, Iher aubh mit 8 
geben und fich jonit müglich machen 
5 Deöplaines Ave., Foreft karl, Su. 
Berlangt: Manır für 
Surnace zu beiorgen umd 
ter, 165 ®. Madijon Eir. 


ysunge, 


talen und 
fahren. MUl 
dimido | 


beit, 
au 


Hause 


18 
GH ry 


Berlangt: Ctarier 
alt, um Möbel zu 
nahe Sheffield 


x hrs 
Jahre 


Verlangt: Nachtpo 
Straße. 


Verlangt: Ba 
2147 N. Elart 


-banger, 
Ett., 3. 
in 
port 


J 


Berlangt: 
faprung. 


South 


Berlangt: Starter 
Amber Glectric Cv,, 
Verlangt: Mann für 
—— und Board. 
540 Wafhington 


‚Berlangt: 
tigung. Cro 


° Arbeiten 
Anzufr 


1aen 
a 1: 


Rundprebarbeiter 
Mia. Co., 416 W. 

Verlangt: Maſchinenarbeiter 
Frank S. Betz Co., Hammond, 

Verlangt: Junge iiber 17 Sabre alt, in Noten: 
Deuderei zu arbeiten. Rabner-Dalheim, 376 | 
”, Monroe Sitr., 5. Floor, am Fluß. 

Berlangt: Sunger deutfoher For 
etwas vom bartenden beritcht. 3150 
Abe, Ede Belmoni. 
‚Verlangt: Ein 
Itam Rabdile, 810 


Grand 


SD v 


lzarbeit 


DD 


Dr | 
einer De | 
R. @icero | 


Y 


Salvonporter. 
Ave., Foreſt Bı 


Mann als 
Desplaines 


Maſchinenarbeiter. 
Avo., zwiſchen Gi 


Berlangt: 

nabe Chicago 

aamon Str. 
Verlangt: Junger 

man. Anzufragen: 

State Struße. 


Delifaterfcı 


Verlanat: Nsaarenbaı 
ſchäftigung, Sonntag 

zZag, Gelegenheit zum 
engliſch leſen und ſchrei 
Allers, Körpergewicht 
verbeiratet oder ledig. 


Verlangt: Guter fähiger 
und mehrere brave Jungens 
Maſchinenarbeit, ſtetige Arbeit. 
Co. 118 So. Clinton Str. 

Berlangt: Kabinetmafer, eri 
Paraturenmwerlitätte. 5027 I 


Die 


Berlangt: Echmiedehelter an 
1351 Grand Are. 
Verlanat: Bort 
muß — lediner 
Weſt 51. Straße. 
Verlangt: 
oon. 35 


eißiger, nar 
thvort 
Berlangt: 

und Sonntag 


Berlanat: Suter Barbier 


Dort Abpe. 
Verlangt: Junger 
in Klempnerarbeit. 


Kan, 


IT AS 


Onr 
Schubmacder 

ein tiger 

zo, Vrawt 

Loop. 


Berlangt: 
Stunden. Nur 
jrehen. 2145 
außerbalb der 

Berlangt: Männer 
Sflters, mit großem 
einen, Logen, Kircher 
Geld verdienen. Ver 
Ndr.: J. 987 Abendpoſt. 

Verlangt: Guter Junge 
Cales. 4337 N. Weſtern 


She 
Ar 


Verlangt Erfahrener B 
Tiſch aufwarten tann. 3846 Cottage 


Verlangt: Lediger Mann 
4332 Elſion Ave., Ecke Craw 


Verlangt: Dreher 
Lale Str. 


— 
ip 
IT 


— er I 
Korterarbeit, J 
ford, l 


mod 


einfache Arbeit 


Berlangt: Sunger Mann fü 
Saloon, Mllie Bros., 4200 


Mann, 


ipre 


Berlangt: Nunger 
arbeiten; muß enalifch 
Bar! Bipd., Ede Bernard 


iſchler 
644 W. 


Verlangt: 
Einrichtungert 


7 
t 


Naſchinerie ver 
ſton Abenue. 
modimi 


Eleftriler, der 
Nachzufragen 


Verlangt: 
traut iſt. 


Berlangt: 2 engliic ſprede 
gen, über 16 Jahre. Gute Ge 
porarbeiten. Nachzufragen 
Ticket Co. Eaſt Erie und 


ee 
Sedawi 


Berlangt:_ 
fofort. 1367 


Berlangt: Bl 
2348 Wentworth Avbe. 
—————— — — — — — 
Verlangt: Junge 
Lincoln Abe. 


an Cales. Tagarbeit. 3058 


Verlangt: Gute —RB 
Architeltur⸗Eiſenarbeit, 4859 


an 
Abe. 
tailwæe 


BS. 


Verlangt: Schneider; 
hr. Sofort. 2023 
vellington 1940. 


ganze 
zelepbon: 
modi 


Arbeit das 
Str. 


ſtetige 
Roscoe 


Bäck 


Junge in 


—8 


Sedgwick 
modi 
Fabril⸗ 
Haurriſon 
modimi 
alt. Zu} 
Southport | 
18mai1we 


Berlangt: 
Straße. 
Berlangt: Knaben über 
arbeit, $7.00, Anzufragen: 
Straße. 


ut 


Berlangt Suaben, 14 biß 16 Jahre 
eriragen: Juſtrite Mſg. Co., 2061 
Aenue, nahe Clhbourn Abe. 


Berlangt: Männer zumı Erlernen des Autos 
mobil Barage Geihäfts. Arbeit getan bei Nacht. 
Bublic Garage. Lohn $14 Bis $22 die Woche. 
Dtio. 446 Sigel Str. Nur briefli enimerten. 
ni und 


| Ioonporter., 


| Yale 


zu 


dimithbelfer an ag: Irbe IE 


modt |) 


Verlangt:' Männer und Knaben. 
| (Anzeigen unter biefer Rubrif 1 Gent das Wort.) 


3t: Ofen-Männer, 
und Muflegen bon 
in der Office des 
boldts, Milwaulee 


miüffen erfahren im 
Oefen fein. Rad 
Zuperintendenten 
b Ave. bei Paulina 
Straße, 


Verlangt: Bäder, dritte Hand an Prot 
ger Wann bon 17 bi8 19 Sabren. Gute 
genheit. Nacdaufragen in der Dffice des 
perintendenten bei Wieboldts, Milmwautee 
und Banlina Straße, 


jun 

Gele 
Su⸗ 
Ave. 


Verlangt: 
Board und 


Letzte 
zimmer. 


$10, 


Sand _ Brot: 


312 31. 


Bäder. 


tür Vorte 


ittag 3a 
Balement nach 
Verlangt: nüchterner 
Elybourn Ave 

Berlangt: Ham 
Arbeit, Ebenfalls 
druct Wurjtſtopfer 


Boner“ guter 
Mann m an 
du arbeiten, 


Lohn; 
200 Brd. 
9101 Baltimo 


!ts 


te 


vu 


Barbier, ſtetig. 


Eritfl affig T 


ira 


bartenden 
mub U 


der auch 
yeriteht, 
Ave. 


mpfehlu 


Erſahrung 


hitor Sins 
k dire de, 


ın 


art enden. 


Ude, 


Un 
14994 Klobourn 
Serlangt 


1600 erion 


Union 
dimido 


la Painters 

S. Ahland Avbe. 

Deutſcher Mamm in 

umgeben tamıt, 

über 45 „Jubre, 
Str. 


den 38250, Zimmer 

michi 
118 hecs 
veſtern 


Blackſmithhelſer. 


dichigan Ave., 


Beſchäftigung, 
COo. 


iler 
Fire 


Gute Arbe 
eh 


Shen 
Avenue. 


tetige 
Brick 


erlangt: 
25 1ügıid 


ind bBiceto 


ugo 


oo, 104 


welt 


Berlar 
etre 


Nachtporter im Sal 


lcanizing 
mailıvk 


Aulo 


AU, 


cradreiter 
Ogden 


Verlangt: Tire Vn 


Reparirer. 


rarbei 


mmerciult 


zum 


bantfer und „Del 
reppenarbeit. 
Saytlier 


Gifenarbeiter, Di 
vritantental Eiſen— 
Arwöitertural Atcoy We ’ AU, 


a 


Amnſtändiger 
E. 47. ir. 
um 


sie. 


Nänne 
— 


und Ja 


sunge 
ZU 


Verlangt: 
erlernen. 
angt: Painte 


eri 
> yerfield "bene 


J. U 


verbangers, 


1261 Sedgwick 


land 
edeland 


Rerlangt: Barbie 


Serlangi 


Rscuits 


1442 


Berlanı 


ZAPCAICTET, 


keparuluts 
cd welt, 


rm 
nal 


vbreders 
n 


und 
und 
Basl 


JWuubald 
ey Bros 
di — ſa 


Ja 


Holz⸗ 


geſchickt ſind 
Wertzeug 


mit 
bat 


10 


elhe an 
Zotbill, 


hin 

Board 
zu Frohe 
ztvune, 


den ri 
und 


Verlangt: 
1 


weriliatl, 


in IN 
Lad 


ur!ita 
mag Lo 


modimi 


cherer 
Zubel 


* 
ww 


Chrif Probi 


eigbts, 2 


bicago ve 
Berlan ot: Grundſ 
ben Z aa 


tonate, 
freie 


&aufler, 5 % 
Stetiger Yobn und 
teihenbac, 


nd en 
Wal 
23—29ınai 

„u eriras 


Solderers 
Abe 


ig. Irt 
Avo. 
gegen 
de 6 Wern! 
18mail 


kter Junge 
durchzuma 


Ar 


IN 


beit 


Maſchinen⸗ und Vau ſc vieler, 
die aus Str en Induſtrien 
find, erhalt tojtenlos Ctellung 
ri eiferhuite“. Vincent, - 
Straße 


Berlangt: 
Mecbanifer 
ausgetreten 
durch die 
Sa Salle 


" .a% 


2av a 


Verlangt: 
(Angzei np * 


Verlangt: 
Weinade 
Schnell 
jere Operat 
Woche an 


Fricdland 


„Männer und Frauen. 
Rubrif 1 ı Cent das I 


oder Mäntter, 
neueſte Singer 
Bet! arbeit Un 


Erſahrene auen 
Maſchinen-Operators; 
Kre utmaſcin, an weißer 

3 derdiener n bon $18 bis 
di sen mafdinen ſtetige Ar 

dandolph und Sangamon 


Fr 


oil, 


dimido 
Ope Handnäherinnen, Maäd 
Sabre alt, zum lernen, und Man 
PBreifen au erlernen. Zobn während | 
Ausgezeichn tete GSelegenbeit. 
@upperbeimer & Go, 
Road umd Lincoln Sir, 
17mailım& 


Berlangt Operator3, 
den über 16 
ner. um das 
der Lehrzeit, 
=D, 
Bloomingdalc 


Echneider oder Mädchen, 
an feinen Röden; auter 

835 Diverfey Parlivay. 
bi—ia 


Verlanat: Junge 
die aut näben lönnen, 
Xobn, 9, Mattern, 


dimt | 


Iteltge |. 


G 
der, 


ram 


Milhaeichätt, | 


Vorzuſpreechn 


Lawrence 


ſuchi 


Candygeſchäft 


1945 | 


l 


Arbei⸗ 


Koſt 
rtown, Wis⸗ 


wa 


ſowte 


YorDd | 


uvendpoit, Chicago, Dienitag, den 23. Mai 1916. 


VBerlanat:e Männer und Frauen, 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) 


Berlangt: Ebepaare für Zuderrübenfelder in 
Wisconſin. Können die Kinder mitbringen. 
| S$reie Transportation der Familien und Haus— 
haltgegenſtände. Freies Häus und ein Stück 
Holz⸗ und Gartenland. Lohn 819 bis 820.50 
Acker Gute Männer und Familien 
vergnügte Ferien haben und zur ſelben 
gutes Geld verdienen, Sprecht vor oder 
dän J. O. Lindgren, care U. S. Employment 
Service, 845 ©, Wabalh Ave, Ebicago, SU. 


dintDdo ! 


Verlangt: Männer für allerhand Fa tifarbei- 
tert, wie Kundh Breb Hands, Finilbı Hola 
oder Wietall, Baderd, Truders, Plating "elpers. 
Frauen für Näbhmafchinenarbeit und Saben zur 
Ifammmenzuftellen. Schreibt Sofort an sirich! 
Manufacturing Compand, Sturgis, DV Nihigan. 

Smaitwk | 
nabe Ebicago. 
tiven, Si. 


Ebevaar auf Far 


Berlangt:, 
! tonat. Bau Krancher, 


mit Familie, 
‚immer, NXordfeite, 


oder 6 „lat 
Phone 


Janitor 


b tür 


rlangt: 
ln in Tauf 
Lincoln 8663. 


Stellungen iuchen: Männer und Sinaben. 
(Ainzeig en unter dieier Rubril 1 Cent das Wort.) 


hauffeur, Jahre alt, ſucht 
und Auto⸗Wechaniut. 
Erie Str. 


Stelle, 
‚„Jolef 


38 


0 
eugniſſe 


ot 


lc 


Geſucht: 


dand an Brot 


ve zweite 
9— 


Stelle. 
4932 

Hand an Brot 
jucht Stelle. 


ſucht leichtere Stelle 
Qidr.: 199, Abend 
dimt 


e Butcher und Shopten— 
lann, ſucht Stelle, 
dimi 


jucbt: Eriter Klaii 
der au Nyurıi macen 
1247, 


Bi yone pahmtarlet 


ſucht Arbeit, am Liebflen 

tanır auch felbji fahren. 
Flournoy Str. 
„ann mit Erfabrung in Malchinen 
njcht ſtetie Plaz. Fuſac, 21608 


ut: Mann, 
sagen zu belten; 
A renname ter, 2032 


| Del 30, 


Jen 
im Laden 


ſtehyend, ſPpricht 
uötig porniſch. 


u uunein 
ila matııch, mo 

bland Ave. 
| — — — — — 
JGeſucht: äftiger, junger, nüchterner Mann, 
30 Jahre alt, ſucht ſtetige Arbeil zu $12 bis 
815 die Woche. Kann auch mut Wertzeug um— 
gehen. Carl Fiſcher, 946 Jacdſon Blud. 
Geſucht: Erſte Hand an Cales 
Paſtry ſucht ſtetigen Adr.: HN9. 
Ubendpoſt. 


— 


N 


Bäcker 


Blast. 


und 


sis 


Geſucht Hand 


blat Adr.: H. 2374 


an Cales 
Abendpoſt. 


ſucht 


WE gegenwarlige 
Knecht, 1518 
dimido 


mann, 22 Sabre alt, mit 
jſucht ſtetige Stellung als 
Charles Bermann, 2902 
vale View 5528, 


| Geſucht: „Junger 
guten vemnpfeblungen, 
Bartender und vVorter. 
| diacine Ude, Zelepheit: 
ee * 

| Geſucht: 
Fabrik oder 
North 


Stelle in 
SWILEIDET, 

dimi 
auch 
weit 33. 


in ſucht 
Leopoid 


Berbeirateter Mai 
Nvawterpoltei, 
Abe. 


| 808 


v1 


Guter Xı Mann, 
Dallmer, 504 


|, Bejucht: 
Tut Stelle, Straße, 
oder 
Ave. 


Geſucht: 
gute 


mann 


Melte 
l stcdäle 


Yrior 
»ULILA 
Irr 


Bartender, 
Adreſſe: ©. 29 


modi 


—2 


aun varten, zucht ung. 
Abendpoſt 


Geſucht. Bartender 
ftetigen laß. Le! 


berbeicalet (35), 
„umboldt 6485. 


modi 


Geſucht: Bbäcker an Brot, 
Yırbeit zwette oder 
Garfield 13 


und Kafes 
Hund, 
ra 


Rolls 
dritte 


la ek 


pbon 86. nit 


— — — — — — nn —— on — — — 


Verlangt: Frauen und Mädchen, 
(Anzeigen umier Dieler Rubrif 1 Gent das W 


Laden und Zapriten. 


Berlangi: Berfünferiimnen. 

Viele gute Elellungen olfen fir junge Damen 

und INadchen. Sietige Arbeit, An Nordiweitieite 

wohnende vorgezogen. Nachzufragen in der Ofs 
fie des Superintendenten. 

Nıeboldtß 

Milmaufce Avenue, bei Puulina 


trade, 


} üdihen. 
wpenmaden 
Anfan 


Jahre alt, 
*4. 90 die 
den erſten 
die von 342 
aute Arbeusverhé 


ü 16 
erlernen , 
urbett nad 


10% 


Eve zu c 
uUg, Stu de 
bdben Mi 


bereite 


‚adden 
16 NRubre, 


inat: Ein 
ur Zecla 
(srand A 


Deuiid 
Yen, üb 
nal 


ul 
er kadzıt 


20a 0 


und 


—— 


am 


Erfahrene 
almalt 


le 


Fl —D 


ta | 
re 


Duke 


tortb Ande, 


in Burchbiideret, 
Door, 


ihiun 


an 
W 


lant 
aſch⸗Rr 
ten, aıutte 
Caliſornia 


A an 
kadchen, 
Saı 


jufragen 


Hal ber! 


Kommiſſie 


Ave. 


DINIDO 


aſchinen-Operator 


uner-Halstrachte 


Verlangt: 
Handnäberinnen an 


- I Eurrab & Smitb, 


Rower 


oder 


ander! 


Frau 


modimi 

egenſchirm 

ſtetige Arbeit; 
Hubbard 


I Bezüu⸗ 
yn; 
& 


um Frau 
E leaniıng 
) Yaundr 


Serlanat: Grfabrene 
bügeln in unlerem 


stetige Arbeit. 


18ma il | 


Arbeit, Nachzu 
Sranville Abe. 


tragen 


das 
and 


Br 


„Kkudd en, um 
Glen 


Serlongt: 
2 veber, zber 


modimt 


in erſter 
Applilation. 


Verläuferin 
chrie bene 
Str 


Erſahren 
zeibitg 
Halſted 


Verlangt: 
Klaſſe B 
Cramer 


Ver —* ar: 
4622 North 


Mädchen in Bäderei, mitErfahrung 
Kedzie Ave, ſomodi 


ala Power-Maſchinen 

| Overators für Braffier Autokappen und 

men Halstrachten. Kunſtadter Bros 
“duams Etr,, Floor 


Berlangt: Mäde den 
Da: 
Fabrik, 
ſomo 
Erfahrene stleidermaderinnen; 
und guter Lohn, Madam Man 
Sıdependence Blvd., nabe 12, 
18mailınt 
Mangle- Mädchen, aud) 
4845 Broadiwap, Rogers 
11maiimt 


lunden 


0 elbaum 1118 


J — — — 


Verlangt: Erfahrene 
Mädchen zum Lernen, 
Balace Laundrh Co 

— 2 * — 
‚Berlangt: Frauen oder Mädchen aum Borſten 
einziehen; ftefige Arbeit und guter Lohn. 1129 
Züs Baulina Straue. Iimailmk 


ı gemeine 


per | 
önnen 
Zeit | 


Ichreibt | 


| voit. Telephon 331 Foreſt Park. 


dat Klubhe 


dami 


Haué 


Erwachſene 


| quie 


sur | 


Verlangt: Frauen und Mädchen. Berlangt: 


(Anzeigen unter dieſer Rubrif 1 Cent da3 Wort.) 


wären | und Kobriten. 


udht ige: lungces Nädchen 
DelftateſſenStore: fee | 


Franen und Mädchen, 
(a 


Hansarbeit. 
Verlangt: Tüchtiges Madden für all: 
Sonntagar Shas, vamıncsiabr | gemeine Hausarbeit. Stern, 5831 Midi: | xy 
Ya Salle Zel,: Main 1937 gan Ave., 2, Apt. modimi 
fomodi | — . — 
ie 1252 N. 


5680, 


E 
| 
all- | 


Berlangt für 
“ibend- oder 


&o,, 165 Sir. 


} 
Js. 


Hausarbeit. 
Verlangt: Selbſtändige | 
din; 560 monatlich: ftetiger Pla: mu | 
im Sanje jchlafen. Adr.: D. 36 Abend | 
J 


Reinmachen. 
Lale Biew 
Berlangt: Mädchen oder Frau im Lundroom 
in der, Küche zu arbeiten. Nachaufragen 514 Süd 
Frantlin Straße. 


Frau 
Ave. 


| _ VBerlangt 
| Hermitage 


tur 
Tel.: 


Reſtaurantkö 


Verlangt; Ein Mädchen 
2 arbeit in feiner Samilie, 
für Dining Heim. 551 Belden Abe. 1. 
lleinem Pri⸗ 2 


für allg emteine Hau 
leichte VIrbeit, gutes 
Flat. 


ir 
dimido 


Reinlibes Mädchen 
einichlüaige Arbeit in 

in Michigan. Guter Xobn, gutes | 

nach bierber bezabit. Zailon 1. 
ende Nodeniber. drehte rmerion 
ıtballıa, katoit 
mod 


Verlangt: 
Room und 
Verlangt: chen 


für allgemeine 
$ 
eim. Indiang Mode, 


Juni 


0 


Kid 


ountagarb 
Arbeiten vertraute 


roct 


Serlanat: mit allen 
Köchin, eine Paſtry Nöcin, eine Short X 
Köchin, um unter. Eher an arbeiten 
Frau für Pantry, ie: Ungarin 
lin vorgesogen. 1 — 


loon. 


ebenfalls 
oder Po 
dimido 
für allge: 
432 Dit 45 n . 
dimtido | rlangt 
— * - | 3516 
Hausars | — 
Avenue. | 
23mailiv& 


ıCcı 
29 


Berlangt: Ungarifch es 
meine Hausarbeit; 2 in 
Straßbe, 1. Flat, 

Verlangt: Mädchen 
beit, Nachzufragen 


Mädchen für allgemeine 


Avenue. 


Verlangt 
MAD 3516 Janſen 


Familie. — 
Eine Frau, 


= Ge 
nſen Ave. 


8 
Sarbeit. 
| 


um LO heil ir 
— dimi 


nur 
1040 


— Ja 
allgemeine 
Belmont 


Verlangt: Muf 
dchen für leichte 
U ver i ht, etwas 
allgemeine | ch. 
I Iprı pen 
imi 


il Lehrerin 
Sarbeit, 
und 
gers 58392 
Ave., 


junges 
biano⸗ 
ard im 
Vorzu 


hHogers vPart. 


wüũnſcht 
gibt ihr 


voll 


M va 


VBerlangt: QTüchtiges Mädchen 
beit. heridan Mc 
ide 1144. 


für LE 


ud, 


ovder 
Lok 


tod 


6156 ew 
A 
allgemeine Haus 


rbeit. 


Verlangt: Wädchen fir 
zuhauſe ſchlafen; feine 
Sedgwick Straße. 


arbeit, 


modi 
Nette, gebildete deutſche Frau, gute mädchen. 
waſchen, keine zweite Arbeit; drei 
in der Familie, Empfehlungen. 
Lincoln 1344. modi 
rlanat: 
eriragen: 


m 3 
’smailivk 


Nachz ifrage 


igt: 
lein 


trial 
Koöchin, 
Geſucht: Erſter 
Stellung bei Nacht. 
Verlangt 
arbeit. 818 
Verlangt: 
loon 901 


Klafſſe Reſtaurant-K 
1429 Halſted 
Mädchen oder 

North Ave. 

für Küchenarbeit 
Ave. 


Zelephon: 


Ve 


Zu 


him furcht | 
tr, | 
I 


mädchen für allgemeine Haus 
227 North Abe., 


sarbeit, 
Saloon, 

mo di 
Mãdchen für allgemeine Hausarbeit 
Liebe zu Kindern haben: guter Lohn und 
Behandlung. Rubey, 3046 N, Racine Ave. 
Yafe View 2311. modimi 


227 W. Frau für Küchen- 


Verlangt: 
muß 


* 1 
in as! 


dchen 
* North 
sta, Die ein 


Jahn, 


alte 


Lo 


Berlangt: 
und el 


1, „lat, 


Zclepbon: 
Serlangt: 
zu belfen 
Ked It 


eine 


autes 
* —* bn. 
adden der 


Independence 


Junges 
718 
D4, 
ein gutes 
5135 


um 
Id zel 


te Serlanat: nt für 


Heim 


Mädch 
und Lo 
ufragen 
Blod., 


Kıı f 
und telepbo 
Flat. 


Mädchen 


ntworth 


rue 


Abe. 


Reitaı ta 


Sausarbei 


Berlangt: 


Bäckerei. 


Norde 
Morgens, 


Humboldt 


dimi 


Rach 
Logan 
1903. 


X 2 
“ar 


Verlangt: Geſchirrwaäſcherin 


mt 
mi, 


um 





jtetigen | 


yo | 
| beit, 


ı nabe Norib 


Barternder, | 
I ind; 


Modie | H 


Avenue, 2 


jucht | 


ı uber 


| enaliich 


ı Daus 


Buſineßlun 


wa⸗ 


dimt 


dimido 


Slirts. _ 
dimido 


teine 
züd | - 


atlıwk | 


modt | 


Mädchen für allgemeine 
Str, 


116 Yio.'Dearborn Str., 2, Floor. fonmopdi | 


Verlangt: weite Köchin 
bober Lohn, 116 No, Dearbori 


Hausarbeit 


dimido 


Verlangt: 
— 11813 Weit 
Oſterreich-Ungarin, — 
2. Floor. 
ſomodi 
86 Dis. $7. 
364 N. Clark 


Berlanat: 
Kücenarbeit. 


zum Ge 
Halſted 


Str., Mädden 
2149 

Berlangt Mädchen für 
6504 Hallted Str., 3. 


ihirrwaiden und 
©. str. dimido 


erlangt: 
„inner 


Se hirrwalch erin. 
und Board. 


Schö⸗ 
a ; 


nes S. Flat. dimi 


urn Ihe 


aci 


modi 


Verlangt 
beit; Te 


mädchen Tür allı gemeine Hausa 
Waſchen. N) art Boulebard 
modi 


Verlang Hausarbeit, 
au; 


Arbeit. 


Fur 


8 Abend nach Hauſe 
in Hnde 


ztore. 


emeine 


enwood 


Hausar viaite t ittleren 
Abenue Hausaebeit un Uen 
| \ gut 
— waſhter 
allgemeine 
1. Apt. 


um 


957 


Hausar⸗ 
dimido 


Mädchen 
Michigan 


Verlangt: 


5932 


für 
Aver., Verlangt; Mädchen,zum 
| im erjten Floor, zweites Naben und 
rin wird gehalten; muß etwas er alu 
5351 Deming Place. Tel.: sincolm 3 
Verlangt; Junges 
arbeit. "Phone: Lawndale 
Berlangt:, Deutihes3 zweites 
enaliih jpridt, 56.50 oder $7, 
Straßze, 3. Sloor. 


langt: Mädchen 


Arbeiten 
Wäſche⸗ 
ſprechen 


Kochen und 
Verlangt: 
beit zu helfen; 
Ave Flat 
Berlangt: 
stinde und bei 
Gutes Heim. 


bei Hausar 
W. North 

dimi 
Junges Mädchen zu vierjährigem 
leichter Arbeit behilflich zu ſein 
1655 Humboldt Blod., Floor, 
Abe. 


Mädchen, 
Kochen. 


Junges 


lein 


Mädchen für leichte 
5845 2 


Haus⸗ 


Mädchen, 
1421 W. 


2 
2. 


Verlangt: Kindermädchen 
zu Hauſe ſchlafen. 
Ave., 3. Ant, 


für 2 Sabre altes 
Refernzen. 4548 


je 


Hausarbeit, 
Prairie 
allgemeine 

vairtte!d | 


nido 


Mädchen für 
1452 R. 


Erfahrenes 
lein waſchen. 


Flaut. 


Verlangt 
Hausarbeit 


lochen f 


Phon 


Ne ere Ä 
di ' 

Verlangt: 
hälterin in 


Ei gebildete, rejpefti —— a 

einem fleinen Haus, v0 die Wi [& auranE Dericau si 
tcbit, bei drei Kindern im Alter bon 10 bis 1: Bew su ‚ata DEI, U 
Sabren, weine Wälhhe. Offerten mit —* — Foreſt 
Sebaltsanfprücen erbeten umter Mor Apendpoit. 

tdpoi — — 
—— Verlan at: Mädchen für 
F. Heyne, 5104 
VNards 1040, 
dädchen fiir 
Ecke Weſtern 


mit Küchen 
fübia it 
bis 12, 

dr, 


Tüchtfige Frau, die 
und 
12 


Bart. 


ıble 





ik X 
u 


diamtd 


1t 
rk 


Hal 


Aſhland 


allgeme ic 


Mädchen fiir 
gitter Yobı; 
Ave. 


nr 


pbene 
"erlangt: 
| Duden 2lve,, 


i z Hau 
Ein erfahrenes YIve,, 
toben fonnen; 


Albland 


Berlangt: 
arbeit, muß 
Heim. 4740 


aus 
gutes 
dimt 
allge meine Hausarbeit 
fleiner Samilie, 5U34 


Küchenarbeit. 
Ave 


* 2401 
dimi 


Verlangt: näden fiir 
oder Kindermädchen in 
Indiaua Abe., 2. Upt. 

Berlangt: Gutes dus deutich und 
Ipricht, fir & ansarbeit und im Bäders 
laden au beiien. 2601 Walton Str. 
Berlangt: Mi dchen für allgemeine Haus 1sarbeit, 
drei in der Ssamilic; autes Heim, 1401 Nord 
Sairfielo VMUpe,, 2. Floot. A 
anat: Zivei Mädchen 
arbeit, das ander: 
Satering Co,, in Boritadt 
Niber Foreſt. 


Verlangt: ädchen 
arbeit; fein Qtafchen. 


dchen 


für Kinder; 
1416 


leihte Han 


Velmont Ave, 


Herlanat: Weä 
Etate elr, 


für ‚weite Arbeit, 


Pe 
W — 


0» 


Rerlangt! 
meine Haudaı 
nies Heim. 
Verlangt: 
1386 Weſt 


Frau mittleren 
beit in fleiner 
3741 Brı adw ab 


Alters 
Familie, 


fur 
mit 
235moilw& 


allge: 
Boby, 


allgemeine 
bei Privat 
Zoreit Ne, 
>3mailiok | 


Erfahrene e 


Randolph 


car 
ztr., 


eirte3 für arbeit, 
zum Kochen 
404 N, 


86 


Stellenvermittlunge- Biros. 


Deutiches * 
en unter dieſer Rubrik 14 Ets. die Zeile) 


lanat: 
dausarbeit in Baderet. 


Ber fit Ugemei 
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901 at 2 Weſt u Stratze. (Anseigen unter dieſer Rubrik 14 Ets. die Zeile) göuetell | — Dlat; ein iiat tft Kohn er (Anzeigen unter diefer Rubrif 14 CtS. bie Beile) | Serfel, 25—40 Bid. Gerviht, Bf. 0.09%—V.10% | ein Gegen geworden, und mir empfeh- | ir. Weftr., 90 Bei 100, @. 3. Shelladerger 
Telephe onro 712. — i e — —— a3 andere Flät iſt fertig zum Einziehen. — ee ee E s u an William A. Fowler, $5400. 
RE nn Kill 20a Bu berfaufen: Sehr billig, alles Nabel» und Auetell, 4101 Sullerton Abe. 20ap”E dv en * beiter Gin —— ————— 44 — · x len e& mit Vergnügen Anderen.‘ £ €. 69. Blcce, 161 F. iveftl, bon „Stonh Island 
Eichenbolz. Zumber, Car Eills, Türen, Plant, | IIIIAIIXIIIX— — (daB, € ü , beit „Stanz ( ? 8, | 15—35 Pfund Geiviht. un... 1.25 —2.50 3 gibt zahlreihe Symptome diefes | ve, Nordfr,, 59 bei 124, Jofepb Sahndrie 
Bargains für Druckereien! | Matching, Etringers, galvanifirte eiterne Dad» | Neue Brit Bungalow, Sonnen-Barlor, elef: — — Froſchſchenkel 4: : J .,| „an Amos M, Eridfon, $2000, 
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Be —* re Sat = zu ⸗ $3.00 die 7 Yadıng,. abgeliefert. | m. ZelostH. 4829 Milmmufee Mve, 23fb3ıntk Kalifomifches bit. eines der folgenden eine Erkrankung 50 bei 125 „Marie Bielawa an Frangista Kar: 
gt 3—220 W. W ı910.. < ran. SS, Senmings State und 87, Eir.. oder | 2mai1wx des Magens anzeigen: Unverdaulich-⸗ caunsfi, $5800, 
Wenworid und 85. Cir. im Gürtel des Witten | ——— E ge a a — — — Kernobſt. 


— Darnell Abe., 125 F. fſüdl von 122. Straße 
— well 2ibe. 1255. fübl. bon 122, 5 
* un — —* —*5* 3Y0l*% Su verlaufen: 5 Slmmer Gottone mit Bale Patentanwälte, | (Notirungen- von Al, Viron & Eo., 17 eit | | feit, Dyspepfie, Blähungen, Tchlechter Ditfr,, bei 


„97 1235, 9. €, Mlcorn an John 
— — — N 1 y ‘ sinn ie i sn = At Mi d R 5 Guſtafſfon, 82600. 

offnei und brauch um eräte, ment und Mttic, auf a Me ere Lot. Kleine Frucht⸗ Anz Pr u 9 2 Zout Water Sirabe.) Atem, to räne ohender Kopf-⸗—— x . 
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Io t vels, Mit 9 ſch ht Blut ( Nacht: Siltop <tr., 150 F. füdl. bon zent 53. Sk 
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— —— > Bepran se der Etadt, ab ri⸗ Aus Meſſinga gemacht, für 4 Lichter, | 20maitivz Krteile Ausfunft über Patente; kleines 80,, Pleite ... 6* 


Nicdrige Abzahlungen, 
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illiam BZelusty & Co., 


— —— (Geld 
Ju verfauten: Großer Ibtvaacı geeigne zu 7 
sbol , um D ırau wroliie, verlieiden! 
auf Mobel, Pianos, Pferde und Wagen. 
NRNiedrigſte Raten in Chicago. 


1829 Milwaukee Avenue. 


Front zur Higgins Avbe 
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Thone: Srping 7129 
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1MWafhington Straße, Epanjton, YU.,|der Döbe von $1000 und darüber wurden amt 


x 


scscrt 
cıoWw 
sus: 


* 


8 
5A 

Um er 

A 


—— cs 
w—ıt 
*82 


— 








Iensberaer, $3100. 
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svendpon, Ohtcage, Dienitag, den 23. Mai 1916. 

(Für die „Adendpoft“.) bon ihm in Argentinien fontrolirten 
Die Marktlage. — — im LEN 

— einen Weizenbeſitz vor acto 

Im Weltweizenmarkte ſind beute lim —J em. gar ber A dr a 
berhältnigmäßig große Vorräte der | Dntel Sams Zujtimmung it die 
legten Ernte, die in eriter Linie in- | Meizenausfuhr aus den Ver. Staaten, 
folge der DVerfrüppelung der Ogean- außer nah England und nad bon! 
Ihiffahrt umd des immer fnapper (England gütigft geftatteten Häfen in 
und _ ungureihender gewordenen | Frankreich ufiv., von England einfach 
Sciffsladeraumes nicht verfrachtet | Herbuten worden. Wir figen bier alfo 
und dem Markie zugeführt werden im Lande mit unferem Weizenüber- 
|fonnten, auf der einen und ein gro» |ffuß, und der einzige „Goftumer“, ver 
ßes Bedürfniß “ir jedes Lorhandene | in Betracht fommt, brüftet fi uns 
|Weizenforn auf der anderen Seite | gegenüber, daß er und und unfere! 
— mit der Gewißheit, dab wir in |Worräte nicht braucht, aber nur, um 
‚diejem \ahre eine ganz bedeutend | beim nädjiten, auf diefe Weije herbei- 
geringere Weltieizenernte haben |gefiipıten Preisfturz unferen Weizen 
werden — die grundiegenden Yakto- | mieder zu einem meiteren Zeile in jei- 
ren für die Geitaltung des Marktes. nen Belit zu bringen. Das ift nicht 
Doc ijt dabei immer zu berüdjichti- |nur bon größtem 3, inbefonde | 


Mittwoch iſt Kurzwanten : Tag | 


ESTABLISHED 1875 BY E.J. LEHMANN 


TIAE FAIR 


The Store of To-Day and To-Morrow 


STATE, ADAMS & DEARBORN STS.. PHONE PRIVATE EXOHANGE 3 


Zwei Läden: 
| Mitwauter Aue. u. Paulina öt.| und | Eincoln, School und Afhland | 


el *°° 7 5 Nie Beamittann 
J. P. Coats oder 
100 


Clarks O. N. T. beſter 6 Cord 
Naſchinen-Faden, ſchwarz oder weiß, aiie gewünfch = > ya - 8 2 —— ..2 . 
ten Nummern, 5c Sorte, 3 Spulen für (I NTD C 2‘ nraamg In 8 l al 21 NT en 
ie fting—nur 1 z 
ee Sail oreit, = a Vierter 
5c wert, die Yard $2,25 bis 53.50 fancy Scrim Gar- 


gen, dab wir nad) iwie vor einen | Nachteile für unfer Land, insbefondere 


Bellel Marte Maihinen- 2 : = nn 
Kriegsmarft haben, der, wie die Er- cu für unfere Farmer, fondern au 


500 Yarbs Heftfaden — | 
öl, fledenlos, wird nicht | 


nur in weiß — in allen | 


Floor. 
84.00 Quaker Gardinen, ungefähr 


‚Heberig od, bart, 15c wert, | 
70 


Pin on Strumpfbänder— 
in einer Auswahl von Far- | 


fpeziell, 6 Un;.: 
Vlaf 


ben und Größen, — 
Bert, das 
Baar 


Knaben⸗Bluſen 
In beiden Läden. 
Sport⸗ oder reguläre Blu 
ſen, aroße Auswabl von 
Farben, einſchließlich helle 
und dunfle, Größen für 
6 Bis 16-jährige, 
fpeziell zu 
Anaben-Anzüge 
In beiden Läden. 
Waſchbare Knabenanzüge, 
alle Farben und Mufter, 
Größen u bis 8-jäb: 
tige, wert .00, . 
fpeziel — BR 


Neefer Röde 

In beiden Läden, 
Schwarz und weiß kar— 
rirte Reefer Coats für 
— — für 21%» 
bis 88-jährige, * 
fpeziell au $1.95 

Stiderei - 

An beiden Läden. 
Schweizer Stidereilanten 
und Einläte, neue Mus 
be wert Sc, 

ard 
Stiderei 

An beiden Läden. 

Stiderei-Hanten und Ein 


eis Fabrilenden, 
beidmust, folange fie vor: 


10cs 


rien 


balten, Tpeziell 
BE BBED. 2.0... 


Taffeta 
In beiden Läden, 
Schwarze Chiffon ⸗ 
etia, 36 Zoll breit, auch 
—— Farben, feiner 
weicher Finiſh, 
die Yard 


Wollene Cerge 
In beiden Laden. 
Neinwollene franzöſiſche 
Gerge, mittellhwer, alle 
berborragenden Farben 
vaſſend für Flixts und 

i die Yard 
— i d X 


0 
Seide Poplin 
In beiden Laden. 
Schöner Seide⸗Poplin, in 
einer großen Farbenaus 
wahl, 36 Zoll breit, glän 


zender Finiſh, 
Die Dard.......... 48c 


Feniter-Ronleaur 


In beiden Läden. 
TA Tpaque Dupler Fen— 
fter-Rouleaur, auf Hart- 
fborn-Rollen, 7 ZuB lana 
Muyrtle⸗ oder Oliven 
Farbe, weiß auf der an 
Deren (Bee, mu Bradets 
und Ringen, 85c « 
wert, en FR BE 


Er | 
' Damen-Strümpfe 


leicht | 


„Se | 


Zai- | 


die Spule 

ER 23c 
Große und Meine Schee- 
ren, nidelplatt. oder ladir- 
ter Griff, fortirte Größen, 
bis zu 19c Wert, 

fvesiell, Paar 


' Gingham 
In beiden Läden. 
Standard Schürzen-Ging- 
bam, alle die gemwünfchten 
blauen Narrirungen, 
volle Stüde, 3 
die nn 
I * 
Gingham 
In beiden Läden. 
Echter Everett Claſſie 
Gingham, 
Muſter, 
blauer, 
Stüden, 
| Bercale 
\ In beiden Laden, 
Kleider - Mercale, heiler 
Grund mit fchönen ges 


drudten Entwürfen, bolle 
Stüde, die Yard 1. 


fowie einfacher 
in vollen 


Yard 


zu..... 


Longeloth 
In beiden Läden. 
Weißes Longeloth oder 
Nainfoof’ 36 3oU breit, 
feiner mweidher Ghamovis» 
Finiſh, Fabrilen— 1 
den, wi, 15c, Yard.. 3C 


In beiden Läden, 
Schwarze od. weite naht- 
lofe Baummwollitrümvfe f. 
Damen, doppelte serien 
und Beben, das 
BE unserer 


In beiden Läden. 


Schwarze, tan ober graue 
nabtlofe Baummollfoden 
für Männer, beritärlte 
serien und Zehen, 
Raar Se; 6 Baar.. 


An beiden Läden. 
Schwarze 
loſe Kinderſtrümpfe, 
doppelten Ferſen 
Zehen, Größen 
3 bis 946, 3 


mit 
und 


Haus Slippers 


In beiden Läden. 
baus-Slippers 
ner, in Zan ıı,. Schwarz, 
Everett:Mode, mit Leder: 
fobhlen und Abfäßen, alle 


Größen, wert $1, 79 


das Paar Au.... 


| Niedrige Schnhe 


In beiden Laden. 
Weite Canvas Anfle 
Etraps für Mädchen, mit 
tailored Vom, edte Eif: 
ffin-Soblen, tragen fich 
gut, alle Größen bis zu 


2, wert $1, ſpe⸗ 69% 


235c | 
| Ninder-Strümpfe 


gerippte naht. | 


für Män- | 


Nummern — be Corte — | z 


| 
| 
| 


| 
| 


I 


| 


| 


I 


| 


Nurfegeitreiite | 


2% 


beiier wie 
10c Wert — 


10c 
Näh> 


10c 


Peters Paſte, 
Schuh⸗Politur, 
ſpeziell, 3 
Schachteln 

Xeder-Riemen für 
maſchinen, beſte 150 
Sorte, ſpegiell, für.. 


Unterzeng 
In beiden Yäapden. 
Lawrence combed Balbrig- 
gar Unterhemden u. =9o: 
fen für Männer — die 
50c Qualität — 


Suite 

In beiden Laden. 
Gerippte Union Suits für 
Männer, JTurze Nermel, 


Anflle-Längen, 85c 


wert $1, 


Union 


BU. 


| Union Snits 


Sc | 
Manner-Strüumpfe | 


In beiden Laden. 
Union Euits für Damen, 
niedriger H»als, Cpigen- 
oder KnicKuff, 
wert 50c, zu 


Männer-Hemden 
In beiden Läden. 
Einiahe weidhe Dänner- 
Hemden, mit angenäbten 
> — Manſchetten, 
50c Qualität, 
— 
Männer-Hemden 
In beiden Läden. 
Negligee » Hemden fir 
Männer, Halsbandmode, 
weiche umgelegte Man— 
ſchetten, mE 
von Muftern, $ » 
Qualität, Allee 69 
Bade-Handtücher 
In beiden Läden. 
Gebleimte türtiihe Babd- 
Sandtüher mit blauem 
oder rotem Rand, febr 


abforbirend, groß, 
das Stüd..... >» 15c 


Bettücher 
In beiden Läden. 
Gebleichte Bettücher, aus 
ſchwerem, Bettuchzeug ge» 
macht, Größe 72 bei 90, 
En. 
Sheeting 
In beiden Laden. 
Ungebleichted Bettuchzeug, 
itarler runder Waden, 36 
Zoll breit, — in bollen 
Ztiiden, die 
Din Ic 
Handtuchſtoff 
In beiden Läden. 
Crah—⸗ 
mit rotem 
echte 


3C 


Leinen⸗finiſhed 
Handtuchzeug, 
oder blauem Rand, 
Sarben, die 

DER Wiesn 


Schwarzes Sateen 
j An beiden Laden. 
Merzerifirter ihwarzer 
Sateen, 36 N breit, 
alänzender Finifb m 
— die Yard : 15c 


Seidene Sfirts 

ai · Raumung von 500 
eidenen Slirts, Seide— 
affeta und Plaids, wert 
bon $6.50 bis zu $7.98. 


| 


stell das Raar... 

Seidene Smits 
Mai-Ränmung von 300 fei- 
degefütt, Euitd, Werte dont 
$15 bi83’$20, große Aus— 
wahl bon Farbeı, alt... 


Nur in unjerem Miltwaufee Ave. Yaden: 


GROCERIES 


Stinnere 
Zpagbetti, 
Packet 


Butter — Meadow Hill | 
Creamery — von reiner | 
Sahne gemacht, 2* | 
per Pfund 33c | 

Ewifts ——— Butte⸗ 
rine — friſch ge— 9 
macht, Pfund 230 | 

Eier — auserleſen md | 

irt | 

toß, garantirt, 230 

| Tafelbier, 


Friſch geräucherte fleiichi- | „ale 
e Spareribs, 2 Dutzend 


Springvpale 
6 Nabre alt, 


gen, 


Fanch nelbe Split 
Erbien, 3 Pfund 

Quaker oder 
Rolled Oatmeal,“* 
3 Badecte 


21c 


Mothers 


Whisley — 14 


ver Flafche 


Macaroni 
Likör 

auf Flaſchenn gezo- ge 
a 69e 

ver Kiſte mit 


Kentucky Belle 
Sall.. 
Kobulo Tonic, Wiagenbit- 
ters, $1 Größe, 


Friſche Fiſche zu den nie⸗ 
drigſten Preiſen. 
7>c 


weiniter aranulirt. 
Zucder, \ 
(10 Bid. an jeden Aunden) 
Sardinen, 


dc 


Viedal 


oder 


Be 
Bourbon, 
im Bollamt 


Feine bielige 
in Tel oder Senf, 
Büchſe 

| Waihburn Gold 
| Mehl, 4 Fab 
k” l i 

Riva mitation 
Obit use Mid 20c 

einer alte Ernte Santos 
Peaberry Kaffee, 

Pfund 

White Linen oder Borar 
Waſch-Seife, 10 
Stücke für 


98c 


Doppelte 4% Green Stamps 


bis Mittan, in beiden Läden. 


Frei — Nene Schrauben, neue Gold 


pelte Wläter fritenirei cingeieht. 


N \ er 
DR. HIRSCH 
Fünfzehn \anse bei Wieboldt's 


Goldgefüllte 82.00, 32.50, 22 


Angengläjer.. 
Solide goldene 


Linſen das erite Jahr frei umgetanict. 
Konfultation frei. 


— Private Leiden. 


Berlsrene Mannedtrait — Belhmwerden —Vartccı 
cele—Pritatlrantheiten—Blutvergiftung ↄneu 
und zu geringen Koſten, dauernd gebeilt. 


Seien Sie nicht im Zweifel 
* 
unb 3 
was i 


ungen. 


werde Ihnen offen und ehrlih fagen, 
für &ie tun lan. Keine fall er 
n meiner 23jährigen Er ze 
als Spezialarst babe id taufende geheilt un 
Fbiele bon borzeitiger Schwäche gerettet. Ih bes 
s die neuelten Serum-Bebandlungen. Ad 
# 2% —— Apparate zur Diagnoſe 
ehandlung. 
2 — 9 Borm. bis 7 Ubr Abends. 
. znontagsı Mittmoh3 und freitags: 
9 Borm. bis 6 Abends. Eonntagd und Geier 
tage: 9—11 Bormitiag®. 


Dr. WEINTRAUB 


Deutſcher Epezial-Arst. 


Coil 
Sprungfedern oder Gläſer angepaßt oder dop⸗ 


53.00 
gain gaterr: 84.00, 54.50, 55.00 


I 


en Sie mid imegen freier NKomiultation | 


36 Welt Nandoinb Etr., Ede N. Deordorn Etr. | 


weiter Sloor. 
aa nb6labide* 


— — — — — 
Abſſolut geheilt durch 


Schraſseſs RAbeumatic Gure, 


wieie Jahre im Marlte. Taujende don Heil» 
urn, Reine: chlidläge. In der ganzen Welt 
berlauft. Die fKlimmiten Gülle geheilt, bon ir. 


eier Urjahe und aana glei, wie lange 
(dem Seteden Sreied Buch über Heilung bon 
mus, und Seugnilfe, 


5Seurases $1,000,000 GURE 


. und ave. chicas⸗ 
iast Erz, und Meder Mur. Gülcan, 


Trinkt 


‚Denisons Kaffee 


ipamer rein und schmackhaft 
“Ria1ie? 


Zuverläffige 
Zahnarbeit 


22-faratige Bold: 
fronen 


Volle Platten 


53.45 


Garantirte Arbeit. 


Dr. Goldstein und Assistenten, 


Sahnärzte bei Wieboldt's, 


Krampfadern 


Wir maden und daffen elaitiide Strümpfe 
nah Maah zu nacitchenden Preifen: 
Auf Beitellung nah Diaah: 
a. ;, OR 
Ceide wolle, 
$2.00 


Größe A 


€ 


A bis € 


bis € 
bis € 


per 
> 00 0 100 
— 


Or Go a 


cm“ 


Fertig zum Anziehen: 

Größe A bi3 € $2.10 $1 

„ E63 1165 1 

A bis E 1.60 1 

_Leibbinden, alle Corten, 

Ceide $3.25 aufw., Baum. 

$2 aufm. — Erfahrene Fach» 

leute für Herren und Da- 

men; garantiven Bufriedenbeit, Auf Wunid 
nebmen Maa zur Harfe, ohne Exrtraloiten. 


LORCH, Truss Expert 


(14 Jabıe bei Hottinger), 1062 ®.Chicago Ave,, 
nabe Milwaufee Abe, „Im weißen Haus“, 
Offen täglih bi 6 Uhr, Sonntags bid 12 Uhr. 

21maifondi* 


BDicdhtig für Männer. 


Benn Aerzte oder Mrgneien Euch nicht helfen, 


“RX 


1! 


verſucht rhfere erprobten Heilmittel, die felten 


! 


ınod f 


| Bottor zuders Blut sECpecific 


feblichl 


jebtian en, bei folgenden gebeimen Kranthei- 
en; ıy 


milare Nr. 1:4. 2 furiven die meiiten 
N hartaüctigen e von geheimen Kranf⸗ 
heiten und Urinleiden, wie Katarrh⸗Auswürfe 
in im Urin. Breid $1.00 die Flaſche. — 
r u für Blutvergif⸗ 
—9 in allen Stadien, Preis 82.00 per Flaſche. 
— Xrof. DeVois Paſtilles Vigoratent für Mäns 
nerſchwäche, jchlafiofe Nächte, Nervoſität, Melan— 
Wolie und, nicht Zuftriedenſtellendes Eheieben. 
Brei3 $1.00 die Ehadtel, 3 für $2,50. Die 
obigen Heilmittel find nur bei und au haben, 


— Behlfes Dentiche Apothefe, 
775 Sid State Straße, Ehieage, ZU. 


um x 


fahrung der legten 20 Monate ge- im höchiten :Srade befchämend und der | 
| 


| 


| s jhuß von Spiken und Einjäßen hatte, 
| in Gardinen verarbeitete, 
Um sie jchnell Toszufchlagen, erfaufte 
er fie ung zu einem großen Schleuder- 
offeri⸗ 
Paar 


lehrt hat, alle jene Faktoren, die in 
normalen Zeitläuften den Preis aus— 
ſchlaggebend beſtimmen, mehr oder 
weniger beeinflußt. Infolgedeſſen 
herrſcht ja ſchon ſeit Monaten jene 
große, nie dageweſene Unſicherheit 
und Zurückhaltung im Getreidemarkt 
im Allgemeinen und im Weizen— 
markte insbeſondere, die geradezu 
lähmend auf das ganze Geſchäft 
wirkt. Man verſucht zwar, die 
Preiſe nach beſter Moͤglichkeit den 
natürlichen preisbildenden Faktoren 
von Angebot und Nachfrage anzu— 
paſſen, aber man weiß eben nicht 
mehr, wie unter dem Einfluß des 
gewaltigen Völkerdramas in Europa 
Pr insbejondere angejicht3 
Ihamlojen, gerade auch von den Ver- 
einigten Staaten von Amerifa als 
etwas ganz Selbjtverjtändliches hin- 
genommenen Vergewaltigung aller 
Völker der Welt dur England dieje 
Saftoren iiberhaupt noch zu bewer— 
ten jind, 


allen wir die Statiitit des Ge- |für Yulimeizen und um 9 Cents für) 
Um ges) 


| treidemarftes näher ins Auge, ſo 
iheinen fait nur Faktoren da zu 
|jein, die Ireisdrüdend an jich mir: 
fen müßten; mir fehen dann in ben 
wichtigſten Weizenländern noch un— 
verhältnißmäßig große Vorräte, 
jehen ferner, daß das überjeetiche 
Geſchäft unter der wüſten Knute 
Englands vollſtändig demoraliſirt 
it, nehmen wahr, daß aud) die Müh- 
Ileninduitrie nur wenig Bedürfniß 
für Getreide zeigt, erblicfen mit fait 
Iungläubigem Kopfichütteln unglaub- 
ich hohe Ogeanfrachtraten, die allein 
Iihon prohibitiv auf das itberjeetiche 
Geſchäft einwirken ſollten, und fin- 
den, daß im Publikum das Intereſſe 
für den Marktt und die Getreideſpe— 
tulanon ausgeſtorben erſcheint. Ein 
— lebhafteres Geſchäft findet 
nach der Statiſtik der letzten Monate 
nur bei jedem Preisrückgang ſtatt, 
und zwar iſt es dann der Export— 
händler, rer im Auftrage dieſer oder 
jener Regierung bei fallenden Brei- 
ſen noch Deckung ſucht. 
Statiſtik. 

| Betrachten wir nun aber einmal die 
übrigen jichtbaren Faktoren, fo lauten 
diefe ausnahmslos fo, daß man uns 
ı bedingt höhere Getreide: und vor al— 
lem Meizenpreife erwarten follte, Die 
ı Ernteausfichten jollen für Weizen im 
ı Allgemeinen durchaus unbefriedigend 
fein. In der einen Weizenregion follen 
neuerdings jchädliche Anfekten, insbe: 
ſondere die Heffenfliege, fehr großen 
Schaden an Winterweizen angerichtet 
haben; in der anderen hatte der Wei— 
‚zen bon Anfang an mit wibrigen Ver- 
ı hältniffen zu kämpfen, weil er in ein 
Inur unvolltommen bergerichtetes und 
beſchaffenes Saatbeet kam und fi 
nachher auch nur ſehr mangelhaft be— 
ſtockte; in manchen anderen Gegenden 
konnte infolge der Ungunſt der Witte— 
rung oder aus wirtſchaftlichen Grün— 
den und ökonomiſchen Erwägungen 
überhaupt nur ein bedeutend herabge— 
ſchnittenes Areal mit Weizen beſtellt 
werden, ſodaß ſchon aus dieſem Grun— 
de allein die neue Ernte erheblich ge— 
ringer ausfallen wird. In dieſer Weiſe 
rechnet man in allen Weizenſtaaten der 
Union in dieſem Jahre mit bedeutend 
geringeren Weizenerträgen als im letz— 
ſten Jahre oder auch nur im Durch— 
ſchnitt der letzten zehn Jahre, und ins— 
beſondere in den wichtigſten Winter— 
weizenſtaaten iſt ein ſehr großer Pro— 
zentſatz des Weizens im verfloſſenen 





Winter auch noch zugrunde gegangen, 


„ausgewintert“. Konſervative und zu— 
verläſſige Ernteſtatiſtiker ſind heute 
davon überzeugt, daß in dieſem Jahre 
die Geſammtweizenernte der Vereinig— 
ten Staaten um mindeſtens 300 Mil— 
lionen Buſhels geringer ausfallen wird 
als die Weizenernte des letzten Jahres, 
und daß auch in Kanada in dieſem 
Jahre mit einem Minderertrag von 
mindeſtens 150 Millionen Buſhels ge— 
genüber dem Ernteertrage des legten 
Jahres gerechnet werben muß. 

Welhe diefer natürlichen Faktoren 
werben nun im Ungefichte des größten 
Krieges, den noch je da3 Menfchen- 
geichlecht gefehen hat, und in einem 
Zeitalter, in dem der Fortfchritt der 
Zechnit ben Faktor der räumlichen 
Entfernung eigentlich aufgehoben und 
befeitigt hatte, jchließlih den Aus- 
ſchlag geben, die preishebenden, zuleßt 
benannten, ober die preisbrüdenden, 
zuerjt aufgeführten? — Das ift heute 
das große Problem im MWeltmweizen- 
marfte, das jo vermorren und unflar 
einftweilen erjcheint, daß ein glattes 
Geſchäft gar nicht mehr möglich ift. 

Englands Beitreben geht natürlich 
nad wie vor dahin, mit allen Finejfen 
unjere Getreidepreife zu drüden, und 
um diefen Zmed zu erreichen, ift dem 
edlen Briten natürlich jedes Mittel 
gerade gut genug. Weiß er boch au 
nur zu gut, daß der teure Ontel Sam 
ihm alles erlaubt und geftattet, auf 
Kojten feiner eigenen Kinder jogar. 
Geit Monaten jchon benupt 3. 8. 
England vie im vorigen Winter in 
Kanada beichlagnahmten Weizenvor- 
räte nur dazu, auf die Preife in den 
Der. Staaten preiöbrüdend zu wirken. 
England heuchelt mit biefen, fomie 
mit ben auftraliihen und aemwilien. 


Soweit die | 


greßen Ver. Staaten, die da einmal 
eine Stätte der Freiheit fein wollten, 
durchaus unmürdig. Wie lange diejer 
ſchmachvolle Zuſtand noch anhalten, 
wie überhaupt die Situation ſich 
ſließzia auflöſen mag, das vermag 
kein Menſch heute zu ſagen. Der der— 
zeitigen Adminiſtration in Waſhington 
ſcheint außerdem das wirtſchaftliche 
Wohl und Wehe des Landes, wenig— 
ſtens in dieſem Punkte, ja auch voll— 
lonmen gleichgültig zu ſein. 

Maiweizen wurde am Samstag der 
abgelaufenen Berichtswoche in Chicago 
mit 1.114 Dollars, Juliweizen mit 
1.12 Dollars und Septemberweizen 
mit 1.128 Dollars notirt; damit war 


der der Weizenpreis für den Verlauf der und 


Woche um nicht weniger ala 5 bis 53 
I|&ent3, und zwar Yulimeizen verhält» 
ınigmäßig anı jtärfjten, gefallen. Die 
Samstagspreife waren gegenüber den 
entfprechenden BPreifen am  aleichen 
Tage de vorigen Jahres um 43 
Sent3 für Maimweizen, um 153 Cents 


Septembermweizen niedriger. 
'ftrigen Montag, zu Beginn der neuen 
Mode, wurde Maitweizen mit 1.0734 
Dollars, YJulimweizen mit 1.0814 Dol- 
lars und Septembermeizen mit 1.0914 


Dollars bei Schluß der Börfe in Ehe | 


Eine beachtenswerte Erfcheinung tft 
e2 jchon feit Monaten, daß fich der 
Maismartt ganz unabhängig vom 
demoralijirten Weizenmartte gut halt. 
Auch in der verfloffenen Worde fiel 


a notirt, 
Mais nur ganz unerheblich im Preife, 


Maimais um 45 Cent, Yulimai3 um| 


15 Cent und nur Septembermais um 


114 Gents, während der Weizen um! 


bolle 5 und mehr &ents befanntlich 
Iberabging. Allerdina® glauben viele 
Händler, daß die berzeitigen Mais 
preije um 5 bi8 10 Gent3 zu hoch jeien, 
doch ift diefe Auffaffung Jchon feit län— 
gerer Zeit wahrzunehmen, ohne daß Tie 
bisher fich in der Praris irgendwie be- 
mwahrheitet hätte. Beachtenswert iſt, 
dat immer nach ivie vor noch eine ber= 
hältnißmäßig ſtarke Nachfrage nad 
Mais für die Ausfuhr vorhanden ift, 
und Tatfache ift ja auch, dak im gro- 
Ben ganzen die voriagjährige Maisernte 
eine große Enttäufhung war. Das 
find wichtige Gründe, die quite und 
fejte Maispreife einjtweilen mohl recht= 
fertigen jollten. Won jet ab wird 
aber au im Maismarft die Geital- 
tung der Ausfichten für die fommende 
Ernte eine immer größere Rolle Tpie- 
len. Das Pflanzen des Maijes tit in 
der verfloffenen Woche rüftigq borange= 
Schritten und wird bei qünftigem Met- 
ter bald beendigt fein. Aller Boraud- 
ſichtüchkei nach wird dann eine ganz 
erheblich größere Fläche in dieſem 
Jahre mit Mais beſtellt werden als 
im vorigen Jahre. Es wird aber 
notwendig ſein, daß wir in den näch— 
ſten Wochen gutes und beſonders 
warmes Wetter bekommen, damit der 
Mais gut aufgeht und von allem An— 
fang an einen guten Stand bekommt; 
denn das iſt notwendige Voraus— 
ſetzung für die Erzielung einer guten 
Ernte von der Flächeneinheit. 

Nach wie vor haben die Farmer in 
den letzten Wochen ſehr liberal von 
den noch vorhandenen Maisvorräten 
auf den Markt gebracht, und man 
nimmt an, daß die verfügbaren Vor— 
räte doch derartig nun zuſammenge— 
ſchmolzen ſind, daß die Zufuhren von 
nun an erheblich nachlaſſen werden. 
— Maimais wurde am Samstag der 
abgelaufenen Berichtswoche bei dem 
Schluß der Börſe in Chicago mit 
7434 Cents, Julimais mit 74 Cents 
und Septembermais mit 7236 Cents 
notirt. Gegenüber den Preiſen am 
entſprechenden Tage im vorigen 
Jahre war damit der Maimais um 
1 Gent höher, Julimais um 11% 
Cent3 und Septembermaiß um 11% 
Eent3 niedriger. Am geitrigen Mon- 
tag, zu Beginn der neuen Woche, 
IhloB Maimais in Chicago mit 721% 
Cents, Sulimais mit 713% Cent? und 
Septembermais mit 6934 Cents. 

Sn Safermarfte wurden im Ber- 
laufe der Ickten Woche große Poiten 
Mai- und Sulibafer abgejtoßen und 
verfauft. Der Marft wurde mit die- 
fen Roiten jtellenwetie überflutet, der 
Preis dadurch erheblihd — un 35% 
Gent für Maihafer und um 2% 
Gent3 für Nulihbafer — gedrüdt. 
Septemberhafer dagegen mideritand 
\dem Drud befier und fiel nur um 
114 Eents. Im Süden, in Alabama, 
in Georgia und im jüdlichen Teras, 
beginnt nun jchon die neue SHafer- 
Firm und dort unten jind die Aus- 
jihten für die neue Saferernte im 
allgemeinen vorzüglid. Maihafer 
Ihlog am Samstag der abgelaufenen 
Berihtsmwoche in Chicago mit 44% 
Cents, um 3 Cents niedriger als zu 
Beginn der Woche: Sulihafer mit 43 
Cents, um 11% Cents niedriger als 
zu Wochenanfang; und September- 
bafer mit 393g Cents, um 1% Cent 
|iedriger für den Verlauf der Woche. 
Am geitrigen Montag, zu Beginn der 
neuen Woche, wurde bei Schluß der 
Börje in Chicago Mailafer mit 4314 
Cents, Julihafer mit 405% Cents 
und Septemberhafer mit 385% Cents 
notir⸗ J. F. Matenaers. 





England verkauft, 


| — —* welche er 
Mr 


| 


preife. Wir 
ren Dieje 670 
am Mittwod 
Baar zu 


I u r 

| Hier jind 

| Seide Mull bordirtı 
Comforters, alle mit reineı 
Baummolle gefüllt; baber 
eine jhön figurirte Eilfo: 
lime Mitte und NRüdjeite 

Seide Mull Borde: 

eine Varität von Mufterr 

zur Auswahl. Dieje Fas 


rik⸗Partie zwecks 1 .99 


Räumung, jede.. 


$4.50 


zadt; 
Boliter 
find 
groß; 
Mater 
lange 


I 
| Nahtloje I bei 12 Nugs in ©. 
| Saunforrd & Sons: Beaudais 
Arminiter und Artloom Tour- 
nais Wilton Velvet Rugs; bei- 
des ſind hochfeine Fußboden-Be— 
deckungen die regulär zu 834.50 
| verfauft werden; Eure Auswahl 
bon diefer Bar- 
tie, morgen 


| Fiber Rugs 
| Fiber Rugs 
85e Fiber Nugs, Größe ?ix 
54, für Schlafzimmer vpaſſend, 
geben der Umgebung ein fübles 
iind m 


59e 


| 
lage bon 
2 Yards 
morgen 


Sie 


| Ausſehen. 
| waſſerdicht. 


| en ao 


} 
I 


dinen zu einem fehr niedrigen Breis. | 
Diefe Gardinen wurden an ung bon 
einem Gardinen- Fabrifanten in Neıut= 


Bert Sets, ringsherum ge: 
vaben 
- Weberzug; Deden 
volle 
zur Auswahl. 
der 
ipeziell morgen 
das Set zu 


Dieje Rugs ſind 


Mehr neue Linoleums hier. 
Seht unſere umfangreiche Aus- 


zu, Quadra ward 


500 Baar in einem 
von Muftern, welche 
führen werden. 
der einen lWeber- 
find zu baben m 
oder Gerufarbe. 


den. 
fauf morgen 
da3 Baar 





das 


Satin Marſeillee« 
paſſend zum 
gemuſterten 
82x92 Boll Stoffen, 
verichtedene 
So 


Vorrat reicht 


3.19 


E drape 
zwei 


gute Muſter, die 
er NE 


Ih 


Hol; Grain Rug 
ſchöner Eichenfarbe 
Qualität, feinfter 
zwei Bartien: 36 
Rreite zu 290; oder 24 
oil. Weetie äll...c0c. 


eingelegtem Kinoleumt, | 


breit, fpeziell go 
69€ 


bier vfferirt 
Vierter Floor, 


Wir werden Tte am 
| Mittivoch für weniger verfaufen, als 
fie angefertigt iverden fönnen. Sie 


Kommt 
denn fie twerden jchnellen Abjaß fin- 
In dieſem Ver— 
ſpeziell 
offerirt 


Border, 


Finiſh. 
Zoll 


auten Sortiment 
toir nicht weiter 


Weis, Elfenbein 
frühzeitig, 


———— — — 
Da REITEN 
BERSE — 
4 


1.99 


Eu Tina 


vier Artifel welche Ihr nicht ütberjehen jolltet. 


60€ Trapery Art Seide, | 
Anfertigen 
von Overdrate3; auch eine 
Bartie von Sunfait Over- 
36 
breit, in einer eroßen Aus— 
wahl von farben, wieRofe, 
Blau, Braun, Grün uftv., 


29e doppelt borbdirte 
| Woiles und Margquiiettes, 
meijten3 in Der jchönen 
| egyptifchen yarbe. Dies tit 
| eine zabrif-Bartie, feine 
Reiter, jondern volleStüce. 
Ein Bargain, der jobald 
nicht wieder duplizirt wird; 
für morgen Die 
Yard zu 


Soll 


39€ | 


Eine aunsgezeihn. Partie von 
Axminſter Rugs, die beſten Num— 
mern der neuen Frühjahreffekte 
zeigend. Dieſe Rugs werden ſpä— 
ter zu viel höheren Preiſen ver— 
kauft. Meiſtens perſiſche Entwür— 
fe und Farben-Kombinationen; 


unſer Preis für 168 


Größe 9 bei 12 
neue geblumte 
yir 


e Y9X12, mel: 
griech 


89.00 friſch 
Yras 


in 
Ztandard | 
‚ut 


21c 


hugs, © 
ftens gritm, i 
ieh u. Band 


vem nie 
fe do 


t popul. 


Brei 


(Srocerieg hier immer zu niedrigen Breijen 


| 
Tee — 1 Bund || 
| Lipton’s Hellom |, 
Zabel Ceylon Tee || 
mit Beitellung von || 
$1 oder mehr von 


lojem sa IN | 


Mer Ale. 


Creamery, 


|} Brints, 
I) Brund. 


Käſe, fanch 
America 


5· Bfd.Buchſe fanch San · 
Bfund 


ta Clara Pflaumten, 

große Sorte, für... 69c 
Weinefjig, — die 

Quartflifche Men 
Gal. reife Diiven, Ame- 

rican Dlive Go,, 

teaul, 35c-Büdhie... 19c 
GB Drange Marnela- 

de, neu umd gut— 

1>Pfd,-Jar 


fiebte frühe 
Erbjen für 


ris Corn 
tur 


waliſche 
die 


Die Rüſtungsparade. 


Die Stadtväter werden an der Spitze des 
Zuges marſchiren. | 
| Dem Stadtrat ging gejtern von | 
Angus ©. Hibbard vom Paradeauss 
Ihuß eine Einladung zu, jih an ber | 
| großen NRüftungsparade am 3. Juni] 
|zu beteiligen und an der Spibe des | 
Zuges zu marfchiren. Die Stadtpäter | 
nahmen die Einladung aı. | 

Mayor Thompfon übermittelte dem | 
Stadtrat eine Proflamation, die er 
| für den Yag der Parade, den 3. Junt, | 
erlajfen hat. In ihr fordert er die | 
Bürgerfchaft auf, ficd an der Parade | 
zu beteiligen, entweder als Teilnehmer 
am Zug oder als Zufchauer. Allen 
empfiehlt er, ala Abzeichen eine Lanz | 
besflagge zu tragen. Fernerhin em— 
pfiehlt er, während der Parademoche, | 
d, b. vom 29. Mai an, auf allen Ge 


bäuden, oder wo immer es möglich ift, | 


die Flagge zu hilfen. In feiner Pro- 
Hamation |pricht er die Ueberzeugung | 
aus, daß die Kundgebung in gebubh: | 
render Weile die Treue und DBater= | 
landsliebe der Bewohner Chicagos | 
und ihren Wunfch nad) angemefjenen 
Rüftungen, fo daß Friede und Wohl= 
ftand der Union erhalten bleiben, zum 
Ausdrud bringen wird, 


Sm Anflug an die Proflamation 
ernannte der Mayor einen aus Alder= | 
men und ftädtifchen Beamten bejtehen= | 
den Ausfchuß, der mit den anderen | 
Ausihüffen, Die Vorbereitungen für | 
bie Parade treffen, Hand in Hand ar 
beiten fol. Der Ausfchuß bejteht aus | 
den Aldermen €, T. Murray, U. ©. | 
Schwark, E. %. Walter, 3. R. Ans | 
derfon, Herman Miller, 9. E. Gnabt, | 
Mar Adamowsti, T. F. Bhrne, A. R. 
Pegram und Conrad 9. Yanfe und 
Polizeichef Healey, Feuerwehrmarſchall 
O'Connor, Geſundheitskommiſſär Dr. | 
Sohn Dill Robertfon, Wohlfahrts⸗ 
kommiſſär Louiſe Osborne Rome, | 
Straßenkommiſſär Auguſt W. Miller, | 
Leiter der Elektrizitätsabteilung MW. | 
G. Keith, Kommilffär für öffentlichen 
Dienft Kohn PB. Garner, Einfaufs- 
agent DB. E. Rohm, Baulommilfär 
Charles Bojtrom, Zivildienftlommif- 
für Percy B. Coffin, Aichmeiſter 
Morris Eller und Hilfskorporations— 
anwalt John V. Clinnin. | 


defet die 


„Bonntagpof“ 


! 


Butter Mun⸗ 
ger's feinite Elgin 


5.KH, || 


Eimer, oder 1. Pf. 


320 


3 Büchſen Lakeſide ge— 
3 Bühien Bd & M. Pa- 


Fanch neirhmitttene ha | tofe, Pfund Ad 


Ananas Fanch Comb Ho— 
170 nig, per eo dc 


II 
I 
I under, 
| ner gramulirter — mit | = 2 
Order bon $1 od.mehr, ||| I, 
Fleifh, Liptons Tee, | 
Hutter, Mebl u. But—⸗ 
terine nicht ein pe 
geichloffen, für.. sc 


Al 


Il 
| Fancy fatiforn, gelbe) 
Youmg | Tafel» Brirfiche in fchwes | 


rem Shyrup — die 16c 


| Biüchfe 
3 Pfund fancn Japan 
“ 
370 
4 bis 8 


aanzer weiber Reis 
J 

10c —— unasa 
20 


18c; 
fleine 


4 Pad, Ovengold 


stuchenmehl für....- 
Stihe Chofolade, 


35c, 


Fund 


Männer! 
Diejenigen, welche anderätvo ohne 
& Erfolg behandelt 
wurden, 


Kommt zu mir. 


Nicht ein Dollar zu 

bezahlen, bi3 td 

Erfolg gezeigt habe. 

Ich bin ein Arzt für 

Männer, welder 

fett Rahren deren 
strantbeiten zu feinem Cpezialitus 
dium gemacht hat, und der werk, 
was ımd mann zu geichehen hat. 
Ich garantire Erfolge in allen pris 
baten und chroniichen Maänner- 
franfheiten. Blutvergiftung, Bari» 
cocele, Beſchwerden, Hydrocele, Ber— 
luſt der Manneskraft, ſchwache Bla— 
ſe, Hämorrhoiden uſw. Ich benutze 
alle die neueſten und modernſten 
Methoden in meiner Behandlung, 
wie 914 Neo Salvarjan, VBacs 
eıne und Rheumatie Phylocogen 
u. BZögert nicht, und iprecht ſo— 
fort bor, wenn Khr in irgend einer 
Weife behaftet feid. 
Konsultation frei, 

Evrediftunden: Tägl, 9 Vorm. bid 8 N608, 
Eonntags u. Seiertage, nur 9 bis 2 Nachm. 


Dr. BURGESS 


422 So, State Str, Chicago, JII. 
(Gegenüber Ciegel Cooper & &o.) 


mm. ” 
Zuverläjjige Zahnarbeit 
Wir garantiren unfere 
Arbeit für 10 Fahre, Ystr 
unterfuchen Eure Zähne 
frei und jagen Euch, was 
nötig ift, Unfere Preiſe 
find die niedrigiten in 
Chicago. 


Gold⸗ und Porcelain⸗ 
Kronen 


\ 53 und $4 


Gebin Zähne 83.00 — Freies Ausziehen 


Dr. Nelson, Zahnarzt. 


Nachfolger von 


Union DentalCo,,. 


8:30 Morg. bid 9 N0d8.— 


Val, 


— 


— 
N 


408 S. Wabaſh 
Südweſtecke Van 
Buren u. Wabafh 


Sonntags 9 bis 3 


Verlrümmungen des Körperß 
Rücken, Beine Fuße etc. dei Kindern und 
— — 


und beim Tragen nicht au feben ftnd, voll» 
ftändig geradg gemadt. 


Wir baden dad größte ortbopedifche @er | 
m | 
Leibbinden eic. | 


ihäft, mit_ 28-jähriger Erfabrung 
Ehlcago. Bruchbander. 
zu abrifpretien. 


Dr. Robt. Woltertz Ge. 


ı 154 Nortg 5th Avenue, Ede Randoiyh Strafe, 


Beichäft offen von 8—6 llhr, Sonntags db. 9—12 
nbP,dife* 


W. H. SCHMITT 


Teutiher Zahnarzt, 
3, —— —* en Mn , Bene 2072, 
Behand e. 
——— 


a 
10 Pi, feir | —Fuiis Chop 


(Probe 


zeptbuch 
der 'Demonitra 
tion), 
Iche, 35e; mittlere 


150 Taily Doilies, von | 
Zoll groß, 


Kafe, fancn Cream, 
Brid, das 


mil6jondiir* 


den mit unferen meueften | 
alle anderen übertreffen | 


nn — — — 


Frei — Eier 
ſchalen - Novitäöt 
mit jedem Pfund 
friſch gemachtem 
Macaroni, © 
abettt vder 
Eiernudeln, 
Pfund 


y Sauce l 
und Re— 

frei bei 

| Spa— 
loſen 
‚N das 
10€ | 


! 


große Fla— 


| Florida Afelii- | 
‘ nen, farch, aroße, 

12e || ſüß und ſaftig,er 
| aulare Jdc Größe, 
|| Dugend 
| 


‘ 


zu 


die Arbeit des 
Sachveritändigen 


wird bei icdem Paar Gläjer angewendet, 
das von und gemadht wird, beites Material 
wird gebraucht nnd Genanigleit und Zufrie- 
denitchlung hat ben Namen Schroeder 
zum eriten Gedanlen bei Augeniciben ge- 
macht, 

Unier Erfolg iit der Tatiache zuinichrei: 
ben, daft wir das Vertrauen von iiber 40,000 
aunfriebengeftellten QAunden er- 
worden haben,indem wir den höchiten Stan- 
dbarb anfrehterhielten in Qualität und per⸗ 


fetter Bufriedenitellung bei jedem Paar 
Gläfer, das wir anfertigten. 


Dritter Floor, benubt den Fahrſtuhl 


an29ia ' 


MÄNNER 


I&s wird &udh 


ts kolten 


Dr. Rob betreff3 irgend einer 
Shwäde, Blut, Nerben-, Plug 
fen- oder Nrierenleiden zu lond 
ſultiren. PR 

Veralteten oder chroniſche; 
Arankheiten wird ſpezielle Auf 
merlſamkeit geſchenlt. Die zu 
verlälligſten und neueſten Heit⸗ 
methoden. Verſaͤumen Sie niett/ 


ZBvechs einer verttauſichen 
N Zu Interredung vorzulprechen. 


| Kommen Sie und erfahren Sie den wahre 
] Zuftand Ihres Leidens und "wie Sie 9% 
heilt werden fünnen., 


68 wird Deutih geiprocden. 


DR. B. M. ROSS 


35 Süd Dearborn Str, Elfe Monroe, Chicaad 

| DD Erin Bldg. Nehme Elevator zum 5.Hlord 

Dreiundziwanzig Jahre an ein 
und demijelben Blase. 


Cprehitunden: Täpl, 9 Bis 4. Sonntags 14 
dis 1. Montags, Mittivodh, Freitags u. Sams⸗ 
tags. 7 bis 8 Uber Abends, — 

imai.didoſaꝰ 


nich 


Feilung Suchende 

H un ‚ 
I u. 

| die bisher durch nichts gebeilt wurden, finden 
; beim mwirtlih deutiken Spesigliiten, 300 Nortd 
; Abe., fihere Hilfe. Diplome und goldene PVie= 
| daillen etc. beweilen dieWabrheit, GeringeKtoiten, 
| omaididoſaam 


Im die „Bonntagpofty 


A 





